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Ybbstal

Veranstaltungen aus der Region

Juni 2019

Kammerorchester Tamás 
Varga konnte als Solocellist für das 
Sommerkonzert am Sonntag, 30. 
Juni, im Schlosscenter gewonnen 
werden.  Seite 34 / Foto: Olga Kretsch

Waidhofen ist fi t 
für die Zukunft     Seite 12

Vorfreude Im Juni beginnt die Erdbeerzeit. Besonders am Hof der Familie Halbmayr in Wolfsbach ist das Erdbeeren-
pfl ücken ein Erlebnis für die ganze Familie.  Seite 19 / Foto: Halbmayr / Anzeige

Interview
Barbara Pirringer ist seit Kurzem 
als Bike-Babsi im World Wide 
Web unterwegs. Wir haben sie 
zum Gespräch gebeten.  >> Seite 2/3

Ein Jahr Ortschefi n
Birgit Krifter übernahm vor 
einem Jahr das Amt des Bürger-
meisters in St. Georgen/Reith. 
Eine Zwischenbilanz >> Seite 14

Kuratoriumssitzung
Das Kuratorium zur Sanie-
rung der Basilika Sonntagberg 
beschloss die weiteren baulichen 
Maßnahmen. >> Seite 16

Rasenbeachvolleyball
Zu P� ngsten geht es wieder heiß 
her auf dem Zeller Kunstrasen-
platz. Ganz besonders bei der 
Playersnight! >> Seite 31

Termine Juni
Das ist los im Ybbstal.  
 >> Seite 34

„Ohrenschmaus“
20 Jahre Männerquartett in St. 
Georgen am Reith         >> Seite 34

Musikschulball
Der Ball für große und kleine 
Musiker im Plenkersaal >> Seite 37
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InteRVIeW

„Mein Radlgwand reizt mich
weit mehr als ein weißes Kleid“
WaIdHOFen/YBBS. Auch wenn 
das Anradelfest im wahrsten 
Sinn des Wortes ins Wasser 
gefallen ist, so ist die Radsai-
son – nicht nur am Ybbstal-
radweg – längst eröffnet. Eine, 
die das Biker-Virus gepackt 
hat und nicht mehr loslässt, ist 
Barbara Pirringer. Auf ihrer 
brandaktuellen Website gibt 
die 30-Jährige allerlei Tipps 
rund ums Radfahren und stellt 
Mountainbike-Touren für jeden 
Schwierigkeitsgrad (siehe grau-
en Info-Kasten) zusammen. 
Wir haben die Inhaberin einer 
Kommunikations- und Design-
agentur zum Gespräch gebeten.   

von KARIN NOVAK

Tips: In deiner jungen Vita sticht 
ein Detail ungewöhnlich hervor: 
Du hast für dein Auslandssemes-
ter während des Studiums eine 
nicht unbedingt klassische Uni-
versitätsstadt gewählt. Warum 
Krakau?

Pirringer: Der slawische Ein-
schlag hat mich 
schon immer 
fasziniert. 
D a r u m 
habe ich 
im Gym-
n a s i u m 
in Waid-
h o f e n 
a u c h 
Russisch 
a l s 

Fremdsprache gewählt. In St. 
Pölten lernte ich dann auf der 
Fachhochschule eine Auslands-
studentin aus Krakau kennen und 
die schwärmte derart von dieser 
Stadt, dass ich dachte, ok, was 
anderes reizt mich ohnehin nicht 
und in Polen war ich noch nie. 
Wobei man sagen muss, Krakau 
ist deutlich herausgeputzter als 
andere polnische Städte. Sie hat 
in jedem Fall von ihrem Königs-
stadt-Dasein profi tiert.

Tips: Noch etwas beeindruckt:  
Du hast dich unmittelbar nach 
Beendigung des FH-Studiums 
selbstständig gemacht. Woher 
nahmst du den Mut?

Pirringer: Das klingt zwar 
schmeichelhaft, aber ich hab’s gar 
nicht so mutig empfunden. Gleich 
nach dem Studium hat man in 
dem Sinn ja nichts zu verlieren. 
Da gibt’s noch keine Familie, kein 
Haus, keinen Kredit, all diese Ver-
pfl ichtungen, die mit dem Älter-
werden kommen. Ich persönlich 
fi nde es wesentlich mutiger, wenn 
jemand zum Beispiel mit Mitte 40 
diesen Schritt geht. Der setzt sei-
ne gesamte bisherige Routine und 
Absicherung aufs Spiel. Also ha-
ben wir – mein Geschäftspartner 
und später auch Lebenspartner 
– in einem jugendlichen Anfl ug 
von Naivität die Selbstständigkeit 
gewagt und bisher nicht bereut.

Tips: Berufl ich und privat Part-
ner – ist diese Kombi empfehlens-

wert?

Pirringer: Wir kennen 
es ja nicht anders. 

(lacht) Allerdings 
habe ich mich 
lange dagegen 

gewehrt, zu-
sammenzuzie-
hen, weil ich 

befürchtet habe, wir hätten uns 
dann gar nichts mehr zu erzählen. 
Dem ist aber nicht so. Bis jetzt 
funktioniert’s sehr gut und das im-
merhin schon neun Jahre.

Tips: Hört man da gar entfernt 
die Hochzeitsglocken läuten?

Pirringer: Ich sage so, wir ha-
ben einen OG-Vertrag (Anm. 
d. Red.: Offene Gesellschaft), 
was Strengeres gibt’s eh nicht 
(lacht). Vorm Finanzamt sind 
wir praktisch verheiratet. Mich 
reizt mein Radlgwand in jedem 
Fall mehr als ein schönes weißes 
Kleid (lacht). 

Tips: Radlgwand und  Drahtesel 
– wie bist du drauf gekommen?

Pirringer: Das hat schon auch 
ein bisserl was mit der Firma zu 
tun. Um eine Agentur aufzubau-
en, arbeitet man viel und lange, 
isst oft erst spät zu Abend. Und 
das hat sich körperlich bemerk-
bar gemacht. Ich habe mich ein-
fach nicht mehr wohlgefühlt. 
Also habe ich mit Judo begon-
nen, da ging mir aber sehr rasch 
die Luft aus, weil null Kondi-
tion (lacht). Um in die Gänge 
zu kommen, hab ich mein altes 
Rad ausgepackt. Und da ist dann 
ganz schnell diese Radliebe ent-
facht. Das war vor ungefähr fünf 
Jahren. Das alte Mountainbike 
wurde aber schon längst von ei-
nem zehn Kilo leichten Carbon-
rad ersetzt.  

Tips: Teamplayer oder Einzel-
kämpfer?

Pirringer: Die größeren Touren 
fahre ich lieber ganz allein. Der 
Waidhofner ASKÖ hat aber eine 
Mountainbikegruppe und da fah-
re ich seit zwei Jahren im Som-
mer jeden Dienstagabend mit aus. 

Tips: Was war deine bisher 
längste Tour?

Pirringer: Die längste Tour 
war letztes Jahr die Watzmann-
Hochkönig-Runde, und zwar die 
Südschleife: fünf Tage durchge-
hend am Rad, über 270 Kilome-
ter und über 7.000 Höhenmeter. 
Solche Ausfahrten mache ich 
für mich alleine, das sind meine 
kleinen Abenteuer. Am ersten, 
dem stärksten Tag bin ich am 
höchsten Punkt in ein Gewit-
ter gekommen. Ich hab nur ge-
schaut, dass ich so schnell wie 
möglich runtergekommen bin. 
Ausgeschaut hab‘ ich! Nicht nur

Glück ist, gesund zu sein und 
die Freiheit zu besitzen, die Dinge 
zu tun, die man tun möchte. Was 
gerade für Frauen nicht überall 
so ist.

Was mich nervt: Miesepeter

Mit wem ich gerne einen 
Abend verbringen würde: 
Amalie Rother (Anm. d. Red.: 
deutsche Fahrradpionierin)

Mit wem auf keinen Fall: mit 
Menschen- und Tierquälern

Wenn ich mich für einen 
Tag wo hinbeamen könnte, 
wäre das: in die Zukunft, um zu 
sehen, wie die Welt in 100 Jahren 
ausschaut.

Worauf ich nie verzichten 
möchte: gutes Essen

Liebe ist, gemeinsam lachen 
zu können und sich auch dann 
wertzuschätzen, wenn man 
anderer Meinung ist. 

Mein Lebensmotto: Wenn auch 
abgedroschen: Lebe jeden Tag so, 
als wäre es dein letzter. 

Ybbstaler 

Gesichter
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Sympathisch, lebensfroh, mit gesundem Ehrgeiz und klaren 
Vorstellungen – so wirkt „Bike-Babsi“ auf ihr Gegenüber. 
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auch mein Rad. Ich hab nur ge-
hofft, dass man mich in meiner 
Unterkunft mein Rad waschen 
lässt, sonst hätte ich am nächsten 
Tag nicht weiterfahren können. 
Aber mein Vermieter hat mich 
mit den Worten empfangen: 
„Was, aus Waidhofen bist du? 
Ich hab mich eh schon so gefreut 
auf dich!“ Das war ein gebürti-
ger Gafl enzer, der in Sankt Mar-
tin gelandet ist. Übers Plaudern 
sind wir dann auf mindestens 
zehn Leute gekommen, die wir 
beide kennen. Eine andere wirk-
lich lustige Geschichte hab ich 
auf meiner ersten mehrtägigen 
Tour, der Dachstein-Runde, er-
lebt. Gleich am ersten Tag habe 
ich zwei Bayern getroffen. Die 
wollten eigentlich den Donau-
radweg fahren. Gelandet sind sie  
am Dachstein (lacht). Denen ist 
die Luft so richtig ausgegangen. 
Ich war dann diejenige, die die 
beiden so weit bei Laune gehal-
ten hat, dass sie es halt irgendwie 
geschafft haben.

Tips: Was sagst du zu Extrem-
radsportler Steff Wagner?

Pirringer: Jedem das seine! Für 
mich wäre das aber nichts. Für 
mich steht das Naturereignis im 
Vordergrund. Zahlen und Fakten 
sind für mich nicht ausschlagge-
bend. Wenn es aber das ist, was 
Steff Wagner pusht oder woraus 
er seine Kraft zieht, dann ein-
fach: Respekt! Was er macht, 

ist für mich leistungstechnisch 
unvorstellbar. Ich fahr auch gern 
bergauf, und absteigen gibt es 
nicht, absteigen tut ganz, ganz 
weh (lacht), aber 258 Mal auf 
den Sonntagberg, nein, danke. 

Tips: Was hältst du vom Ybbstal-
radweg? Eignet sich der auch 
für sportliche Biker?

Pirringer: Der Ybbstalrad ist 
eine echte Bereicherung, für den 
Freizeitradler genauso wie für den 
sportlicheren Biker. Der Verkehr 
hat ja extrem zugenommen – und 
leider auch die Ablenkungen. Ich 
sehe oft genug Autofahrer am 
Handy herumwischen. Und dann 
der Dauerstress, die Aggression, 
die einem auf der Straße sofort ent-
gegenschlägt. Der Sicherheitsfak-
tor des Ybbstalradwegs ist einfach 
ganz toll. Wie gefährlich es auf be-
fahrenen Straßen ist, haben wir ja 
kürzlich ganz tragisch in Blinden-
markt (Anm. d. Red.: Fahrerfl ucht 
mit totem Radfahrer) gesehen.

Barbara war schon als kleines Mäd-
chen gerne mit dem Rad unterwegs. 

ROUTE I
Pechholzkapelle mit 
Badepause an der Ybbs
für ambitionierte Einsteiger mit 
Sprung ins kühle Nass:  
von Waidhofen oder Ybbsitz zur 
Pechholzkapelle, nach der zweiten 
Abzweigung rechts bis ins Tal und 
retour am Ybbstalradweg (rund 27 
Kilometer/570 Höhenmeter)
ROUTE II
Jahreszeitenrunde
das ganz Jahr befahrbar über die 
Hügel des Alpenvorlandes:
von Waidhofen, Sonntagberg, 
Allhartsberg, Kröllendorf, Kematen, 
Biberbach, Böhlerwerk zurück nach 
Waidhofen (rund 40 Kilometer/770 
Höhenmeter)
ROUTE III
Kitzhütten-Tour
für Geübte:
von Waidhofen über den Ybbstal-
radweg nach Hollenstein, dann 
der Beschilderung „Kitzhütten-
Alm-Tour“ folgen (rund 76 
Kilometer/1.100 Höhenmeter)
Die genauen Beschreibungen samt 
Fotos auf: www.bike-babsi.at
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TRENNEN MIT DEM GELBEN SACK

Das Trennen funktioniert ja einwandfrei,

ein HERZLICHES Dankeschön dafür!

So macht Recycling Spaß.

Infos unter:
www.gda.gv.at
GDA App kostenlos erhältlich!

Gratishotline: 0800 20 2013 www.leeb.at

BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

Tagesfahrten:
Mo. 10. Juni 2019 – Kittenberger Erlebnisgärten
Fr. 21. Juni 2019 – Vincent & Fernando Bad Füssing
Sa. 22. Juni 2019 – Hengstauftrieb Rauris
So. 23. Juni 2019 – Aspacher Gstanzlsingen
So. 23. Juni 2019 – Almblumenfest Oberhofalm
So. 30. Juni 2019 – Almrauschblüte Reiteralm

Mehrtagesfahrten:
20. – 23. Juni 2019 – Radeln & Baden im sonnigen Kärnten
07. – 12. Juli 2019 – Pilgerreise Hl. Don Bosco
19. – 21. Juli 2019 – Wandertage Hohe Tauern
15. – 17. August 2019 – Genussradeln am Chiemsee
20. – 22. September 2019 – Almabtrieb Alpbachtal

Weitere Fahrten
finden Sie online:
www.bus-hoellmueller.at

Info: 0676 428 00 02 | www.bus-hoellmueller.at
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VOLKSMuSIKWettBeWeRB

Ausgezeichnete Musiker im Ybbstal
YBBStaL. Insgesamt nahmen 
am NÖ Volksmusikwettbewerb 
2019 117 Musiker teil. 78 junge 
Musiktalente musizierten in 19 
Ensembles und 39 Talente tra-
ten in der Solowertung an. 

Sieben Ensembles und drei Solis-
ten – alle stammen aus den bei-
den Ybbstaler Musikschulver-
bänden – erreichten mit einem 
ersten Preis mit Auszeichnung 
die höchstmöglichste Bewer-
tung. Darüber hinaus wurden an 
neun Ensembles und zehn Solis-
ten erste Preise, an zwei Ensem-
bles und 16 Solisten zweite Preise 
und an ein Ensemble und sieben 
Solisten dritte Preis vergeben. 
Alle Teilnehmer mit einem ers-
ten Preis gewannen zudem ein 
Stipendium für die Musikanten-
Woche der Volkskultur Niederös-

terreich in Kooperation mit dem 
Musikschulmanagement Nie-
derösterreich, die von 11. bis 16. 
August 2019 in Hollenstein/Ybbs 
statt� ndet. Im Anschluss an die 
Preisverleihung spielten die jun-
gen Talente gemeinsam mit Jury-
mitgliedern und extra angereisten 
Gästen im gemütlichen Rahmen 
noch einmal so richtig auf.

ab Herbst neu: Programm 
zur talenteförderung 
Neu ist darüber hinaus, dass der 
NÖ Volksmusikwettbewerb in 
das NÖ Talenteförderprogramm 
aufgenommen wurde. Jene 
Volksmusikensembles und Stei-
rische Harmonika-Solisten, die 
beim Wettbewerb einen ersten 
Preis mit Auszeichnung erhiel-
ten, können somit ab September 
erstmals geförderten Zusatzun-
terricht beantragen. Mit Auszeichnung: Die Zünftigen

Mit Auszeichnung: D‘Sunndaberga

REGION SONNTAGBERG
1. Platz mit Auszeichnung:
„D‘Sunndaberga“ (Laura Hinterleitner, 
Hannah Besendorfer, Gerhard Scherzen-
lehner auch als Solist, Lucia Wagner)
„hoiz knepf“ (Nina Lambart, Lud-
wig und Margarete Nussbaumer)
„RoxLeAnnas“ (Lena Hafenscher, Anna 
Hörtler, Roxana Meyer, Anna Raab)
WAIDHOFEN/YBBSTAL
1. Platz mit Auszeichnung:
„Die Zünftigen“ (Michael 
Hintsteiner, Mathias Schachner)
„Geschwister Teufel“ (Angelina, 
Lukas und Manuel Teufel)
„Sieben auf einen Streich“ (Kerstin 
Hofmarcher, Karina Mayr, Jakob 
Pöchlauer, Daniela, Katharina und 
Michaela Sitz, Katharina Six)
„ZiachSoatnMusi“ (Laura 
Hinterleitner, Michael und Sophia 
Längauer, Nicole Hartung)
Solisten auf der Steirischen: Micha-
el Aigner, Simone Hofmarcher

Fotos: NÖ Musikschulmanagement
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KLeIneS JuBILÄuM

15 Jahre Wein fi ndet Stadt
WaIdHOFen/YBBS. Auf ein 
kleines Jubiläum kann man 
beim diesjährigen „Wein fin-
det Stadt“ am Freitag, 14. Juni, 
anstoßen. Denn bereits zum 
15. Mal holt Organisator Fritz 
Hintsteiner namhafte österrei-
chische Winzer in die Fußgän-
gerzone.

Ab 17 Uhr wird der Hohe Markt 
mit seinen angrenzenden Gassen 
zur regelrechten „Weinstraße“.
„Heuer werden 35 Winzer aus 
ganz Österreich mit ihren edlen 
Tropfen vertreten sein“, zeigt 
sich der Organisator zufrieden. 
„Ganz besonders freut es mich, 
dass wir wieder die amtieren-
de Weinkönigin Julia Herzog 
begrüßen dürfen.“ WVP-Bür-
germeister Werner Krammer 
dankte Fritz Hintsteiner für sein 

langjähriges Engagement und bat 
gleichzeitig darum, dieses die 
nächsten Jahre beizubehalten.  
Mit einem Weinstand vertreten 
werden auch „Tresor“-Betreiber  
Markus Hönickl und der Lions-
club Waidhofen Eisenwurzen 
sein. Lionsclub-Präsident Hans-
Peter Prüller dazu: „Wir sind 
mit Winzer Franz Sauerstingl 
aus Fels am Wagram vertreten. 

Unsere erwirtschaftete Spanne 
wird wieder wohltätigen Zwe-
cken zugeführt.“ Für eine siche-
re Heimfahrt steht den Besuchern 
auch heuer wieder das kostenlose 
„Weintaxi“ im Gemeindegebiet 
Waidhofen zur Verfügung.

Fritz Hintsteiner (3. v. r.) organisiert seit 15 Jahren das beliebte Weinfest.

Freitag, 14. Juni 2019
Fußgängerzone – Hoher Markt
Beginn: ab 17 Uhr

Foto: Karin Novak

Jugendkonto e
röffnen und

Bluetooth-Box
sichern.

Gewinne einen von

15 Führerscheinen

der Klasse B oder L17!
www.vbnoe.at

Jetzt in
deiner

Volksbank

Am 27. Juni erscheint in der Tips-
Ausgabe Ybbstal eine Ortsreporta-
ge über Ybbstal. Bestandteile wer-
den unter anderem ein Interview 
von ÖVP-Bürgermeister Lueger, 
historische Aufnahmen und das 
Porträt eines Orts-Originals sein. 
Auch die Ybbsitzer Tips-Leser sind 
eingeladen, sich aktiv zu beteili-
gen. Sie sollen sich in originellen 
Posen mit der Tips-Zeitung foto-
gra� eren und die Fotos samt den 
vollständigen Namen der Personen 
auf dem Foto direkt an k.novak@
tips.at schicken. Jeder, der ein Bild 
schickt, darf sich am Gemeinde-
amt in Ybbsitz ein „Tips-Goodie-
Bag“ abholen und lächelt mit etwas 
Glück aus der Ortsreportage.

VORanKÜndIGunG

Ortsreportage

Ybbsitz
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NEMETZ

MARKT
Fleisch

Amstetten-
Greinsfurth
Waidhofnerstr. 44

Tel. 0664 - 810 94 61

AKTION
gültig von 27.5 bis 8.6.19

Schopfsteak
frisch, mariniert
Preis per Kilo

€  5,99

Spare Ribs
frisch, mariniert
Preis per Kilo

€  6,99

SaGenWandeRunG

Von Drachenglück
und Feenzauber
WaIdHOFen/YBBS. Am Frei-
tag, 21. Juni, wird‘s märchen-
haft, wenn sich kleine und große 
Märchenfreunde von 18 bis 20 
Uhr zur Sagenwanderung auf 
den Buchenberg begeben.

Märchenerzähler Helmut Witt-
mann ist seit 27 Jahren hauptberuf-
licher Märchenerzähler mit einer 
Fülle von Auftritten im In- und 
Ausland. Ganz besonders wich-
tig sind ihm dabei die heimischen 
Volksmärchen. Nicht, weil sie 
besser wären als andere, sondern 
weil uns ihre Symbolsprache ver-

traut ist. Am Buchenberg erzählt 
Wittmann an besonders schönen 
Plätzen spannende und fantasie-
volle Sagen. Für stilechte musika-
lische Untermalung sorgen Ange-
la Stummer-Stempkowski an der 
Harfe und Franz Bernegger an der 
Bockpfeife, der alpenländischen 
Form des Dudelsacks. Treffpunkt 
ist um 18 Uhr am Grasberg. Bei 
Schlechtwetter � ndet die Veran-
staltung im Plenkersaal statt.

Helmut Wittmann (Mitte) erzählt seit 27 Jahren Märchen und Sagen. 

Freitag, 21. Juni 2019
Treffpunkt: Grasberg 18 Uhr
Dauer: 18 bis 20 Uhr
Eintritt: 8 Euro (Kinder 5 Euro)
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Gratulation zum 65. 
Geburtstag
Am Sonntag der Barm-
herzigkeit gratulierte die 
Pfarre Stadtpfarrer Dechant 
Herbert Döller zu seinem 
65. Geburtstag. Stellver-
tretend überreichte PGR-
Obmannstellvertreter Josef 
Leichtfried dem Jubilar ein 
Geschenkspackerl. Der Lam-
bertichor unter der Leitung 
von Gundi Leichtfried über-
raschte das Geburtstagskind 
mit einem Volks- und einem 
Segenslied. Für Schmunzeln 
unter den Kirchenbesuchern 
sorgte auch Organist Anton 
Steingruber, der ein Happy 
Birthday auf der Orgel zum 
Besten gab. 
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Wasser marsch
YBBSItZ. Knapp 30 Mann der 
FF Ybbsitz folgten der Ein-
ladung von Geschäftsführer 
Thomas Knapp und rückten 
am Gelände der Firma IMC 
im Wirtschaftspark Ybbstal an. 

Die Aufgabe war es, eine ver-
misste Person in der zuvor ver-
nebelten Garage zu � nden und zu 
retten. Eine weitere, eingeklemm-
te Person (in Form einer Puppe) 
wurde mithilfe einer Seilwinde 
manuell befreit. Ruckzuck ver-
legten die Feuerwehrmänner die 
Schläuche von der Kleinen Ybbs 
bis zum Gebäude und gewährleis-
teten mit zwei Pumpenfahrzeu-
gen die Löschwasserversorgung.  
Nach der Personenbergung stan-
den der E-Mobility-Fuhrpark von 
IMC und seine Besonderheiten 
im Fokus. Die Übung fand nach 
zwei hochkonzentrierten Stunden 
ihren Ausklang bei Leberkässem-
meln und Getränken.

Vor dem Einsatz wurde salutiert.

Foto: IMC

aSZ 

Flohmarkt
OPPOnItZ. Am Sonntag, 9. Juni 
2019, lädt die Freiwillige Feuer-
wehr von 8 bis 15 Uhr zum be-
reits elften Flohmarkt beim Alt-
stoffsammelzentrum Opponitz. 
Tischreservierungen sind mög-
lich bei Sieglinde Haselsteiner 
(Telefon 0680/2341625) oder bei 
Theresia Haselsteiner (Telefon 
0650/9810885).



www.tips.at 7Land & Leute

KatHOLISCHeS BILdunGSWeRK

Im Herbst geht‘s zur
Landesgartenschau
WaIdHOFen/YBBS. 42 Teil-
nehmer nahmen an der Kul-
tur- und Pilgerfahrt des KBW 
Waidhofen/Ybbs in das steiri-
sche Murtal teil.

Auf dem Programm standen die 
spätgotische Pfarr- und Wall-
fahrtskirche in St. Marein bei 
Knittelfeld und die Filialkirche 
St. Martha mit reichem Fres-
kenzyklus, die Benediktinerab-
tei Seckau mit der ehemaligen 
Bischofskirche sowie der Wall-
fahrtsort Maria Buch bei Juden-
burg, wo die Gruppe gemeinsam 
mit Dechant Döller eine Wall-
fahrermesse feierte. Abgerundet 
wurde das von Johann Kern zu-
sammengestellte Programm mit 

einem Besuch der rumänisch-
orthodoxen Kirche in Knittelfeld 
mit ihrem reichen Ikonen- und 
Freskenschatz. Die ökumenische 
Begegnung mit Pfarrer Christi-
an Greucean am Vorabend des 
orthodoxen Osterfestes bildete 
für die Teilnehmer einen unver-
gesslichen Höhepunkt der Früh-
lingsexkursion. Die Herbstfahrt 
führt am 28. September 2019 
nach Aigen-Schlägl (OÖ Landes-
gartenschau „Bio.Garten.Eden“, 
Stift Schlägl und Wallfahrts-
kirche Maria Trost in Berg bei 
Rohrbach). Anmeldungen dafür 
sind im Pfarramt Waidhofen/
Ybbs möglich.

Unvergesslicher Höhepunkt: die ökumenische Begegnung mit  Pfarrer Christian  
Greucean in der rumänisch-orthodoxen Kirche in Knittelfeld                     Foto: KBW

Samstag, 28. September 2019
Anmeldung: Pfarramt Waidhofen

www.brixzaun.com
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Wir sind ...

Wallfahrt 
Eine Schar von Mitarbeitern 
des Waidhofner Landeskli-
nikums machten sich auf, 
um zur Wallfahrtskirche 
St. Leonhard/Wald zu pil-
gern. Dort angekommen, 
gestaltete Pfarrer Martin 
Talnagi eine geschichtliche 
Kirchenführung und führte 
Schwester Astrid durch 
eine Andacht. Im Anschluss 
lud der Betriebsrat zum 
geselligen Ausklang ins 
Gasthaus Ettl.  
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Raus mit 
dem Öl.
Rein mit reiner
Energie!
Jetzt Heizkessel 
tauschen und bis zu
€ 3.000,– Landesförderung
€ 5.000,– Bundesförderung

€ 8.000,– in Summe sichern.

Förderung 
gültig seit 
01.01.2019

Tauschen Sie Ihren alten Öl-Heizkessel und sichern 
Sie sich bis zu € 8.000,– an Förderungen. Setzen Sie 
auf erneuerbare Energie, sparen Sie viel Geld und 
schützen wir unsere Umwelt. 

Alle Infos zur Förderung: 

www.noe-wohnbau.at 
Wohnbau-Hotline: 02742/22133
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BÖHLeRWeRK

GeBuRtStaG: 
Maria Kraus (85); 

Foto: Marktgemeinde

GeBuRtStaG: 
Margareta 
nadlinger (80); 

Foto: Marktgemeinde

GOLdene 
HOCHZeIt: 
aloisia und 
Heribert 
Oder; 

Foto: 
Marktgemeinde

BRuCKBaCH
tOdeSFaLL: Gertrude Schröding, 
ist am 30. April im 93. Lebensjahr verstorben;

GLeISS
tOdeSFaLL: erhart Ortner, 
ist am 17. April nach langer schwerer Krankheit 
im 73. Lebensjahr verstorben;

tOdeSFaLL: 
alfred ungerböck, 
ist am 19. Mai nach 
längerer Krankheit im 
86. Lebensjahr verstorben; 

Foto: Bestattung Aigner

HOLLenSteIn an deR YBBS

GeBuRtStaG: 
Johann 
Kronsteiner (80); 

Foto: Gemeinde

HOLLenSteIn an deR YBBS

GeBuRtStaG: 
Heribert Birner (80); 

Foto: Gemeinde

KOnRadSHeIM
tOdeSFaLL: Gottlieb adelsberger, 
ist am 19. April im 70. Lebensjahr verstorben;

KReILHOF

GOLdene HOCHZeIt: 
Rosa und Sebastian Pichler; 

Foto: Magistrat

SOnntaGBeRG
GeBuRt: Johannes Stefan Tatzreiter, 
geboren am 21. April;

WaIdHOFen an deR YBBS

GeBuRtStaG: 
Frieda Seiller (80); 

Foto: Magistrat

GeBuRtStaG: 
Otmar Leutner (80); 

Foto: Magistrat

GeBuRtStaG: 
edeltraud Stangl (90); 

Foto: Magistrat

WaIdHOFen an deR YBBS

GeBuRtStaG: 
Maria Carla ettel (95); 

Foto: Magistrat

tOdeSFaLL: 
Maria Bürger, ist am 22. April im 93. 
Lebensjahr verstorben;

tOdeSFaLL: 
Gottfried Binder, 
ist am 27. April 
im 82. Lebensjahr 
verstorben; 

Foto: Bestattung Aigner

tOdeSFaLL: Prof. Dr. 
Otto e. Plettenbacher, 
ist am 28. April 
im 94. Lebensjahr 
verstorben;

Foto: Bestattung Aigner

tOdeSFaLL: 
trude Sturm, 
ist am 29. April 
im 100. Lebensjahr 
verstorben; 

Foto: Bestattung Aigner

tOdeSFaLL: 
Franz Schramböck, 
ist am 30. April 
im 91. Lebensjahr 
verstorben;

Foto: Bestattung Aigner

tOdeSFaLL: Charlotte Wolf, ist am 2. 
Mai im 95. Lebensjahr verstorben;

tOdeSFaLL: Hermann 
Katzensteiner, 
ist am 20. Mai im 89. 
Lebensjahr verstorben; 

Foto: Bestattung Aigner

WIndHaG

GeBuRtStaG: 
Maria 
Kerschbaumer (80); 

Foto: Magistrat

WIndHaG

GOLdene HOCHZeIt: 
Leopoldine und Johann Farfeleder; 

Foto: Magistrat

YBBSItZ
tOdeSFÄLLe: 
Hermann Schornsteiner, ist am 27. April 
nach längerer Krankheit 
im 76. Lebensjahr verstorben; 
Rosa Pechhacker, 
ist am 1. Mai im 90. Lebensjahr verstorben;

ZeLL

GeBuRtStaG: 
angela Scharner (80); 

Foto: Magistrat

tOdeSFaLL: 
Maria Pabst, 
ist am 30. April nach kurzer 
schwerer Krankheit im 
86. Lebensjahr verstorben; 

Foto: Bestattung Aigner

tOdeSFaLL: 
Franz Gartler, 
ist am 1. Mai 
im 99. Lebensjahr 
verstorben;

Foto: Bestattung Aigner

tOdeSFaLL: 
Johann Hirsch, 
ist am 6. Mai 
im 57. Lebensjahr 
verstorben; 

Foto: Bestattung Aigner

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den Gemeinden

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit Bild!
Mail an: sek-ybbstal@tips.at

Bronze bei Staatsmeisterschaft 
der Waldarbeit
Bei der Staatsmeisterschaft der Waldarbeit 
am Francisco Josephinum in Wieselburg 
sicherte sich das Burschenteam der Berg-
bauernschule Hohenlehen unter 21 Teams 
den dritten Platz. In den Einzelwertungen 
gab es für Hohenlehen zweimal Gold. 
Lukas Plank dominierte die Disziplin 
„Fallkerb und Fällschnitt“. Ebenso gab es 
die Goldmedaille für Michael Adelsberger 
in der Disziplin „Präzisionsschnitt“. Beide 
Schüler kamen ins Finale der besten Zwölf.
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auSZeICHnunG

Gütesiegel für Waidhofner Polytechnikum
WaIdHOFen/YBBS. Elf Po-
lytechnische Schulen wurden 
von Wirtschaftskammer NÖ-
Präsidentin Sonja Zwazl mit 

dem Gütesiegel für Berufs-
orientierung des WIFI Berufs-
informationszentrums (WIFI-
BIZ) ausgezeichnet, darunter 

das Waidhofner Polytechnikum. 
Das Gütesiegel für Berufsorien-
tierung wurde 2010 ins Leben 
gerufen und gilt für drei Jahre. 

Um es zu erhalten, müssen 85 
Prozent der möglichen Punkte 
eines strengen Kriterienkatalogs 
erreicht werden.

ausfl ugsfahrt Wie in den letzten Jahren veranstaltete der Verein Pro Ybbstalbahn auch heuer Ausfl ugsfahrten mit den Kindergärten der Stadt Waidhofen/Ybbs. 
Diesmal wurden die Kinder des Landeskindergartens 2 überrascht. Vom Lokalbahnhof aus ging es mit der Citybahn nach Gstadt, wo „Fybbs“, das Vereins-Maskottchen, 
die Kinder begrüßte und anschließend mit seinem Nachwuchs in Form von Plüschtieren versorgte. Nach der Rückfahrt gab es im Kindergarten noch eine weitere 
Überraschung: WVP-Stadtrat Franz Sommer lud die Kinder und ihre Betreuerinnen auf ein Eis ein. Foto: Verein ProYbbstalbahn
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teCHnIKeRSCHMIede

Beste Diplomarbeit des Landes
WaIdHOFen/YBBS. Ein Gerät 
zur Diagnose bestimmter Au-
generkrankungen, entwickelt 
von den Schülern Paul Splechtna 
und Stefan Danner von der HTL 
Waidhofen in Niederösterreich, 
ist die beste medizintechnische 
HTL-Diplomarbeit im Lande. 

Unter 29 Einreichungen aus den 
fünf Bundesländern Salzburg, 
Kärnten, Wien, Niederösterreich 
und Oberösterreich ermittelte das 
Department für Medizintechnik 
der FH Oberösterreich in Linz 
zehn Finalisten. Aus diesen wie-
derum setzte sich das Team aus 
Niederösterreich durch. Die Di-

plomarbeit, die in Zusammenar-
beit mit Augenarzt Peter Nieder-
reiter vom Augenzentrum Waid-
hofen/Ybbs durchgeführt wurde, 

beschäftigt sich mit dem Thema 
Schielen, genauer mit latentem 
Schielen. Das entwickelte Gerät 
soll eine objektive, vergleichba-
re Beurteilung der Augenerkran-
kung ermöglichen und dient auch 
als Trainingsmöglichkeit für Pati-
enten. Den zweiten Platz belegten 
Kathrin Kaufmann und Philipp 
List von der HTL Leonding bei 
Linz mit einer Arbeit im Bereich 
von chirurgischen Schrauben 
aus Knochenmaterial. Platz drei 
ging an Fabian Seiler und Luca 
Schiessler aus der HTL Mödling 
mit ihrer Arbeit zu einem „Ge-
sture Control Glove“. „Für uns 
als Jury waren die Entscheidun-
gen schwer, denn das Niveau der 

eingereichten Diplomarbeiten war 
insgesamt erfreulich hoch“, sagt 
FH-Professor Martin Zauner, 
Leiter des Medizintechnik-De-
partments der FH Oberösterreich.

Vierter Platz für HtL beim 
Jungforscherpreis
Platz vier des österreichweit aus-
geschriebenen Jungforscherprei-
ses erzielten die Wirtschaftsin-
genieure Majlind Salihu, Lorenz 
Wedl und Thomas Willersberger 
mit ihrer Arbeit „Entwicklung 
einer Sprungmessplatte zur Leis-
tungsdiagnose“. Diese technisch 
sehr aufwendige Arbeit wurde in 
Kooperation mit dem FC Wacker 
Innsbruck durchgeführt.

Paul Splechtna (l.) und Stefan Danner

Foto: FH OÖ

KLIMadeMOnStRatIOn

Jeder ist in der Pfl icht
WaIdHOFen/YBBS. Der dritte 
Klimaprotest ist für Samstag, 1. 
Juni, geplant. Wie bisher trifft 
man sich um 11.15 Uhr am Via-
duktparkplatz, von dort geht es 
über die Mühlstraße zum Forel-
lenbrunnen am Unteren Stadt-
platz zur Abschlusskundgebung. 

Von der Regierung wird dieses 
Mal die Vorlage einer ganzheit-
lichen und umfassenden Kli-
mastrategie gefordert, mit deren 
Umsetzung unverzüglich begon-
nen werden soll. „Es gibt keinen 
Planeten B! Es ist entscheidend, 
dass schnell Maßnahmen zur 
CO

2
-Reduktion gesetzt werden, 

damit die Klimakrise nicht völ-
lig unkontrollierbar wird“, richtet 
Katharina Kriener, Schülerin am 
Stiftsgymnasium Seitenstetten, 
nochmals einen Appell an die 
Politik. „Niemand darf dabei aus 
der P� icht genommen werden – 
nicht die Großkonzerne, nicht die 
Klein- und Mittelbetriebe, nicht 
die Vereine und die Schulen, nicht 
die Bürger, nicht die Gemeinden, 

nicht die Länder und schon gar 
nicht der Bund. Wir brauchen 
Rahmenbedingungen für alle, 
die klimafreundliches Handeln 
belohnen und klimaschädliches 
Verhalten sanktionieren“, for-
dert Organisationsteammitglied 
Franz Kößl.

Die Kundgebung ist wieder beim 
Forellenbrunnen am Freisingerberg.

Samstag, 1. Juni 2019
Treffpunkt: Viaduktparkplatz
Abmarsch: 11.30 Uhr
Kontakt: raphael.koessl@gmx.at

Foto: Raphael Kößl

nationale Klimaschutzmaß-
nahmen reichen nicht!
Nach der zweiten Waidhofner 
Klimademo Anfang Mai wurde 
ein Brief mit dem Appell für 
mehr Klimaschutz an politische 
Verantwortungsträger versandt. 
Eine der Rückmeldungen: Es 
gäbe bereits viele nationale 
Maßnahmen gegen die Erder-
wärmung, und man läge damit 
im Fahrplan für die europaweite 
Klimaschutzstrategie. In den 
Nachrichten lesen wir, dass Ös-
terreich aktuell auf Platz 19 von 
28 EU-Staaten liegt, was die 
Umsetzung der Klimaschutz-
maßnahmen betrifft. Österreich 
erreiche mit den momentanen 
Bemühungen 23,5 Prozent 
der bis 2050 gesetzten Klima-
schutzziele. Auch Platz eins 
in diesem Ranking, Spanien, 
würde die vereinbarten Ziele bis 
2050 nur zur Hälfte erreichen. 
Aktuelle nationale Anstrengun-

gen führen weltweit zu einem 
Temperaturanstieg von 3 °C bis 
2100 … das Doppelte von dem 
von Wissenscha� terInnen als 
verträgliche Temperaturerhö-
hung de  ̈nierten Wert. Koral-
lenriffe wären zum Beispiel 
bei über 1,5 °C Erhöhung nicht 
mehr zu retten. Es braucht also 
verstärkte Bemühungen für 
mehr Klimaschutz auf allen 
Ebenen! Deshalb sind wir 
bei der nächsten Waidhofner 
Klimademo am 1. Juni wieder 
dabei!

von Jakob und Katrin Kößl
Bachwirtsiedlung 61, 3340 Waidhofen

LeSeRBRIeFe

Die Meinungen 
der Tips-Leser

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-ybbstal@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Wiener Straße 20, 3300 Amstetten
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EU-Wahl 2019

So wählten der Bezirk Amstetten und 
die Statutarstadt Waidhofen/Ybbs
Bezirk Amstetten und Statutarstadt Waidhofen an der Ybbs

Gemeinden
Wahl- 

berechtigte
abgegebene  

Stimmen
ungültige  
Stimmen ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE NEOS KPÖ EuROPa

Bezirksergebnis 2019
 2014 18.330 37,25% 10.675 21,70% 8.515 17,31% 5.308 10,79% 3.432 6,98% --- ---

Allhartsberg 2019
 2014 473 49,17% 143 14,86% 145 15,07% 82 8,52% 63 6,55% --- ---

Amstetten 2019
 2014 1.994 24,17% 2356 28,55% 1888 22,88% 937 11,36% 549 6,65% --- ---

Ardagger 2019
 2014 766 49,87% 192 12,50% 294 19,14% 113 7,36% 95 6,18% --- ---

Aschbach-Markt 2019
 2014 612 45,74% 173 12,93% 240 17,94% 127 9,49% 100 7,47% --- ---

Behamberg 2019
 2014 455 31,44% 309 21,35% 250 17,28% 202 13,96% 92 6,36% --- ---

Biberbach 2019
 2014 503 52,56% 144 15,05% 120 12,54% 71 7,42% 71 7,42% --- ---

Ennsdorf 2019
 2014 165 16,45% 393 39,18% 212 21,14% 115 11,47% 53 5,28% --- ---

Ernsthofen 2019
 2014 286 34,96% 237 28,97% 113 13,81% 76 9,29% 48 5,87% --- ---

Ertl 2019
 2014 304 58,35% 44 8,45% 92 17,66% 33 6,33% 22 4,22% --- ---

Euratsfeld 2019
 2014 714 55,87% 110 8,61% 199 15,57% 136 10,64% 65 5,09% --- ---

Ferschnitz 2019
 2014 416 53,89% 81 10,49% 154 19,95% 42 5,44% 52 6,74% --- ---

Haag 2019
 2014 844 40,02% 417 19,77% 269 12,75% 284 13,47% 157 7,44% --- ---

Haidershofen 2019
 2014 556 35,41% 356 22,68% 283 18,03% 180 11,46% 110 7,01% --- ---

Hollenstein an der Ybbs 2019
 2014 306 40,85% 186 24,83% 105 14,02% 57 7,61% 43 5,74% --- ---

Kematen an der Ybbs 2019
 2014 273 25,02% 386 35,38% 198 18,15% 101 9,26% 55 5,04% --- ---

Neuhofen an der Ybbs 2019
 2014 486 44,92% 111 10,26% 232 21,44% 108 9,98% 86 7,95% --- ---

Neustadtl an der Donau 2019
 2014 550 51,59% 159 14,92% 186 17,45% 71 6,66% 50 4,69% --- ---

Oed-Oehling 2019
 2014 274 40,90% 93 13,88% 127 18,96% 93 13,88% 50 7,46% --- ---

Opponitz 2019
 2014 169 46,56% 77 21,21% 57 15,70% 23 6,34% 13 3,58% --- ---

St. Georgen am Reith 2019
 2014 103 41,53% 65 26,21% 44 17,74% 15 6,05% 12 4,84% --- ---

St. Georgen am Ybbsfelde 2019
 2014 465 42,23% 174 15,80% 218 19,80% 85 7,72% 89 8,08% --- ---

St. Pantaleon-Erla 2019
 2014 262 26,38% 330 33,23% 163 16,41% 110 11,08% 49 4,93% --- ---

St. Peter in der Au 2019
 2014 964 47,96% 278 13,83% 287 14,28% 230 11,44% 141 7,01% --- ---

St. Valentin 2019
 2014 656 20,37% 1.192 37,01% 531 16,49% 398 12,36% 238 7,39% --- ---

Seitenstetten 2019
 2014 625 44,58% 195 13,91% 187 13,34% 203 14,48% 103 7,35% --- ---

Sonntagberg 2019
 2014 400 25,05% 580 36,32% 261 16,34% 152 9,52% 116 7,26% --- ---

Strengberg 2019
 2014 368 49,53% 141 18,98% 97 13,06% 50 6,73% 47 6,33% --- ---

Viehdorf 2019
 2014 306 49,59% 80 12,97% 127 20,58% 45 7,29% 42 6,81% --- ---

Waidhofen an der Ybbs 2019
 2014 1.762 36,76% 912 19,03% 710 14,81% 603 12,58% 484 10,10% --- ---

Wallsee-Sindelburg 2019
 2014 376 45,52% 162 19,61% 143 17,31% 72 8,72% 46 5,57% --- ---

Weistrach 2019
 2014 498 51,77% 101 10,50% 164 17,05% 89 9,25% 68 7,07% --- ---

Winklarn 2019
 2014 267 37,71% 135 19,07% 139 19,63% 62 8,76% 63 8,90% --- ---

Wolfsbach 2019
 2014 433 56,75% 75 9,83% 103 13,50% 53 6,95% 38 4,98% --- ---

Ybbsitz 2019
 2014 704 48,48% 182 12,53% 216 14,88% 145 9,99% 114 7,85% --- ---

Zeillern 2019
 2014 392 48,45% 96 11,87% 163 20,15% 58 7,17% 54 6,67% --- ---

Quelle: Bundesministerium für Inneres/Stand: 26.5.2019; 20:27 Uhr

90.688 55.319 1.376 23.551 43,66% 11.672 21,64% 9.742 18,06% 4.784 8,87% 3.491 6,47% 292 0,54% 411 0,76%

1.716 1.184 36 593 51,66% 204 17,77% 180 15,68% 96 8,36% 68 5,92% 2 0,17% 5 0,44%

17.382 9.934 212 3.127 32,16% 2681 27,58% 2063 21,22% 995 10,23% 704 7,24% 61 0,63% 91 0,94%

2.813 1.874 66 954 52,77% 218 12,06% 346 19,14% 137 7,58% 122 6,75% 10 0,55% 21 1,16%

2.922 1.628 44 809 51,07% 228 14,39% 299 18,88% 118 7,45% 105 6,63% 9 0,57% 16 1,01%

2.677 1.803 52 761 43,46% 359 20,50% 338 19,30% 182 10,39% 91 5,20% 5 0,29% 15 0,86%

1.822 1.250 33 677 55,63% 162 13,31% 190 15,61% 99 8,13% 70 5,75% 6 0,49% 13 1,07%

2.272 1.314 26 299 23,21% 526 40,84% 250 19,41% 120 9,32% 77 5,98% 6 0,47% 10 0,78%

1.854 1.075 25 420 40,00% 329 31,33% 143 13,62% 83 7,90% 58 5,52% 11 1,05% 6 0,57%

1.020 601 17 360 61,64% 32 5,48% 131 22,43% 37 6,34% 20 3,42% 0 0,00% 4 0,68%

2.112 1.513 45 853 58,11% 136 9,26% 250 17,03% 109 7,43% 110 7,49% 5 0,34% 5 0,34%

1.453 986 28 507 52,92% 114 11,90% 179 18,68% 90 9,39% 56 5,85% 5 0,52% 7 0,73%

4.478 2.592 55 1.159 45,68% 538 21,21% 382 15,06% 257 10,13% 162 6,39% 22 0,87% 17 0,67%

2.960 1.923 51 761 40,65% 466 24,89% 337 18,00% 173 9,24% 110 5,88% 16 0,85% 9 0,48%

1.353 852 10 432 51,31% 228 27,08% 90 10,69% 45 5,34% 43 5,11% 1 0,12% 3 0,36%

1.920 1.176 39 364 32,01% 396 34,83% 218 19,17% 94 8,27% 45 3,96% 9 0,79% 11 0,97%

2.304 1.370 49 687 52,01% 149 11,28% 264 19,98% 102 7,72% 102 7,72% 9 0,68% 8 0,61%

1.728 1.199 38 662 57,02% 184 15,85% 213 18,35% 46 3,96% 49 4,22% 1 0,09% 6 0,52%

1.511 865 16 421 49,59% 109 12,84% 162 19,08% 105 12,37% 44 5,18% 1 0,12% 7 0,82%

699 445 16 240 55,94% 91 21,21% 47 10,96% 22 5,13% 25 5,83% 2 0,47% 2 0,47%

444 265 7 119 46,12% 52 20,16% 48 18,60% 22 8,53% 14 5,43% 1 0,39% 2 0,78%

2.253 1.366 21 686 51,00% 202 15,02% 262 19,48% 104 7,73% 72 5,35% 7 0,52% 12 0,89%

2.108 1.272 28 407 32,72% 399 32,07% 213 17,12% 124 9,97% 85 6,83% 8 0,64% 8 0,64%

4.108 2.493 75 1.267 52,40% 327 13,52% 430 17,78% 230 9,51% 143 5,91% 10 0,41% 11 0,45%

7.465 4.397 91 1.173 27,24% 1.551 36,02% 729 16,93% 438 10,17% 344 7,99% 32 0,74% 39 0,91%

2.670 1.732 36 783 46,17% 239 14,09% 328 19,34% 194 11,44% 121 7,13% 13 0,77% 18 1,06%

3.092 1.844 56 599 33,50% 611 34,17% 275 15,38% 148 8,28% 135 7,55% 5 0,28% 15 0,84%

1.635 990 33 476 49,74% 203 21,21% 141 14,73% 67 7,00% 58 6,06% 0 0,00% 12 1,25%

1107 714 21 404 58,30% 78 11,26% 131 18,90% 32 4,62% 41 5,92% 1 0,14% 6 0,87%

8.943 5.114 97 2.336 46,56% 943 18,80% 695 13,85% 592 11,80% 384 7,65% 29 0,58% 38 0,76%

1.714 945 25 457 49,67% 158 17,17% 149 16,20% 74 8,04% 71 7,72% 6 0,65% 5 0,54%

1.839 1.148 18 649 57,43% 132 11,68% 192 16,99% 95 8,41% 56 4,96% 2 0,18% 4 0,35%

1.377 829 12 352 43,08% 137 16,77% 161 19,71% 84 10,28% 68 8,32% 7 0,86% 8 0,98%

1.583 967 22 589 62,33% 110 11,64% 136 14,39% 54 5,71% 50 5,29% 2 0,21% 4 0,42%

2.814 1.835 45 1.007 56,26% 222 12,40% 272 15,20% 154 8,60% 122 6,82% 8 0,45% 5 0,28%

1.483 938 28 497 54,62% 101 11,10% 193 21,21% 54 5,93% 50 5,49% 9 0,99% 6 0,66%

Bezirk Melk

Gemeinden
Wahl- 

berechtigte
abgegebene  

Stimmen
ungültige  
Stimmen ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE NEOS KPÖ EuROPa

Bezirksergebnis 2019
 2014 12.689 38,34% 7.163 21,64% 6.202 18,74% 2.976 8,99% 1.870 5,65% --- ---

Blindenmarkt 2019
 2014 296 31,46% 153 16,26% 259 27,52% 70 7,44% 67 7,12% --- ---

Quelle: Bundesministerium für Inneres/Stand: 26.5.2019; 20:27 Uhr

61.932 36.433 892 15.647 44,03% 7.824 22,01% 6.967 19,60% 2.684 7,55% 2.018 5,68% 184 0,52% 217 0,61%

1.979 1.209 37 480 40,96% 185 15,78% 347 29,61% 66 5,63% 74 6,31% 13 1,11% 7 0,60%
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ZUkUNftsraNkiNG

Waidhofen ist fi t für die Zukunft
WaiDhofEN/YBBs. Im kürz-
lich erschienenen Zukunftsran-
king der Pöchhacker Innovati-
on Consulting GmbH belegte 
Waidhofen den hervorragenden 
vierten Platz und ist somit erst-
mals unter den Top Ten. 

Im Vergleich zum Vorjahresran-
king konnte sich die Stadt um 
ganze 19 Plätze im Gesamtergeb-
nis steigern. Auffallend gut fiel 
die Bewertung in den Kategorien 
Wirtschaft & Innovation sowie De-
mogra� e aus: Hier belegte Waid-
hofen die Plätze zwei und drei. 

Verbesserung auf drei Ebenen
Das Zukunftsranking basiert 
auf 38 fundierten Indikatoren in 
vier zukunftsrelevanten Berei-
chen: Demogra� e, Arbeitsmarkt, 
Wirtschaft & Innovation und Le-

bensqualität. Die Stadt am Land 
konnte sich gleich in drei Katego-
rien – Wirtschaft & Innovation, 
Arbeitsmarkt und Lebensqualität 
– deutlich verbessern. Positiv aus-
gewirkt hat sich hier vor allem die 
hohe Gründerquote. Waidhofen 
belegte im diesjährigen Ranking 
Platz zwei bei den Wirtschafts- 
und Innovationsindikatoren und 

machte im Vergleich zum Vor-
jahr einen Sprung um zwölf Plät-
ze nach oben. Waidhofen hat die 
höchste Gründungsrate aller Be-
zirke (neun Gründungen je 1.000 
Einwohner, der Durchschnitt 
aller Bezirke liegt bei 4,57). Im 
Demografie-Ranking liegt die 
Stadt Waidhofen auf Platz drei. 
Mit 1,80 Kinder pro Frau weist 

sie die dritthöchste Geburtenra-
te in Österreich auf. Der Anteil 
junger Erwachsener ist mit 18,32 
Prozent an der Gesamtbevölke-
rung ebenfalls einer der höchsten 
in ganz Österreich.

handlungsbedarf bei finanzen
„Über dieses Ergebnis freue ich mich 
natürlich sehr! Denn die für diese 
Studie ausgewählten Indikatoren 
orientieren sich an bewährten inter-
nationalen und europäischen Ran-
kings zur Wettbewerbs- und Ent-
wicklungsfähigkeit von Ländern und 
Regionen“, so WVP-Bürgermeister 
Werner Krammer. „Der vierte Platz 
zeigt deutlich, dass wir mit unseren 
Maßnahmen richtig liegen. Hand-
lungsbedarf haben wir allerdings 
noch beim Schuldenstand.“

Alle Fraktionen freuen sich über das positive Abschneiden beim Zukunftsranking.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/467268

Foto: Stadt Waidhofen

Pollenberg 3
3324 Euratsfeld
Tel: 07474/247
Mobil: 0664/473 51 18
www.most-zeilinger.at

gesellig & familiär

Öffnungszeiten:
14.6. – 30.6.2019
2.8. – 18.8.2019

11.10. – 27.10.2019

Jeweils Freitag bis Sonntag  
und Feiertag ab 14.00 Uhr.

MostBaroNE

Zeilinger: Die Familie ist 
das Wichtigste 
EUratsfElD. Veronika und Man-
fred Zeilinger führen gemeinsam 
den Mostheurigenbetrieb von Pol-
lenberg. Der aktuelle Primus der 
Mostbarone ist stolz auf seine Fa-
milie, mit der er Most produziert, 
die Mostbuschenschank betreibt 
und Maststiere und Mastschwei-
ne groß zieht.

Schon seit dem 14. Jahrhundert be-
steht der Bauernhof, den Veroni-
ka und Manfred Zeilinger nun als 
Mostbaronbetrieb führen. 1990 leg-
ten die Eltern Manfreds, Maria und 
Johann den Grundstein für den Be-
trieb des Mostheurigen. 2002 wurde 
der Hof an Veronika und Manfred 
übergeben. Für einen wirtschaftlich 
sicheren Betrieb, lohnt es sich aus 

Manfreds Sicht breit aufgestellt zu 
sein. Der landwirtschaftliche Be-
trieb steht deshalb auf mehreren 
Standbeinen. Zentral für den Be-
trieb ist die traditionelle Mostbu-
schenschank, die vorwiegend von 
Veronika organisiert wird. Dort 
werden die hofeigenen Produkte 

wie Moste, Säfte und das Schwei-
ne¥ eisch vom eigenen Hof serviert. 
Alle Produkte werden selbst herge-
stellt oder stammen zumindest aus 
der Region.  Anzeige

Manfred und Veronika Zeilinger mit ihren drei Töchtern Foto: Doris Schwarz-König

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/468101
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aBfallWirtschaftsPrEis

Anerkennung für Gleiß
soNNtaGBErG. Im Herbst führ-
te das Bildungszentrum Gleiß ein 
großes Projekt zur Mülltrennung 
und Müllvermeidung durch. Dabei 
setzten sich die Schüler in verschie-
denen Workshops und Exkursionen 
mit Mülltrennung und Müllvermei-
dung auseinander. Ein Film wurde 
gedreht und als Höhepunkt wur-
den über 3.500 Elektrokleingeräte 

gesammelt. Dieses Engagement 
wurde nun mit der Nominierung 
in die Top-Fünf des Niederösterrei-
chischen Abfallwirtschaftspreises 
der Wirtschaftskammer belohnt. 
Bei einem Festakt im Schloss 
Perchtoldsdorf konnten Vertreter 
des Bildungszentrums ihr Projekt 
kurz präsentieren und bekamen 
eine Anerkennungsurkunde.

Das Projektteam (v. l.): Gottfried Bieringer-Hinterbuchinger, Manuela Wustinger, 
Martin Pfeiffer, Elisabeth Giehser und Lukas Kössler                       Foto: Christian Husar

MostBaroNE

Zarl: „Die besten Sachen 
kommen aus der Region“ 
aMstEttEN. Monika und Han-
nes Zarl führen gemeinsam den 
Lieglhof nahe der Stadt. Vom 
„Bauer hinterm Hauer“, wie 
sich der Mostbaron gerne selbst 
scherzhaft betitelt, sind neben 
den Mosten vor allem seine Di-
rektsäfte, die Brote und die Hüh-
nereier nicht nur in der Region 
bekannt.

Monika und Johannes Zarl betrei-
ben gemeinsam den Lieglhof etwa 
zwei Kilometer vom Stadtzent-
rum Amstettens entfernt. Monika 
war dabei an der Entstehung der 
Mostbarone maßgeblich beteiligt. 
Bereits vor rund 50 Jahren began-
nen die Eltern der jetzigen Betrei-
ber mit der Direktvermarktung 

bäuerlicher Produkte. Und so � n-
det sich auch Monika Zarl immer 
donnerstags beim Markt am Stadt-
platz von Amstetten ein, um dort 
vorwiegend das selbst hergestellte 
Brot und die Eier aus der eigenen 
Bodenhaltung zu verkaufen. Trans-
parenz und keine künstlichen Zuta-
ten sind dabei sowohl Monika als 
auch Hannes ein Anliegen. Gelebte 
Regionalität.
Was Hannes Zarl bisweilen sauer 
aufstößt, ist, wenn Vereine aus der 
Region bei deren Feiern und Fes-
ten keine regionalen Produkte aus-
schenken. Dort � nden sich oftmals 
die überall gleich schmeckenden 
Markengetränke großer Konzerne. 
„Sie verschmähen die eigenen Sa-
chen. Wobei dir die besten Dinge 
beim Fenster hereinwachsen. Wir 

sind Mostviertel“, betont der Most-
baron kämpferisch die Qualitäten 
regionalen Obstes.

Johannes und Monika Zarl vom 
Liedlhof schätzen Produkte aus der 
Region. Foto: Doris Schwarz-König

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/465645

lEEB

Balkone und Zäune
oÖ/NÖ. Mit über 40 Jahren Erfah-
rung in der Branche, 200 motivier-
ten Mitarbeitern und innovativen 
Techniken hat sich die Firma Leeb 
als Europas führender Hersteller 
von Balkonen und Zäunen aus Alu-
minium etabliert. Neben Balkonen, 
dem Hauptprodukt des Unterneh-
mens, zählen auch Zäune und 
Sommergärten zum Sortiment. Zur 
Auswahl stehen über 200 Balkon- 
und Zaunmodelle, die individuell 
geplant und passgenau im öster-
reichischen Werk produziert wer-

den. Die patentierte Alu Comfort 
Plus®-Beschichtung sorgt dafür, 
dass alle Produkte p� egeleicht und 
nahezu wartungsfrei sind. Denn die 
innovative Beschichtung ist 
zudem extrem UV-stabil und dabei 
drei Mal so witterungsbeständig 
als eine Standardbeschichtung. 
Besonders beliebt sind Produk-
te aus Aluminium in natürlicher 
Holzoptik. Gratiskatalog und 
Infos unter der gebührenfreien 
Hotline 0800/202013 oder www.
leeb.at Anzeige

Dank Leeb Alu Comfort Plus®-Beschichtung drei Mal so witterungsbeständig
Fotos: Leeb

Fam. Zarl
Gschirm 55
3300 Amstetten
07472/65 4 25

www.lieGlhoF.com

ÖFFnunGsZeiten:
Montag geschlossen

Dienstag 7.30 - 12.20 Uhr
Mittwoch geschlossen 

Donnerstag 7.30 - 12.20 und 
14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 7.30 - 12.20 und  
14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 7.30 - 12.00 Uhr
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haUPtsPoNsor

voestalpine 
goes Formel E
soNNtaGBErG. Um die Elek-
tromobilität weiterzuentwickeln 
sowie den Technologietransfer 
zwischen Automobilzulieferern, 
-herstellern und -nutzern offensiv 
voranzutreiben, ist voestalpine seit 
Beginn der Saison 2018/19 für zu-
nächst zwei Jahre Partner der 
ABB FIA Formel E Meisterschaft. 

Im Rahmen der Partnerschaft 
gibt der Konzern allen europäi-
schen Rennen seinen Namen und 
präsentiert die „voestalpine Eu-
ropean Races“. Mitarbeiter der 
voestalpine in Böhlerwerk konn-
ten das Auto hautnah vor Ort be-
staunen und an einem Gewinnspiel 
für das Finalrennen teilnehmen. 

trophäe von voestalpine
Der Startschuss hierzu � el am 
13. April in Rom, gefolgt von 
den Rennen in Paris und Mona-
co. Nach einem weiteren Stopp 
in Berlin am 25. Mai fällt die 
Ziel� agge am 22. Juni in Bern. 
Dann wird endgültig feststehen, 
welcher der 22 Fahrer letztlich 
2019 an der Spitze der europäi-
schen Rennen stehen wird. Als 
Auszeichnung erhält der Fahrer 
mit den besten Podiumsplatzie-
rungen aus allen fünf europäi-
schen Rennen in Bern eine von 
voestalpine im speziellen 3D-
Druck hergestellte Trophäe.

Mitarbeiter konnten das Formel-E-Au-
to vor Ort in Böhlerwerk bestaunen:  
Franz Faffelberger, Alexander Teufel (r.)

Foto: Karin Novak

ZWischENBilaNZ

Ortschefi n seit einem Jahr 
st. GEorGEN/rEith. Birgit 
Krifter, Leiterin der Sozialstation 
Volkshilfe, leitet seit einem Jahr 
auch die Geschicke der 578-See-
len-Gemeinde St. Georgen am 
Reith. Wir haben die Bürgermeis-
terin zu diesem Jahr befragt.

von KARIN NOVAK

Tips: Wie hat sich Ihr Leben 
durch das Bürgermeisteramt 
verändert? 

Krifter: Es war ein sehr interes-
santes, ein sehr herausfordern-
des Jahr, mit zahlreichen neuen 
Erfahrungen, aber auch vielen 
wunderbaren Begegnungen. Als 
Bürgermeisterin lernt man vieles 
ganz anders kennen, es verän-
dern sich die Perspektiven. Das 
Einzige, was sich deutlich ver-
kürzt hat, ist die Freizeit. (lacht) 
Und in meinem Brotberuf habe 
ich die Wochenstunden auf 30 
reduziert. 

Tips: Was waren oder sind die 
größten Herausforderungen?

Krifter: Was für Männer oft 
selbstverständlich ist, ist für 
Frauen manchmal schwieriger. 
Etwa bei bautechnischen An-
gelegenheiten, die waren – zu-
mindest für mich – komplettes 
Neuland und daher eine große 
Herausforderung. Bis jetzt wa-
ren aber alle sehr geduldig und  
haben mir alles bis ins Kleinste 
erklärt. Dadurch werde ich tritt-
sicherer und bekomme einen im-
mer besseren Überblick.

Tips: Müssen Sie auch auf Ne-
gatives zurückblicken?

Krifter: Belastend, auch 
menschlich, war vorigen Sep-
tember die schwere Erkrankung 
einer meiner Mitarbeiterinnen 
in der Gemeindeverwaltung. 
Wenige Monate später ist auch 
die zweite Kollegin krankheits-

bedingt auf länger ausgefallen. 
Da wurde es für mich schon ein 
wenig eng. Zum einen weil ich ja 
selbst ein Neuling bin und zum 
anderen weil wir in St. Georgen 
nicht einmal einen Amtsleiter 
haben. Jetzt haben wir aber alles 
halbwegs im Griff und freuen 
uns auf die – hoffentlich baldige 
– Rückkehr der Mitarbeiterinnen.

Tips: Welche aktuellen Themen 
stehen auf der Gemeinde-Agen-
da?

Krifter: Worüber ich sehr froh 
bin, und das hat eigentlich im 
Herbst schon begonnen, das ist 
die Sanierung der L6181 durch 
das Land Niederösterreich. Im 
Zuge dieser Sanierung ist auch 
der Parkplatz vom Radweg-
stüberl mitgemacht worden. Am 
25. Mai haben wir das 70-Jahr-
Jubiläum der Musikkapelle 
Kogelsbach gefeiert und Ende 
Juli steht vom Musikverein St. 
Georgen 50 Jahre Kapellmeister 
Siegfried Rabl am Programm.

Tips: Profi tiert auch so eine 
kleine Gemeinde wie St. Geor-
gen vom Ybbstalradweg?

Krifter: Ja, natürlich. Unser 
Bahnhof wurde saniert und fun-
giert jetzt als Radwegstüberl. 
Vor allem erhoffe ich mir vom 
Verband Ybbstaler Alpen einen 
Aufschwung. Große Betriebe 
werden sich bei uns nicht ansie-
deln, weil wir geografi sch ein-
fach zu weit weg vom Schuss 
sind. Aber zum Beispiel die 
Nachfrage nach Nächtigungs-
möglichkeiten nimmt zu und da 
könnten wir ansetzen. Vielleicht 
fi ndet sich bei uns in der Ge-
meinde der eine oder andere, der 
sich vorstellen kann, in diesem 
Bereich etwas zu unternehmen.

Tips: Anfang nächsten Jahres fech-
ten Sie Ihren ersten Wahlkampf? 
Wie werden Sie den anlegen?

Krifter: Darüber habe ich mir 
noch nicht allzu viele Gedanken 
gemacht. Ich bin ja jetzt schon 
sehr viel in der Gemeinde un-
terwegs und führe viele Gesprä-
che, um herauszufi nden, was 
die Gemeindebürger brauchen, 
was notwendig wäre, was uns 
guttäte. Das werde ich im Wahl-
kampf mit persönlichen Hausbe-
suchen intensivieren. So erhält 
man wertvolle Inputs und neue 
Sichtweisen. Mein persönliches 
Credo ist ja ohnehin, gerade bei 
heiklen Themen im Vorfeld mit 
den Leuten das Gespräch suchen 
und dann Lösungen ausarbeiten.

Tips: Was sagen Sie zu den Neu-
wahlen auf Bundesebene und 
den Auslöser dafür?

Krifter: Es muss für jeden Öster-
reicher ein Schock gewesen sein, 
solche Bilder, wie die mit dem 
österreichischen Vizekanzler und 
dem Klubvorsitzenden der FPÖ se-
hen zu müssen. Wir arbeiten in den 
Gemeinden in aller Regel gut zu-
sammen zum Wohle der Bevölke-
rung und freuen uns, wenn wir das 
Vertrauen gewinnen oder erhalten. 
Und dann wird die gesamte Politik 
durch so ein unglaubliches Ereig-
nis in den Schmutz gezogen. Die 
Neuwahlen begrüße ich und sehe 
sie als neue Möglichkeiten.

Die diplomierte Krankenschwester ließ 
sich von den vielfältigen Herausforde-
rungen nicht abschrecken.  
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firMENJUBilÄUM

30-Jahr-Jubiläum gefeiert
soNNtaGBErG. Anlässlich des 
30-Jahr-Jubiläums seiner Bäcke-
rei in Rosenau konnte sich Bä-
ckermeister Albert Käferböck über 
zahlreiche Gratulanten freuen. 

Der Rosenauer Bäckermeister prä-
sentiert seine Backerzeugnisse nicht 
nur frisch und knusprig, sondern 
gern auch geschichtsbewusst. So 
hat er zum 1.000-Jahr-Jubiläum von 
Gleiß das „Gluzo Weckerl“ kreiert, 
das an den Gründer von Gleiß, den 
Slawen Gluzo, erinnert. Seit Kurzem 
nun gibt es bei ihm auch die „Gleißer 
Weckerl“, mit denen er eine alte Tra-

dition weiterführt. Schon vor dem 
ersten Weltkrieg waren die Gleißer 
Weckerl eine besondere Spezialität 
in der Gegend. Sie wurden nach 
einem alten Rezept in der Bäckerei 
der Schlosstaverne hergestellt und in 
Buckelkörben auf Pferdefuhrwerken 
ausgeliefert. 

Zu Ehren des heiligen Blasius
Ursprünglich wurden diese Weckerl 
nur am Blasiustag, dem 3. Februar, 
als „Blasiuswecken“ gebacken. An 
diesem Tag kamen viele Menschen 
aus nah und fern in die dem heiligen 
Blasius geweihte Gleißer Schlosska-
pelle, um hier den Blasiussegen zu 

empfangen. Da die reschen Gleißer 
Weckerln mit ihren beiden Zipferln 
in der ganzen Gegend sehr beliebt 
waren, wurden sie später auch re-
gelmäßig und in größeren Mengen 
hergestellt. Besonders viele lieferte 
der Gleißer Bäcker auf den Sonn-
tagberg, wo sie vor allem bei den 
damals zahlreich kommenden böh-
mischen Wallfahrern sehr begehrt 
waren. Die Kinder der Volksschule 
Rosenau aber erhielten vor mehr als 
100 Jahren aufgrund einer Spen-
de zwei Mal im Jahr kostenlos ein 
Gleißer Weckerl – am Fronleich-
namstag und am 18. August, dem 
Geburtstag des Kaisers.

Albert (4. v. l.) und Evelyn (3. v. r.) Käferböck wurden von der Wirtschaftskammer geehrt.                               Foto: Hans Hennigler

Neues Modegeschäft Schneckenhaus-Inhaberin Ilse Schneckenreither aus 
Böhlerwerk eröffnete im ehemaligen Bair Moden in Kematen das Fachgeschäft 
Trend Moden – Markenmode mit Stil. Zur Eröffnung stellten sich viele Gratulanten 
ein, darunter Bgm. Thomas Raidl (ÖVP, Sonntagberg), Petra Wienroither, Peter 
Schneckenreither, gGR. Ilse Peham (ÖVP), Bgm. Juliana Günther (ÖVP) und WKO-
Bezirksstellenleiter Andreas Geierlehner. Foto: Johann Hennigler

Baugründe Im Herbst 2016 fand der Spatenstich für zwölf Bauparzellen in 
Konradsheim statt. Nun folgt die Realisierung des zweiten Bauabschnittes, 
der sieben weitere Parzellen vorsieht. Informationen zu den Baugründen gibt 
die Liegenschaftsabteilung des Offenen Rathauses. Ansprechpartner dafür ist 
Matthias Pialek (Telefon 07442/511-121). Foto: Stadt Waidhofen

BENE

Design Award
für Möbellinie
WaiDhofEN/YBBs. Das Re-
galsystem aus der Möbellinie 
STUDIO by Bene wurde soeben 
mit dem Austrian Interior De-
sign Award 2019 ausgezeichnet. 

Damit überzeugte die bereits viel-
fach international preisgekrönte 
Produktlinie auch die Jury des 
Möbel- und Holzbau-Cluster der 
OÖ Standortagentur Business 
Upper Austria. Mit STUDIO by 
Bene hat der internationale Büro-
möbelspezialist ein Arbeitsplatz-
System geschaffen, das insbe-
sondere Menschen anspricht, 
die Beru� iches und Privates eng 
miteinander verbinden. „Auf 
diese jüngste Innovation aus dem 
Hause Bene sind wir sehr stolz, 
denn sie überzeugt gleicherma-
ßen Kunden, Partner und interna-
tionale Experten aus Architektur 
und Design. Erst kürzlich wurde 
das Regalsystem von einer Fach-
jury der Außenwirtschaft Austria 
ausgewählt und bei der Mailänder 
Möbelmesse ,Salone del Mobile.
Milano 2019‘ präsentiert“, freut 
sich Michael Fried, Geschäfts-
führer Sales, Marketing und In-
novation bei Bene, über den Er-
folg der Produktlinie.
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kUratoriUMssitZUNG

Weitere Sanierungsmaßnahmen
soNNtaGBErG. Die Restau-
rierungen an der Basilika am 
Sonntagberg werden von einem 
Kuratorium unter der Leitung 
von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner und Diözesanbi-
schof Alois Schwarz begleitet. 

Neben dem Land Niederöster-
reich, der Diözese St. Pölten, dem 
Bundeskanzleramt und dem Bun-
desdenkmalamt sowie der Pfar-
re Sonntagberg sind auch die 
Gemeinde Sonntagberg und das 
Stift Seitenstetten im Kuratorium 
vertreten. Im laufenden Jahr wird 
am Turm der Basilika gearbeitet, 
an dem bislang unbekannte Schä-
den entdeckt wurden. Nach der 
Fertigstellung der Außenrestau-
rierung wird mit den Arbeiten 
im Inneren der Basilika gestar-
tet. Die Vorsitzenden des Kura-
toriums – Johanna Mikl-Leitner, 
Alois Schwarz – zeigten sich 
mit den Entwicklungen der Re-
staurierung zufrieden. Die Lan-
deshauptfrau dazu: „Die großen 
Kunstschätze der Basilika zählen 
zu den wichtigsten in Niederös-
terreich. Mit der Renovierung 
wird ein wichtiger Schritt zur 
Erhaltung des wertvollen Bauju-

wels gesetzt. Die rein denkmal-
pflegerischen Maßnahmen für 
die kommende Bauetappe wer-
den sich auf rund 335.000 Euro 
belaufen. Davon übernimmt das 
Land 20 Prozent.“ 

identitätsstiftende kraftquelle
Diözesanbischof Alois Schwarz 
hob die spirituelle Bedeutung 
des Sonntagbergs hervor: „Als 
Pilger- und Wallfahrtsort ist der 
Sonntagberg in einer herausra-
genden Stellung! Der Sonntag-
berg ist für jeden Besucher eine 
Art Supervision. Die Basilika 

ist der Heiligen Dreifaltigkeit 
geweiht und drückt damit das 
Miteinander und Verstehen in 
den Mittelpunkt. Damit ist der 
Sonntagberg ein sehr zeitgemä-
ßer Pilgerort!“ Abt Petrus Pilsin-
ger zog eine positive Zwischen-
bilanz: „Der Sonntagberg ist ein 
besonderer Ort: Wallfahrtsort, 
Aus� ugsziel, ein Treffpunkt für 
Kunst-Interessierte, vor allem 
aber ist er Identitätsstifter. Wer 
hier seinen Blick schweifen lässt, 
kann erkennen, welch große Be-
deutung dieser Ort hat!“ Das 
Gesamtausmaß der durch das 

Kuratorium bis 2024 begleiteten 
Restaurierungen wird mit rund 
4,5 Millionen Euro bewertet. 
Über einen Zeitraum von zehn 
Jahren beginnend mit dem Jahr 
2015 wird die Wallfahrtskirche 
sowohl innen als auch außen sa-
niert werden, die Kunstschätze 
der Kirche und der Schatzkam-
mer wurden und werden ebenso 
wie der sogenannte Türkenbrun-
nen restauriert. 

spenden absetzbar
Zahlreiche Menschen, Unterneh-
men und Organisationen haben 
sich der Initiative des Obmanns 
des Vereins, Nationalratspräsi-
dent Wolfgang Sobotka, ange-
schlossen. Selbst ein Mostviert-
ler, baut er auf die Bereitschaft 
der Menschen, diesen Ort zu 
retten. Dazu beitragen kann man 
mit einer einmaligen Spende 
oder auch mit einer Mitglied-
schaft (Jahresbeitrag 20 Euro) 
im Verein. Diese Spenden sind 
neuerdings auch wieder steuer-
lich absetzbar.

ÖVP-Bürgermeister Thomas Raidl, Abt Petrus Pilsinger, ÖVP-Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner, Diözesanbischof Alois Schwarz, Pater Franz Hörmann (v. l.)

Verein Basilika Sonntagberg
HYPO Niederösterreich
IBAN: AT82 5300 0031 5501 9300
BIC: HYPNATWW
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stiPENDiUM

Auszeichnung für Verena Fallmann
YBBsitZ. Insgesamt 13 Stipen-
dien für ganz besondere Studi-
enleistungen konnte Niederös-
terreichs ÖVP-Finanzlandesrat 
Ludwig Schleritzko an junge 
Niederösterreicher überreichen. 

Die Stipendien im Gesamtum-
fang von 35.000 Euro, die aus 
Mitteln der 349 Jahre alten Wind-
hag Stipendienstiftung ¤ nanziert 
werden, wurden für Abschlussar-

beiten mit ausgezeichnetem Er-
folg verliehen. 

„50 Jahre controlling“
Von den neun ausgezeichneten 
Studentinnen und vier ausge-
zeichneten Studenten kommt mit 
Verena Fallmann eine aus dem 
Bezirk Amstetten. Die Ybbsitze-
rin studiert Management an der 
Wirtschaftsuniversität Wien und 
beschäftigte sich in ihrer Master-
arbeit mit dem Thema „50 Jahre 

Controlling. Die Entwicklung im 
deutschsprachigen Wirtschafts-
raum“. „Hinter diesen Arbeiten 
steckt viel Einsatz und großer 
Fleiß. Unser Heimatbundesland 
wird dank der Leistungen und 
dem Engagement der ausgezeich-
neten Studierenden zum wahren 
Zukunftsland. Die Stipendien sind 
damit nicht nur ein Investment in 
die Studierenden, sondern auch ein 
Investment in die Zukunft unseres 
Bundeslandes“, so Schleritzko.Überreichung des Leistungsstipendiums
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WElsEr ProfilE

Erfreuliche
Ergebnisse
YBBsitZ. 2018 war ein erneut 
sehr erfolgreiches Jahr für den 
Spezialprofi lehersteller mit Sitz 
in Ybbsitz und Gresten.

Beachtliche 670 Millionen Euro 
hat die Unternehmensgruppe im 
vergangenen Jahr erwirtschaftet. 
Mitverantwortlich ist auch das 
im Vorjahr übernommene Werk 
in den Vereinigten Staaten, das 
optimal integriert werden konnte. 
Die Exportquote liegt bei über 75 
Prozent. Produkte aus dem Hause 
Welser Pro� le � nden sich somit in 
jeder vierten (!) Küche weltweit.

Unter den Besten
Zu den 2.500 Mitarbeitern zählen 
ab September 180 Lehrlinge in Ös-
terreich und Deutschland. Grund 
genug für das Familienunterneh-
men, in ein eigenes Ausbildungs- 
und Begegnungszentrum zu inves-
tieren. Jedes Jahr pickt man sich 
auch einige Wettbewerbe heraus, 
um sich mit den Besten der Besten 
zu messen: Das Unternehmen ging 
2018 als Finalist beim Werkzeug-
bau-Bewerb „Excellence in Pro-
duction“ hervor und heimste dar-
über hinaus zahlreiche Preise bei 
Lehrlingswettbewerben ein.

iNtErkoMMUNalEr kooPEratioNsPlaN

Interesse an neuen Nächtigungsanbietern
WaiDhofEN/YBBs. Im Zuge 
der Erarbeitung des Interkommu-
nalen Kooperationsplanes (IKP) 
sammelten die zehn Gemeinden 
der Kleinregion Ybbstal zahl-
reiche Ideen für die Weiterent-
wicklung der Region. Ein großes 
Anliegen laut IKP war auch die 
Aufstockung der Nächtigungs-
möglichkeiten in den Gemeinden 
der Kleinregion Ybbstal. In Ko-
operation von LEADER-Region 
Eisenstraße, Kleinregion Ybbs-

tal und Ybbstaler Alpen wurde 
im Gasthaus Kerschbaumer ein 
Informationsabend für zukünf-
tige Anbieter von Nächtigungs-
möglichkeiten im Ybbstal zum 
Thema Urlaub am Bauernhof 
oder Privatzimmervermietung 
abgehalten. Die Region ver-
zeichnet jährlich rund 380.000 
Nächtigungen und etwa 50.000 
Ybbstalradweg-Besucher, die 
als potenzielle Nächtigungsgäste 
gesehen werden.Im Ybbstal sollen neue Nächtigungsmöglichkeiten für Touristen entstehen.

Foto: Stadt Waidhofen

MoDErNisiErUNG

Bestattungsfi rma lud
zur Gleichenfeier
WaiDhofEN/YBBs. In den 
letzten Monaten entstand ein 
imposanter Neubau für das Be-
stattungsunternehmen Aigner 
im Rösselgraben. 

Nun ist der Rohbau samt Innenputz 
fertig gestellt, weshalb die Hausher-
ren Aigner zu einer traditionellen 
Gleichenfeier einluden. Baumeister 
Leopold Stockinger: „So eine Feier 
ist heutzutage keine Selbstverständ-
lichkeit mehr, aber es zeigt, dass 
der Bauherr mit dem Geleisteten 
sehr zufrieden ist, was uns Fir-
men natürlich freut.“ Bei der Pla-
nung und bisherigen Ausführung 

des Objektes waren die größten 
Herausforderungen sicherlich die 
Kombination aus Gewerbebetrieb 
und privatem Wohnraum sowie die 
schwierigere Hanglage. Dies konn-
te alles gemeistert werden und die 
Baustelle liegt zeitlich und kosten-
mäßig absolut im Plan. Nachdem 
mit Bier auf das Geschaffte ange-
stoßen wurde, verlas Florian Fors-
ter von MHB den Gleichenspruch 
und zerschmetterte nach altem 
Brauch sein Trinkglas. Eine weite-
re „Baustelle“ – die neue Website 
– konnte bereits abgeschlossen wer-
den. Auf www.bestattung-aigner.
at kann man sich vom modernen 
Online-Auftritt überzeugen.

Nach dem Verlesen des Gleichenspruchs wird das Glas zerschmettert. 

Foto: FALKEmedia
Betreuung zu hause
WaiDhofEN/YBBs. Die Ge-
sunde Gemeinde – ein Programm 
der Initiative „tut gut!“ – lädt 
am Mittwoch, 5. Juni, um 19 
Uhr ins Offene Rathaus zum 
Informationsabend mit dem 
Thema „Betreut in den eigenen 
vier Wänden“. Ingeborg Grubner 
wird als Kooperationspartnerin 
den gemeinnützigen Verein 
„Daheim in Niederösterreich“ 
vorstellen und Einblicke hinter die 
Kulissen geben.

NÖ Bauordner liegt bereit
YBBstal. Um beim Bau 
der eigenen vier Wände die 
bestmögliche Unterstützung zu 
bekommen, gibt es den neuen 
NÖ Bauordner der Energie- und 
Umweltagentur NÖ. Ab sofort 
kann er auf der Heimatgemeinde 
bezogen werden. Dazu einfach 
ein persönliches Exemplar 
bequem und kostenlos online 
unter www.energieberatung-noe.
at/bauorder bestellen und den 
Bauordner anschließend am 
Gemeindeamt abholen.

Betten und Gehbehelfe
WaiDhofEN/YBBs. Ausran-
gierte Betten und Gehbehelfe des 
Landesklinikums fi nden in Alten- 
und Pfl egeheimen in Rumänien 
neue Verwendung, darunter 20 
Krankenbetten, teilweise mit 
Matratzen, drei Kinderbetten sowie 
einige Rollstühle und Krücken.
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SUMMeRCAMP

Digi-Workshops in den Schulferien
WAIDHOFen/YbbS. Die Zu-
kunftsakademie Mostviertel er-
möglicht Kindern und Jugend-
lichen im Alter von acht bis 13 
Jahren, kreative Ferientage zu 
erleben.

An der HAK Waidhofen haben 
Mädchen und Buben die Mög-
lichkeit, mit Business-Trainern 
auf den Spuren der Wirtschaft 
modernste digitale Tools ken-
nenzulernen und anzuwenden. 
Spannende Workshops machen 
die Kids zu Digi-Insidern. Am 
Dienstag, 27. August 2019, wird 
von 8 bis 12.30 Uhr an der HAK 
Waidhofen getrackt: Unter dem 
Titel „Business-Tracking“ wird 
die Stadt Waidhofen mit ihren 
vielfältigen Einkaufsmöglich-
keiten digital unter die Lupe 
genommen, interessante Arbeit-

geber und Jobs im Mostviertel 
werden getrackt, ein weiterer 
Schwerpunkt liegt im Bereich 
der Werbung. Werbeslogans und 
Werbung für Produkte erfahren 
ihre Umsetzung durch Informa-
tik- und EDV-Anwendungen.
Am Mittwoch, 28. August 2019, 
� ndet von 8 bis 12.30 Uhr der 

Workshop „Business-Team-
Challenge“ in der HAK Waid-
hofen statt. Der Vormittag steht 
ganz im Zeichen der digitalen 
Wirtschaftswelt, Geschäftsideen 
werden geboren und verkauft, die 
Kinder und Jugendlichen können 
heraus� nden, ob sie einmal ihr ei-
gener Chef sein möchten. Digita-

le Spiele wie Wirtschaftskahoot 
fördern den spielerischen Zu-
gang zur digitalen Wirtschafts-
welt und führen schließlich über 
einige Stationen zum Master of 
Business.

Anmeldung bis 30. Juni 
Für die Workshops sind keine 
Vorkenntnisse notwendig, Vor-
aussetzung ist aber digitale Neu-
gier. Die Anzahl der Plätze ist 
begrenzt, die Anmeldung ist bis 
zum 30. Juni möglich. Pro Work-
shoptag fallen für Programm 
und Verpflegung 20 Euro Un-
kostenbeitrag an. Die Ausschrei-
bung der Workshops ist auf der 
Homepage der HAK nachzulesen 
(www.hakwaidhofen-ybbs.ac.at). 
Anmeldungen sind erforderlich 
per E-Mail an aktiv@hakwaid-
hofen-ybbs.ac.at oder telefonisch 
07442/52142.

Business-HAK-Schüler tracken in der Aula der Schule.                    Foto: HAK Waidhofen

MeDITATIVe WAnDeRUnGen

Der Stille folgen
WAIDHOFen/YbbS. Am Don-
nerstag, 20. Juni, und Samstag, 
22. Juni, lädt Sabine Fischer, 
promovierte Biologin und Di-
plomlebensberaterin, jeweils 
von 9 bis 14 Uhr zu meditati-
ven Wanderungen zum Dona-
tus-Bründl bei Konradsheim 
mit Impulsen zur Besinnung 
und Stille. 

Um sich gesund zu fühlen, braucht 
es ein harmonisches Gleichge-
wicht zwischen Aktivität und 
Ruhe. Gerade in unserer schnell-
lebigen, leistungsorientierten Zeit 
ist es wichtig, den „Draht“ zu sich 
selber nicht zu verlieren und sich 
Zeiten der Muße zu gönnen. Die 
Wanderung kostet 20 Euro. Infor-
mationen und Anmeldung sind 
möglich per E-Mail an info@
sabine� scher.at oder telefonisch 

unter 0680/5524710. Treffpunkt 
und Details werden einige Tage 
vor dem Wandertermin per E-
Mail an die angemeldeten Teil-
nehmer verschickt.

Wer ganz bei sich ist, nimmt auch die 
kleinen Dinge wahr.        Foto: Sabine Fischer

Donnerstag, 20. Juni 2019
Samstag, 22. Juni 2019
Donatus-Bründl (Konradsheim)
jeweils von 9 bis 14 Uhr

e-bIKe-TOURen

Durch Stadt und Land
WAIDHOFen/ YbbS.  Quer 
durch die Stadt und rauf auf die 
sanften Hügel, die Waidhofen 
umgeben. Gemeinsam mit Eli-
sabeth und Franz Wagner kön-
nen begeisterte E-Bike-Fahrer 
die traumhafte Landschaft der 
Region kennenlernen. 

Eine einmalige Naturkulisse lädt 
ein zum Genießen und Verwei-
len! Die E-Bike-Touren � nden in 
Kooperation mit der „Gesunden 
Gemeinde“ statt. Treffpunkt ist 
jeweils um 17.30 Uhr bei der Ma-
riensäule am Oberen Stadtplatz.
Anmeldung ist erforderlich bei 
Sophie Oismüller unter Telefon 
07442/511-107 oder per E-Mail 
an sophie.oismueller@waid-
hofen.at. Die nächste E-Bike-
Tour ist für Mittwoch, 12. Juni, 
geplant. Die Teilnahme ist kos-
tenlos.

WVP-Stadträtin Beatrix Cmolik und 
Elisabeth Wagner (r.) freuen sich 
bereits auf die nächste E-Bike-Tour.

Mittwoch, 12. Juni 2019
Treffpunkt: Mariensäule
Uhrzeit: 17.30 Uhr
weitere Termine:
Mittwoch, 10. Juli 2019
Mittwoch, 7. August 2019

Foto: Stadt Waidhofen
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LESERAKTION

Auf der Schnäppchenjagd vom 
Tips-Glücksengerl überrascht
YBBSITZ. Bei herrlichem Son-
nenschein machte sich das 
Tips-Glücksengerl in Form 
von Redakteurin Karin Novak 
auf den Weg in die malerische 
Schmiedegemeinde.

Anita Pechhacker schlenderte ge-
rade am Dorfplatz mit ihrer Nich-
te (nicht am Foto), ihrem Neffen 
und Töchterchen Luisa (14 Mo-
nate) durch den Flohmarkt, um 
das eine oder andere Schnäpp-
chen zu ergattern. Spielsachen 
und Kinderartikel waren bereits 
erstanden, als das Tips-Glücks-
engerl der jungen Mutter die 
Frage stellte, welche Regionalzei-
tung, die gratis ins Haus kommt, 
sie am liebsten lesen würde. Nach 

kurzem Nachdenken meinte die 
Ybbsitzerin: „Die Tips lese ich 
am liebsten.“ Die junge Mutter 

konnte es kaum glauben, dass 
sie mit dieser Antwort einen 
300-Euro-Gutschein der Fussl 

Modestraße gewonnen hat. „Ich 
kann meine Freude grad gar nicht 
richtig zeigen“, so die Gewinne-
rin, „weil ich völlig überwältigt 
bin. Noch dazu wo ich, vor allem 
für die kleine Luisa, sehr gerne 
beim Fussl einkaufe.“   

Gesamtwert von 7.200 Euro
Tips verschenkt in ihrem Er-
scheinungsgebiet in Niederöster-
reich im Zuge der Glücksengerl-
Aktion Warengutscheine für die 
Fussl Modestraße im Gesamt-
wert von über 7.200 Euro.  

Anita Pechhacker (r.) wurde beim Flohmarktbesuch mit Töchterchen Luisa und 
dem achtjährigen Neffen Matthias von Redakteurin Karin Novak überrascht. WEITERE GEWINNER

Krems
Angela Schiller aus Untermeisling
Gmünd
Andreas Maurer aus Seyfrieds
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Beerenwelt Halbmayr: das Erdbeer-
Paradies für die ganze Familie
WOLFSBACH. Erdbeeren selber 
pfl ücken ist ein Erlebnis für die 
ganze Familie. Besonders die 
Kleinen haben Spaß am Entde-
cken und Naschen in der Bee-
renwelt Halbmayr. 

Aufgrund des kühlen Wetters 
geht es mit der Reife nicht so 
schnell voran. Bis Anfang Juni 
muss man sich noch gedulden. 
Wer seinen Rücken lieber schont, 
kann die qualitativ hochwertigen 
Früchte bei einem der Verkaufs-
stände erwerben oder die Fa-
milie Halbmayr direkt am Hof 
in Wolfsbach besuchen. Dort 
wachsen die Erdbeeren in mo-
dernen Hochbeeten und können 
daher bequem im Kübel gesam-

melt werden, ohne dass man sich 
bücken muss. Die Erdbeeren aus 
dem geschützten Anbau können 
an den Verkaufsständen in ge-
wohnter Qualität erworben wer-
den. Anzeige

In Wolfsbach heuer wieder Erdbeeren pfl ücken im Hochbeet Foto: Halbmayr

Beerenernte:
• täglich von 8 bis 19 Uhr geöffnet
• Verkaufsstände an Sonn- und 
Feiertagen von 9 bis 18 Uhr
• Aktuelle Infos zum Saisonstart 
und geöffneten Feldern unter 
0680/3022655 oder www.
beerenwelt-halbmayr.at und auf 
Facebook (die genaue Lage der 
Felder siehe Homepage).
Felder zum Selberpfl ücken:
• St. Georgen/Ybbsfeld
• Mauer bei Amstetten
• Seitenstetten
• Wolfsbach direkt am Hof

Verkaufsstände:
• Amstetten: Kreisverkehr OBI
• St. Valentin: gegenüber BILLA
• Waidhofen/Ybbs: gegenüber 
ÖAMTC und gegenüber Lidl
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Leben mit dem mond

Mondkalender von Siegrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

mi 29. Mai  
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Kräuter zum Trocknen sammeln; Fruchtgemüse 
pflegen, säen; Unkraut jäten; ernten; Obstbäume pfropfen, 
schneiden; Tomatentriebe reduzieren; Beerensträucher 
pflegen; Gurken, Tomaten, Paprika, Kürbis setzen; Haltbar-
machung von Lebensmitteln; Brot und Kuchen backen; gu-
ter Schlachttag; Wohnung gründlich lüften; gute Wirkung 
von Medikamenten und Schönheitsmitteln; 
Ungünstig: umsetzen und umtopfen; düngen; Genuss-
mittel wie Kaffee und Nikotin

do 30. Mai  
aufsteigender Mond, Christi Himmelfahrt – Siehe gestern

Fr 31. Mai  
bis 06:50 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Günstig: Blumenstauden setzen, Bäume, Büsche und 
Knollengemüse setzen; Wurzelgemüse pflegen, spätes 
Wurzelgemüse säen; Kompost ansetzen; ernten; Unkraut 
jäten; Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; Konservieren 
von Wurzelgemüse, auch Einfrieren; Wäsche waschen; 
Salben und Körperpflegemittel herstellen; Nagelpflege; 
Zahnbehandlungen; Angelegenheiten, die die Familie 
betreffen; Hobbys, Geldangelegenheiten
Ungünstig: Umtopfen und umsetzen; Hausputz und 
Anstrengungen

Sa 1. Juni  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

So 2. Juni  
ab 13:50 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

mo 3. Juni  
um 12:05 Uhr - Wendepunkt
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: kranke Bäume beschneiden; Hecken schnei-
den, Schnittblumen schneiden (halten länger); Unkraut 
vernichten, Ungezieferbekämpfung;
Ungünstig: gießen und düngen

di 4. Juni  
ab 18:15 Uhr Krebs – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Blütenpflanzen säen; umsetzen und umtopfen 
von Pflanzen aller Art; Wohnung lüften; Reinigungsar-
beiten, Fenster putzen; Porzellan und Metalle reinigen; 
Schimmel beseitigen; Stallreinigung; Platz des Haustiers 
reinigen; Zimmerpflanzen umtopfen; Malerarbeiten; che-
mische Reinigung
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

mi 5. Juni  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Umsetzen und umtopfen; Rasen mähen und 
bearbeiten; Pflanzen gießen und düngen; Aussaatarbei-
ten; Schädlingsbekämpfung; backen; Wasserinstallatio-
nen; Wäsche waschen mit weniger Waschmittel
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; Dauerwelle; 
Malerarbeiten

do 6. Juni  
ab 21:15 Uhr Löwe – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Siehe gestern

Fr 7. Juni  
absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Früchte ernten, bleiben länger frisch; einko-
chen; umsetzen und umtopfen von Zimmerpflanzen; 
backen und Butter machen; chemische Reinigung; bester 
Tag für Haarschnitt, wenn man stärkeres, dichteres Haar 
haben will; Rückengymnastik 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körperliche An-
strengungen

Sa 8. Juni  
ab 23:45 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Siehe gestern

So 9. Juni  
Pfingstsonntag – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Idealer Tag für alle Gartenarbeiten; Säen und 
Setzen, Umpflanzen; Spargel ernten; Gartenzaun setzen; 
Haare um 1 mm kürzen, wenn sie schneller wachsen sol-
len; Dauerwelle; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Einkochen (es kommt leichter zu Schimmel-
bildung)

mo 10. Juni  
Pfingstmontag – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoffwechsel
Günstig: siehe gestern; Ordnung machen, Papierunter-
lagen und Computerdateien durchforsten und ausmisten

di 11. Juni  
bis 02:30 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütenpflanzen aussäen (dazu gehört auch 
Brokkoli); Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; lüf-
ten; Malerarbeiten, Blumen pflücken; Stallpflege; Kräuter 
sammeln; schöne Dinge tun; Kultur und Reisen
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen

mi 12. Juni  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Siehe gestern

do 13. Juni  
bis 06:05 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und Ausschei-
dungsorgane
Günstig: Blattgemüse säen und setzen; Heilkräuter 
sammeln; Pflanzen gießen und düngen; Rasen mähen 

oder bearbeiten; umsetzen und umtopfen; Schnecken 
bekämpfen; Wasserinstallationsarbeiten; Jungtiere ent-
wöhnen; Wohnung neu beziehen; Gartenzäune setzen; 
Massagen; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Wohnungsputz, Malerarbeiten

Fr 14. Juni  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane 
Siehe gestern

Sa 15. Juni  
bis 10:59 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: ernten; einkochen und konservieren; Brot und 
Kuchen backen; Wohnung lüften; Malerarbeiten, die 
meisten Aufräumarbeiten 
Ungünstig: Kompost ansetzen; Unkraut jäten; Pflanzen 
umsetzen; Wäsche waschen

So 16. Juni  
Wendepunkt
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Heilkräuter pflücken und verarbeiten; guter Tag 
für Sport und Vergnügen, für Kurzreisen oder Ausflüge 
Ungünstig: Kompost ansetzen; Unkraut jäten; Pflanzen 
umsetzen; Wäsche waschen

mo 17. Juni  
um 10:32 Uhr, ab 18:15 Steinbock – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: ab heute beginnt die Ernte vieler Kräuter und 
Gewürze, noch wachsen sie schnell nach; Beeren ernten; 
Ungünstig: Sauna; Massagen; Pflanzen umsetzen; Wä-
sche waschen

di 18. Juni  
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse säen und setzen; Beikräuter 
jäten (sie bleiben, lt. Voraussage für den heutigen Lostag, 
für immer verschwunden); Kompost ansetzen; schwache 
Wurzeln düngen; Gartenwege anlegen, Zäune setzen; 
ernten und einkochen; Wäsche waschen; alle Hausarbei-
ten; Klauenpflege bei Haustieren; Brot backen; heilende 
Bäder; kosmetische Behandlungen; günstiger Zahnarzt-
termin; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Pflanzen versetzen; chemische Reinigung 

mi 19. Juni  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Siehe gestern 

do 20. Juni  
bis 04:05 Uhr Steinbock – Fronleichnam –  
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Kirschen und Beeren ernten; Unkraut jäten; 
Verblühtes entfernen; großer Hausputz; Fenster putzen; 
Reparaturen im Haushalt; Ordnung machen und alte 

Dinge verstauen oder weggeben; lüften; Massagen; Kos-
metik; Hühneraugen und Warzen entfernen
Ungünstig: Pflanzen gießen

Fr 21. Juni
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Siehe gestern

Sa 22. Juni
ab 16:05 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Siehe gestern

So 23. Juni
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Unkraut jäten; Kompostarbeiten; Wasserbau; Wasser-
installationen; Salben herstellen; Wäsche waschen mit 
weniger Waschmittel; berufliche Besprechungen; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten; Fußreflexzonenmassa-
ge, Massagen
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; Malerarbeiten

mo 24. Juni
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen – Siehe gestern

di 25. Juni
bis 04:40 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: ernten; Unkraut jäten; Haltbarmachung von 
Lebensmitteln; Beeren einkochen; Brot und Kuchen 
backen; Wohnung gründlich lüften; Malerarbeiten; alle 
Ausbesserungsarbeiten an Gebäuden; gute Wirkung von 
Medikamenten und Schönheitsmitteln; Sauna; Zahnarzt-
besuch
Ungünstig: Genussmittel wie Kaffee und Nikotin

mi 26. Juni
aufsteigender Mond – Siehe gestern

do 27. Juni
ab 15:30 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Siehe gestern und morgen

Fr 28. Juni
aufsteigender Mond  
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Günstig: Unkraut jäten; ernten; Kompost ansetzen; 
Schädlinge bekämpfen; Räumarbeiten, z. B. Holz schlich-
ten; Kräuter trocknen; Konservieren von Wurzelgemüse, 
auch Einfrieren; Malerarbeiten; Putztag; Salben und 
Körperpflegemittel herstellen; Angelegenheiten, die die 
Familie betreffen; Hochzeitstag, Hobbys, Geldangele-
genheiten
Ungünstig: körperliche Anstrengungen
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Gin Tonic-Röllchen

Zutaten für 4 Personen:
1 kleine Gurke
3 eher große Kartoffeln
250 g Frischkäse, 1 Limette
Salz, Pfeffer
1 EL Minzeblätter, 4 cl Gin
2 cl Tonic Water, 1 EL Agar Agar
Zubereitung:
Die Kartoffeln schälen, in kleine 
Stücke schneiden und weichko-
chen. Mit einer Gabel zerdrücken 
und lauwarm mit 150 g vom 
Frischkäse verrühren. Gin, Tonic 
Water und 1 Spritzer Limettensaft 
dazugeben und alles zu einer 
homogenen Masse verrühren.

Den restlichen Frischkäse mit dem 
Saft der Limette glatt rühren.
Von der Gurke der Länge nach 
12 sehr dünne, breite Streifen 
abschneiden. Die rest l iche 
Gurke mit 3 Minzeblättern im 
Standmixer pürieren. Das Püree 
salzen, mit dem Agar Agar 
aufkochen und zwei Min. unter 
ständigem Rühren köcheln lassen.
Jeweils das oberste Drittel einer 
Gurkenscheibe mit einem Klecks 
der Kartoffelmasse bedecken 
und einrollen. Jew. drei Röllchen 
auf einen Teller setzen. Mit zwei 
Spritzbeuteln mit der Kartoffelmas-
se und der Limettencreme rund um 
die Röllchen lauter kleine Tupfer 
setzen. Direkt neben die Röllchen 
auch das Gurken-Minz-Gelee vor-
sichtig tropfen, solange es noch 
lauwarm und noch nicht fest ist.
Mit Minze garnieren und servieren!

REZEPT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Bernadette WurzingerBernadette WurzingerBernadette Wurzinger

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

einladungzumessen.blogspot.com

/einladungzumessen

/einladungzumessen

FISCHERGEMEINDE

Fliegenfi schen –
Interesse nimmt zu
OPPONITZ. Jan Kubala und 
Christian Dürnberger, Mitar-
beiter von „Hurch Fly Fishing“ 
in Salzburg, befi schten zusam-
men mit dem Opponitzer Flie-
genfi scher Andreas Blamauer 
erfolgreich die Ybbs. 

Die Gäste aus Salzburg, welche 
selbst einige Gewässer zum Flie-
gen� schen vor Ort bewirtschaften, 
waren von der glasklaren Ybbs 
sehr begeistert. Blamauer begleite-
te sie den Tag mit der Kamera und 
zeigte ihnen gute Stellen. Viele 
Regenbogenforellen, Äschen und 
sogar einige Bachforellen wurden 

gefangen und natürlich wieder be-
hutsam zurückgesetzt. Jan Kubala 
ist in der „Social Media Welt“ sehr 
aktiv und hat auch über das Flie-
gen� schen in der wunderbaren Na-
turlandschaft der Fischergemeinde 
berichtet. Immer mehr junge Men-
schen interessieren sich für das Fi-
schen mit der Fliege, auch Kubala 
und Dürnberger werden Opponitz 
zum Fliegen� schen wieder besu-
chen. Informationen zum Fischer-
dorf Opponitz sind erhältlich unter 
www.opponitz.gv.at oder telefo-
nisch unter 07444/7280.

Petri Heil – Jan Kubala aus Salzburg mit einer Ybbsäsche            Foto: Andreas Blamauer

Telefon: 07444/7280
www.opponitz.gv.at

**

Mehr Infos unter: 

AKTION

DAS ZIEGEL-
MASSIVHAUS 

ab € 192.400,-

Tel.: +43 7614 71797-0, office@austrohaus.at

*www.austrohaus.at

*

AKTIONSHAUS - ON TOP

INKLUSIVE 
Luft-Wasser

Wärmepumpe 
+ Kühlfunktion

MUSIKSCHULE

Anmeldung 
bis 30. Juni
WAIDHOFEN/YBBS. Da freie 
Stunden für ein Instrument, 
Gesang oder Tanz an der Mu-
sikschule nach Maßgabe der 
Möglichkeiten schon Ende Juni 
2019 eingeteilt werden, sollte 
man sich schon vor Beginn des 
neuen Schuljahres anmelden. 

Neu ab dem kommenden Schuljahr 
ist die Umstellung der Akademi-
en von einem Semester- auf einen 
Schuljahresbetrieb. Neben den musi-
kalischen Angeboten ist somit auch 
die Anmeldung für die Akademie-
Angebote im Schuljahr 2019/2020 
ab sofort bis 30. September 2019 
unter www.noe-kreativakademie.at 
oder www.musikschulewaidhofen.
at möglich. Die Umstellung auf den 
Schuljahresbetrieb ermöglicht es 
den Referierenden, die Inhalte der 
Akademien längerfristig zu planen 
und gemeinsam mit den Kindern 
und Jugendlichen Kompetenzen 
kontinuierlich und über einen län-
geren Zeitraum hinweg aufzubauen 
und zu vertiefen.

Anmeldung: bis 30. Juni
Telefon: 07442/55455
E-Mail: musikschule@waidhofen.at
www.musikschulewaidhofen.at
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TIPS-GIPFeLSTÜRMeR

Gipfel erklimmen, Selfi e knipsen 
und Outfi t von Mammut gewinnen
Bergfexe aufgepasst! Die Wan-
dersaison bietet heuer für alle 
Wanderlustigen eine besondere 
Challenge: Vom 29. Mai bis 18. 
September werden die aktivsten 
Wanderer der Region gesucht. 

Neben dem Hauptpreis, einem 
kompletten Outdoor-Out
 t von 
Mammut, winken auch während 
der Challenge spannende Prei-
se und Goodies für die nächste 
Wanderung. 

Und so funktioniert‘s
Mitmachen ist ganz einfach: Gip-
fel erklimmen, Sel
 e von sich 
beim Gipfelkreuz machen und 
auf www.tips.at/gipfelstuermer 
hochladen und damit online ins 

Gipfelbuch eintragen. Wer im 
Aktionszeitraum die meisten un-
terschiedlichen Gipfel erklimmt, 

erhält den begehrten Titel „Tips 
Gipfelstürmer 2019“ sowie ein 
brandneues Outdoor-Out
 t von 

Mammut im Wert von 1.000 
Euro als Hauptpreis. 

#tgs19:  Schönstes Gipfelfoto 
auf Instagram gesucht
Neben dem Gipfelstürmer wird 
auf Instagram das coolste Gip-
felfoto prämiert. Dazu einfach 
das schönste Gipfelfoto auf Ins-
tagram mit dem Hashtag #tgs19 
hochladen. Die Tips-Jury wählt 
unter allen Posts dann das beste 
aus. Dem Gewinner winken Gut-
scheine von Mammut im Wert 
von 300 Euro.

Mitmachen auf www.tips.at/gipfelstuermer und tolle Preise von Mammut gewinnen!

Foto: Mammut

Immer up to date auf:
www.tips.at/gipfelstuermer
www.facebook.at/tips.at
Instagram via #tgs2019
29. Mai bis 18. September 2019

AWZ IMMObILIen

AWZ Immobilien erweitert Verkaufsteam
HOLZHAUSen. „Sie sind ein 
Verkaufstalent, haben Lebens-
erfahrung und sicheres Auftre-
ten? Ergreifen Sie Ihre Chan-
ce und verstärken Sie unser 
Team“, lädt Hans Berger, Ge-
schäftsführer von AWZ Immo-
bilien, ein. 

Die Firma AWZ Immobilien ist 
ein expandierendes Familienun-
ternehmen in stets wachsenden, 
attraktiven Branchen. AWZ ver-
mittelt seit Jahren österreichweit 
erfolgreich Immobilien aller Art 
– Häuser, Wohnungen, Grundstü-
cke, landwirtschaftliche Objekte 
und Gewerbeimmobilien – und 
wird von den Kunden als kom-
petenter und zuverlässiger Part-
ner sehr geschätzt.
Die Verkäufer von AWZ zeich-
nen sich durch hohes Engage-
ment, Know-how und Erfahrung 

aus. Der persönliche Kundenkon-
takt und beste Betreuung spielen 
im Unternehmen eine ganz be-
sondere Rolle. 

eigeninitiative erwünscht
Aktuell erweitert das Unterneh-
men sein Verkaufsteam. Bei der 
Auswahl von neuen Mitarbeitern 
wird großer Wert auf Lebenser-
fahrung, Beständigkeit im Be-

rufsleben und Erfahrung im Um-
gang mit Menschen gelegt. Für 
den erfolgreichen Verkauf von 
Immobilien sind Elan, Leiden-
schaft, Kommunikationsstärke 
und natürliches Einfühlungsver-
mögen besonders wichtig. Neue 
Verkäufer sollten vor allem Ei-
geninitiative, Neugierde, eine 
positive Lebenseinstellung, Bo-
denständigkeit, Fleiß und Ehr-
geiz mitbringen. 
Ein sicherer Arbeitsplatz wartet!
„Auch Quereinsteiger sind bei 
AWZ Immobilien herzlich will-
kommen und Erfahrung im 
Verkauf ist dabei natürlich von 
Vorteil“, betont Geschäftsführer 
Hans Berger. 
Wichtig ist vor allem Engage-
ment. Wer dies mitbringt, kann 
von einer freien Einteilung der 
Arbeitszeit profitieren und hat 
überdurchschnittlich hohe Ver-
dienstmöglichkeiten in Aussicht. 

Um die Verkäufer kontinuierlich 
zu fördern, legt AWZ Immobili-
en zudem besonderen Wert auf 
regelmäßige Weiterbildungen 
in Form von Seminaren. Dabei 
wird das Fachwissen stets erwei-
tert sowie rechtliche Grundlagen 
und vieles mehr umfangreich 
vermittelt. „Wollen Sie Teil des 
Erfolges werden? Dann nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf“, lädt 
Berger ein.  Anzeige

„Auch Quereinsteiger sind bei AWZ 
Immobilien herzlich willkommen und 
Erfahrung im Verkauf ist dabei natür-
lich von Vorteil“, betont Hans Berger.  

AWZ Immo-Invest GmbH & 
Co. KG
Landstraße 3, 4615 Holzhausen
Ansprechpartner Christian Gredler
Tel. 0664/869 76 30
offi ce@awz.at
www.awz.at

Foto: AWZ
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FISCHeReI

Nachwuchs
im Angeln
WAIDHOFen/YbbS. Am Sams-
tag, 22. Juni fi ndet von 9 bis 12 
Uhr bei der Stadtwehr (Ybbs-
tor) wieder der beliebte Jung-
anglertag statt.  

Die Teilnahme ist kostenlos und 
richtet sich an Kinder im Alter 
von zehn bis 14 Jahren, die erste  
– oder auch zweite – Erfahrungen 
im Fischereisport sammeln wol-
len. Eine „Fang-Garantie“ gibt es 
dabei nicht, jedoch konnten sich 
im letzten Jahr alle Kinder über 
ein Erfolgserlebnis freuen. Ge-
fangene Fische dürfen mit nach 
Hause genommen werden. Um 
Anmeldung unter der Telefon-
nummer 07442/511142 oder per 
E-Mail an markus.kohlnberger@
gmx.at wird gebeten. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.

Experten zeigen im Bereich Kraftwerk 
Stadt dem Nachwuchs, wie‘s geht. 

Foto: Stadt Waidhofen

bRIX ZAUn

Schmuck für Haus und Garten
Zäune, Tore, Balkon- und Terras-
sengeländer sind nicht nur schöne 
Umrahmung für einen gep� egten 
Garten, sie bieten auch Schutz 
vor unerwünschten Zutritten oder 
Einblicken. Aus wetterfestem 
Alu sind sie noch dazu langlebig 
und p� egeleicht.

Der Traditionsbetrieb BRIX hat 
dafür das beste Angebot und eine 
riesige Modell- und Farbauswahl. 
Gefertigt wird nach Maß, aus-
schließlich in Österreich und in 
Top-Qualität zu absolut günstigen 
Preisen. Dazu gibt es von BRIX 
und den BRIX-Fachpartnern 

die Rundum-Gratis-Beratung
in den Schauräumen oder direkt 
vor Ort mit Gratis-Ausmess-
Service. Anzeige

BRIX: rundum schön – sicher – wet-
terfest und komplett aus Österreich

Infos und Gratis-Kataloge
Tel.: 0800/886660 
www.brixzaun.com
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KLeInWASSeRKRAFT

Tag der offenen Tür
WAIDHOFen/YbbS. Am 14. 
und 15. Juni öffnen österreich-
weit viele Kleinwasserkraft-
werke ihre Tore für Interes-
sierte. Auch Robert Steininger 
als Betreiber des KW Schwarz-
bach-Jaxmühle präsentiert sein 
Kraftwerk der interessierten 
Öffentlichkeit.

Von 9 bis 17 Uhr steht der Betrei-
ber am 14. Juni für Führungen, 
Auskünfte und Informationen 
rund um das Kraftwerk Schwarz-
bach-Jaxmühle zur Verfügung 
und liefert auch Wissenswertes 
über die Geschichte und Nutzung 
der Wasserkraft im Allgemeinen. 
Zusätzlich gibt es für die Besu-
cher kleine Präsente. 

buntes Rahmenprogramm
Auch an einem Fotowettbewerb 
kann man teilnehmen. Für die 
jüngeren Besucher wird ein Mal-
wettbewerb angeboten, an dem 

sie sich kreativ austoben können. 
Die Entwicklung der Mobilität 
wird anhand eines Model 3 von 
Tesla gemeinsam mit Oldtimern 
präsentiert. Christoph Wagner, 
Präsident des Vereins Kleinwas-
serkraft Österreich, zeigt sich er-
freut über das große Engagement 
der Kleinwasserkraft-Betreiber: 
„Es begeistert mich zu sehen, 
wenn Betreiber und Besucher zu-
sammenkommen und so bewusst 
gemacht werden kann, welchen 
Nutzen die Kleinwasserkraft 
allen bringt. Die Menschen sind 
neugierig und wollen wissen, 
woher ihr Strom kommt und wer 
dahintersteht. Es ist wichtig, klar 
zu machen, welche Bedeutung 
heimischer Ökostrom hat. Mit 
dieser Aktion möchten wir einen 
Teil dazu beitragen.“ 

Betreiber Robert Steininger führt am 14. Juni durch sein Kleinkraftwerk. 

KW Schwarzbach-Jaxmühle
(Weyrerstraße – Lahrendorf)
Freitag, 14. Juni 2019
Dauer: 9 bis 17 Uhr
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InTeGRATIOn

975 Sprachen 
auf jw.org
WAIDHOFen/YbbS. Mitte 2018 
waren weltweit 68,8 Millionen 
Menschen auf der Flucht. In Ös-
terreich leben derzeit 173.000 
Schutzberechtigte und Asylwer-
ber, davon allein in Waidhofen 
805 Personen aus über 70 Na-
tionen. Wie kann Integration 
funktionieren? Dazu Franz Mi-
chael Zagler, Medienbetreuer 
der Zeugen Jehovas: „Aus un-
serer Erfahrung ist die Betreu-
ung in der Muttersprache eines 
der wesentlichen Elemente. Mit 
unserer Website jw.org verfügen 
wir derzeit über 975 Sprachen.“ 
Ein Beispiel dafür ist Familie 
Starenko aus Russland. Seit Juli 
2017 sind Anatolii und Anjella 
mit ihren drei Kindern Semen 
(11), So® a (9) und Sevastian (4) 
in Österreich. Mittlerweile spre-
chen sie mithilfe von jw.org und 
einem Sprachkurs gut deutsch 
und sind durch die Unterstützung 
der Nachbarn und ihrer Glau-
bensbrüder sehr gut integriert.

Die russische Familie ist in Österreich 
bereits bestens integriert.           Foto: ZJ
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VeReIn neTZWeRK3

Der Umgang mit Medien bei Kids
WAIDHOFen/YbbS. Der Ver-
ein Netzwerk3 Mostviertel 
zeigt mit monatlichen Berich-
ten Entwicklungsthemen auf, 
die die Individualität und das 
soziale Miteinander von Kin-
dern und Jugendlichen unter-
stützen sollen. 

Der Umgang mit Medien be-
schäftigt viele Eltern. Welche 
Regeln soll man aufstellen für die 
eigenen Kinder? Gar kein Fern-
sehen, eingeschränkter Zugriff 
zum Internet? Smartphone ja 
oder nein, und wenn ja, ab wann?
Nehmen wir das Beispiel Com-
puter- oder Internetspiele her: 
Das Spiel bietet dem Kind oder 
Jugendlichen eine „Als-ob“-Re-
alität, also einen Raum, der nicht 
unserer Wirklichkeit entspricht, 
aber dennoch virtuell existiert 
und von den Spielenden gestal-
tet werden kann. Oft geht es in 
den Spielen darum, ganze Welten 
oder Städte zu erschaffen. Die-
sen Aspekt der „Als-ob“-Reali-
tät macht sich die Psychotherapie 
oft zunutze, wenn es darum geht, 
wirklich erlebte Szenen nachzu-
ahmen und noch einmal zu erle-
ben, um bestenfalls eine Heilung 
daraus zu erlangen. 

erlebtes nachspielen
Diese „Als-ob“-Bühne dient auch 
Kindern im Vorschul- und Grund-
schulalter, ihre erlebte Wirklich-
keit nachspielen und verarbeiten 
zu können. Diese „Als-ob“-Rea-
lität hat also eine fundamentale 
Bedeutung in der Entwicklung. 
Wenn man es also von dieser 
Seite betrachtet, kann es ja nur 
gut sein, dass sich Kinder oder 
Jugendliche in die virtuelle Welt 
� üchten. Doch leider gilt es hier 
auch, die andere Seite zu beden-
ken. Es ist keine ganzkörperliche 
Wahrnehmung, keine Begegnung 
mit Reaktionen im gemeinsamen 
Wahrnehmungsfeld, sondern ab-
geschirmt im eigenen Kämmer-

lein. Was passiert, wenn diese 
Flucht zu oft und zu lange statt-
� ndet? Wie verhält sich die Zeit 
in der virtuellen Welt dann zur 
Zeit in der Wirklichkeit? Hier ist 
die Internet- oder Onlinesucht 
zu nennen, wie sie heute bereits 
de� niert wird. Und was passiert, 
wenn Computerspiele gewalttä-
tiges und aggressives Verhalten 
verlangen? Zum Verhältnis von 
aggressiven Computerspielen 
und Gewalt bei Jugendlichen 
gibt es verschiedene Theorien. 
Grundsätzlich kann nicht davon 
ausgegangen werden, dass nur 
alleine Computerspiele die Ge-
waltbereitschaft bei Jugendlichen 
erhöhen. Es sind immer auch an-
dere Faktoren miteinzubeziehen, 
etwa ob der Jugendliche bereits 
Schwierigkeiten im Sozialver-
halten, Bindungsproblematiken, 
Angststörungen oder Ähnliches 
mitbringt. Egal, um welches Me-
dium es sich handelt, es war in 
unserer Geschichte oft so, dass 
neue Entwicklungen auch neue 
Unsicherheiten mit sich brachten. 

Verbote nicht zielführend
Das Schlechtmachen und voll-
ständige Verbieten dieser Medien 
aufgrund von Unsicherheit und 
Angst ist wenig sinnvoll. Viel-
mehr geht es um einen bewuss-
ten Umgang mit den Medien, die 

uns heute in unserem modernen 
Leben begleiten. Konkret heißt 
das für Eltern: sich selbst als 
Rollenvorbild für seine eigenen 
Kinder wahrnehmen. 

Vorbildwirkung der eltern
Wenn wir als Eltern wollen, 
dass unsere Kinder einen ver-
nünftigen Umgang mit Medien 
erlernen und ihre Freizeit in der 
realen Welt mit Freunden, Spiel, 
Sport, Musik und so weiter ver-
bringen, müssen wir es ihnen 
vorleben! Gerade bei kleineren 

Kindern ist es wichtig, sich mit 
dem Gesehenen auseinanderset-
zen zu können. Eltern können 
sich deshalb am besten dazuset-
zen, wenn die Kinder fernsehen, 
und mit ihnen danach über den 
Inhalt sprechen. Doch nicht nur 
die Inhalte, sondern auch Dinge 
wie Rückblenden, Zeitsprünge, 
Ort- oder Szenenwechsel müssen 
oft erklärt werden, da sie Kinder 
oft noch nicht einordnen können. 
Generell sollte ein Rahmen fürs 

Fernsehen, Internet oder für den 
Computer geschaffen werden. 
Auch könnte man das Fernseh-
programm gemeinsam und ge-
zielt auswählen und nicht einfach 
irgendwas anschauen lassen und 
danach abdrehen (lassen). Das-
selbe gilt für Internet und Handy. 
Der zeitliche und auch örtliche 
Rahmen sollte nicht diskutierbar 
und regelmäßig sein. Daneben 
sollte noch genügend Zeit für 
andere Aktivitäten (zum Beispiel 
Treffen mit Freunden) sein. Dies 
sind nur einige der wichtigsten 
Punkte, die berücksichtigt wer-
den können, um einen bewussten 
Umgang mit den neuen Medien 
zu schaffen.

Hilfe und Unterstützung
Engagierte Therapeuten, Päda-
gogen und Ärzte haben sich zum 
Verein Netzwerk3 Mostviertel 
zusammengeschlossen, um Kin-
dern und Jugendlichen unbüro-
kratisch zu helfen. Eine davon 
ist die Waidhofner Psychothera-
peutin in Ausbildung unter Su-
pervision Katrin Roseneder. Der 
nicht auf Gewinn ausgerichtete 
Verein hilft bei der bestmögli-
chen Entwicklung von Kindern 

und Jugendli-
chen durch Psy-
chotherapiefi-
nanzierung und 
Vernetzungstä-
tigkeit mit dem 
Kinder- und Ju-
gendnetzwerk 
M o s t v i e r t e l 

(www.kijunemo.at). Damit die 
Ziele verwirklicht werden kön-
nen, braucht der Verein Unter-
stützung, egal ob mit einer Mit-
gliedschaft oder einer einmaligen 
Spende.

Auch der richtige Umgang mit den Medien will gelernt sein.  

Den Aspekt der „Als-ob“-Realität 
machen wir uns in der Psycho-
therapie oft zunutze, um Wirk-

lichkeiten verarbeiten zu können.

KATRIN ROSENEDER

Verein Netzwerk3 Mostviertel
IBAN: AT44 3293 9000 0623 5576
Telefon: 0676/9788876
E-Mail: info@verein-netzwerk3.at
www.verein-netzwerk3.at
www.kijunemo.at

Foto: Rawpixel.com/Shutterstock.com
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bAbY-VOTInG

Jetzt mitmachen und für das süßeste 
Babyfoto des Jahres abstimmen
OÖ/nÖ. Tips, das 4* Vitalho-
tel der Parktherme Bad Rad-
kersburg & LANDA Kinder- & 
Umstandsmode Linz suchen das 
„süßeste Babyfoto“ – das liebste, 
entzückendste Butzerl geboren 
2018. Von 29. Mai bis 21. Juni 
2019 können Leser abstimmen, 
wer das Baby des Jahres wird.

Jeder, der letztes Jahr ein Baby 
bekommen hat und an der Wahl 
teilnehmen will, kann sich ein-
fach registrieren, sein liebstes 
Foto vom Sprössling hochla-
den, Daten eingeben und schon 
ist man beim Voting dabei. Um 
mehr Stimmen zu erzielen, kann 
das Foto mit Link auch auf Face-
book geteilt werden. Dabei kann 

man auch gleich alle Freunde 
und Bekannten informieren, dass 
sie für das Babyfoto abstimmen 
sollen.

Familienurlaub gewinnen
Unsere Leser sind gefragt: Wer 
hat den Titel „süßestes Baby-
foto“ verdient? Auf die Ge-

winnerfamilie wartet ein Fami-
lienurlaub im Gesamtwert von 
1.500 Euro im 4* Vitalhotel der 
Parktherme, dem lebensfrohen 
Genießerhotel mit direktem An-
schluss an die Parktherme Bad 
Radkersburg.
Letzte mögliche Stimmabgabe ist 
am Freitag, 21. Juni, um 10 Uhr. 
Die Gewinner werden schriftlich 
verständigt und in einem Nachbe-
richt online und in der Printaus-
gabe verkündet. Der Punktestand 
wird online während der Voting-
phase nicht angezeigt – auf Face-
book kann jedoch der Zwischen-
stand der Top drei nachverfolgt 
werden. Das Tips-Team freut sich 
auf viele entzückende Fotos und 
wünscht allen Teilnehmern viel 
Glück.

Auf die Gewinnerfamilie wartet ein Familienurlaub im Gesamtwert von 1.500 Euro.

Foto: Parktherme Bad Radkersburg/Harald Eisenberger

SCHAUKRAFTWeRK

Vom Rad zur Turbine
WAIDHOFen/YbbS. Jeden ers-
ten und dritten Sonntag im Monat 
� nden bis Oktober � xe Führun-
gen zum Thema „Vom Wasser-
rad zur Turbine“ im alten Was-
serkraftwerk Schwellöd statt. Das 
alte Wasserkraftwerk stammt aus 
dem Jahr 1923. Zu sehen ist dabei 
Viktor Kaplans erste handgefer-
tigte Turbine mit Schaufelrädern 
sowie eine Francis-Turbine aus 
den 20er-Jahren. Gleich neben-

an kann man das moderne EVN-
Ybbskraftwerk besichtigen. Da-
zwischen wurde eine ökologische 
Fischaufstiegshilfe mit 23 Becken 
angelegt. Der Besuch ist nur mit 
Führung möglich.

Auch zu sehen beim Rundgang durch das museale Schaukraftwerk. 

Foto: Stadt Waidhofen

Sonntage, 2. & 16. Juni 2019
Schaufkraftwerk Schwellöd
Zeit: 15 Uhr
Anmeldung: für Gruppen jederzeit
Telefon: 07442/93049

WOHnbAUFÖRDeRUnG 

Heizkessel tauschen
nÖ. Das Land Niederösterreich 
unterstützt mittels Direktzu-
schuss den Austausch von Hei-
zungsanlagen. 

Wer Heizungsanlagen auf der 
Basis fossiler Brennstoffe und in-
ef� ziente Heizungsanlagen durch 
Heizungsanlagen, die mit biogenen 
Brennstoffen, Alternativenergie 
oder durch Fernwärmeanschlüsse 
betrieben werden, ersetzt, erhält 
einen Zuschuss vom Land Nie-
derösterreich. Für den Ersatz von 
Heizungsanlagen auf Basis fossiler 
Brennstoffe kann ein Zuschuss zu 
den anerkannten Investitionskosten 
in der Höhe von 20 Prozent gewährt 
werden, maximal jedoch 3.000 
Euro. Für den Ersatz eines inef� -
zienten, mit biogenen Brennstoffen 
betriebenen Allesbrenners kann 
ein Zuschuss zu den anerkannten 
Investitionskosten in der Höhe von 

20 Prozent gewährt werden, ma-
ximal jedoch 1.000 Euro. Förder-
bar sind Heizungsanlagen, die im 
Jahr 2019 installiert, fertiggestellt 
und in Betrieb genommen wurden 
oder werden. Ansuchen können 
bis 31.12.2019 online unter www.
noe.gv.at/heizkesseltausch gestellt 
werden. Zusätzlich kann man die 
Förderung des Bundes („Raus aus 
dem Öl“) beantragen. Nähere Infos 
gibt es unter www.noe-wohnbau.at/
heizkesseltausch.  Anzeige

Für Privathaushalte gibt es bei einem 
Heizkesseltausch eine Förderung. 
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BLUTSPENDEAKTION

112 Blutspender in Rosenau
SONNTAGBERG. Aufgrund der 
Grippezeit fallen viele Blut-
spender derzeit krankheitsbe-
dingt aus und somit kommt es 
immer wieder zu Engpässen 
bei der Versorgung mit Blut-
konserven. Pro Tag werden in 
Österreich 1.000 Blutkonserven 
benötigt. 

Doch die frühsommerlichen 
Temperaturen halten die Men-
schen vom Blutspenden ab. Umso 
erfreulicher ist es, dass Anfang 
Mai 112 Personen dem Aufruf 
zur Blutspende in die Festhalle 
nach Rosenau gefolgt sind. Unter 
den vielen Blutspendern waren 
auch drei Lebensretter, welche 
von ÖVP-Bürgermeister Thomas 
Raidl, Bezirksstellenleiter-Stell-
vertreter Kurt Marcik sowie der 
Bezirksstellenverantwortlichen 

für Blutspenden, Gertrude Kä-
ferbeck anlässlich ihrer 25. Blut-
spende die bronzene Verdienst-
medaille beziehungsweise ihrer 
50. Blutspende die silberne Ver-

dienstmedaille erhalten haben. 
Über Bronze durfte sich Susan-
ne Hinterholzer freuen, mit Sil-
ber wurden Reinhard Gleiß sowie 
Gerwald Schattleitner geehrt.  

Susanne Hinterholzer (3. v. l.), Reinhard Gleiß (3. v. r.) und Gerwald Schattleitner 
(2. v. r.) erhielten Verdienstmedaillen für ihre Blutspenden.            Foto: RKNÖ/Bohlheim

WAIDHOFEN/YBBS. Am Sams-
tag, 15. Juni, fi ndet von 10 bis 17 
Uhr (mit Pausen) in der Volks-
hochschule ein Jodelkurs mit 
Hartwig Hermann statt.

Hermann ist schon über Jahre in 
verschiedenen Besetzungen als 
Jodler aufgetreten und verfügt 
über einige Jahre pädagogischer 
Erfahrung. Es sind für den Kurs 
keine Vorkenntnisse notwendig. 
Im Workshop wird die Technik 
des Registerwechsels zwischen 
Brust- und Kopfstimme trainiert 
und das Repertoire der Teilneh-
mer erweitert. Die Teilnahme 
kostet 45 Euro.

VHS-KURS

Jodeln mit
Hermann

Samstag, 15. Juni 2019
VHS-Schulzentrum (Plenkerstraße)
Dauer: 10 bis 17 Uhr
www.waidhofenybbs.vhs-noe.at

YBBSTALER ALPEN

Tourismusbüro neu
WAIDHOFEN/YBBS. Seit März 
bündeln acht Gemeinden zwischen 
Gaming und Waidhofen/Ybbs in 
Sachen Tourismus ihre Kräfte und 
folgen dem gemeinsamen Konzept 
der „Ybbstaler Alpen“.

Der neu gegründete Tourismus-
verein „Ybbstaler Alpen“ hat 
vier Info-Stellen, darunter auch 
das Waidhofner Tourismusbüro. 
Eine einheitliche Infrastruktur in 
den Büros aufzubauen sowie die 
Öffnungszeiten zu überarbeiten, 
waren die ersten operativen Schrit-
te, die nun � xiert wurden. „Mitei-
nander können wir einfach mehr 
möglich machen. Das beste Bei-
spiel ist für mich der Ybbstalrad-
weg, der uns im letzten Jahr einen 
enormen Aufschwung gebracht 
hat. Wir müssen im Sinne der ge-
samten Region handeln“, so ÖVP-
Bürgermeister Werner Krammer. 

Daraus ergeben sich auch für das 
Waidhofner Tourismusbüro neue 
Öffnungszeiten sowie eine neue 
Telefonnummer.

Mitarbeiterinnen der Info-Stelle: Sarah 
Helm und Julia Pöchhacker (v. l.)  

Dienstag bis Samstag: von 9–13 
und 14–17 Uhr
Sonntag: von 9–13 Uhr
Telefon: 07442/93049
E-Mail: info@ybbstaler-alpen.at

Foto: Stadt Waidhofen

Hilfreiche Tipps für 
Trainingsanfänger

Es wird wieder wärmer draußen 
und viele haben ein Ziel: Schneller 
werden, abnehmen oder mehr 
Ausdauer antrainieren. So weit, 
so gut. Ein Ziel ist oftmals schnell 
gefunden. Hier ein paar Tipps, wie 
man auch motiviert bleibt und was 
als Trainingsanfänger zu beachten 
ist.
Ein sehr wichtiges Kriterium 
ist die Geduld. Es ist noch kein 
Meister vom Himmel gefallen. Vor 
allem dann nicht, wenn man sich 
pausenlos unter Druck setzt. Klar 
möchte man schnell Muskelmasse 
aufbauen und Gewicht verlieren, 
doch das geht nun einmal nicht 
von heute auf morgen. Sport ist 
kein lahmer Strandspaziergang, 
sondern eine Lebenseinstellung, 
die sich idealerweise nicht nur 
einen Sommer lang hält. Man 
muss viel Zeit und Energie in sein 
Vorhaben investieren, um Resulta-
te zu erzielen. Umso besser also, 
wenn man Spaß bei der Sache 
hat, anstatt sich jeden Tag zum 
Fitnessstudio oder zum Laufen zu 
zwingen.
Wichtig ist auch, sich realistische 
Ziele zu setzen. Niemand bleibt 
motiviert, wenn sich das Ziel in un-
erreichbarer Ferne befi ndet. Besser 
das Ziel in kleineren Etappen zu 
bewerkstelligen und sich auch für 
Erreichtes belohnen.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/3739 

online.

WEB-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Viktoria BuchbergerViktoria Buchberger

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

viktoriabuchberger.com

/viktoriabuchbrgr

/viktoriabuchbrgr
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 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
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Hartmann kauft von privat,
Schreib- u. Nähmasch., Pelze,
Porzellan, Kristall, Schmuck,
Münzen, Uhren, Teppiche, Sil-
berartikel, Bilder,  0664-
3204490

Hartmann kauft: Hochwertige
Pelzmoden, Porzellan, Kristall,
Antiquitäten, Kunst, Bilder, Ori-
entteppiche, Münzen, Uhren,
Schmuck & Bernstein.
 0664-5710057,
www.Josefhartmann.at

Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Hartholz-Scheiter
zu verkaufen, trocken,
auch geschnitten und
zugestellt,  07479-7284

Verkaufe trockene Buchen-
späne zum Selchen  0664-
2835900

Herren Trekkingfahrrad,
Marke Kalkhoff, schwarz/silber,
28 Zoll, 29 Gänge, Federgabel,
Nabendynamo, LED Scheinwer-
fer mit Dämmerungssensor und
Standrücklicht, 1a Zustand,
0680-3108527

Verkaufe RENNRAD
gebraucht, servicegepflegt,
Schaltung Shimano Ultegra
vorne 3-fach, ideal für
Einsteiger, € 280,-,
 0664-5105361

Finanzierungen: Immobilien,
Gewerbe, Startups:
AWZ Finanzen: www.Finan
zierungsexperte.com, 
0664-3829118.

Hobbygärtnerin vergibt
günstig:
- Gartenhibiskus
- Linden
- Blutahorn
und vieles andere mehr,
bis 60cm im Topf,
 0650-7303638
VERKAUFE
Granit-Stöckelpflaster
 0664-2835900

Innenausbau (Rigips-Dach-
ausbau, Spachtelarbeiten)
0676/5403065 (Hr. Mayr)
O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20
PFLASTERUNGEN
Meisterbetrieb für jede Art von
Pflastersteinen! 0664-4237402
Stein&Design GÜL
NATURSTEIN
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung
www.steindesign-gul.com
0664-3033129

66-jährige WITWE, warmher-
zig, hilfsbereit, eine wunderba-
re Köchin. Für Dich da zu sein,
reden, lachen, wieder glücklich
sein, gemeinsam alt werden.
Du, gerne bis fite 80 J. Ich bin
mobil und umzugsbereit.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Bezaubernde WITWE, 56 J.
Wer klopft an meine Tür und
bringt wieder Wärme und Liebe
in mein Herz? Ein gemütliches
Heim, ein selbstgekochtes Es-
sen sind mir am liebsten. Viel-
leicht bin ich altmodisch, aber
ich mag nicht alleine ausge-
hen. Doch wie soll ich Sie dann
kennen lernen?
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
WEIBLICH, EROTISCH, ZÄRT-
LICH! Bezaubernd hübsch, Me-
lanie, 48 J.,  Powerfrau, auf
der Suche nach Mann zum Lie-
ben, Lachen, Küssen, Kuscheln,
Leidenschaft pur. Du, gerne bis
aktive 70 J., mit Humor und
Lust auf eine ehrliche Bezie-
hung.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

MACH7 "selbstgeMACHt" CD
erhältlich: www.mach7.at oder
unter office@mach7.at, Preis:
15,- Euro zzgl. Versandkosten
 0664-9952444
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Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Schwimmbad/Sauna

Sport

Sportartikel

Tiere

VW

Nissan

Kfz-verKauf

Audi

Führerschein

Diverses

KFZ-Kauf

Verkauf

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

AKTION

Fotoglückwünsche
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 30. Juni 2019 Ihre Fotoglückwünsche (im 
Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2019

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

www.facebook.com/tips.at

Vom Herzen 
wünschen wir Dir 
zu Deinem runden 
Geburtstag alles Liebe. 
Wie schön, dass es Dich gibt 
Jakob und Christina

Liebe Lisa!
Alles Gute zum 
18. Geburtstag 
wünschen Dir 

Mama und Woifi

KFZ

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin: 7. Juni
von 7.30-12.00 Uhr. 2A-Wa-
re, Ausstellungsstücke, Muster-
maschinen, Auslaufmodelle,
Transportschäden u. Gebraucht-
maschinen. Holz-, Metall- und
Blechbearbeitungsmaschinen
sowie Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64, 4170 Has-
lach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 21.
Juni von 7.30-12.00 Uhr!
2A-Ware, Ausstellungsstücke,
Mustermaschinen, Auslaufmo-
delle, Transportschäden u. Ge-
brauchtmaschinen. Holz-, Me-
tall- und Blechbearbeitungsma-
schinen sowie Gartengeräte,
Baumaschinen und Werkstatt-
zubehör. HOLZMANN und ZIP-
PER Maschinen Gewerbepark
8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Pool-Rollabdeckung und
Schneelastträger, Farbe
nach Wahl, Frühjahrsakti-
on, Fabriksverkauf!!!
Karoplan GmbH
07223-87500-16,
office@karoplan.at

Knoll-Bogen mit 40 ibs und
68", Linkshandbogen, wenig
geschossen, neuwertig. Abho-
lung in Ried/Rdmk., VP: € 750,-
  0676-7424032

Fitnesstrampolin zur Förde-
rung von Gleichgewicht, Koor-
dination, Kraft, Ausdauer und
Beweglichkeit. Durchm.: 96
cm, neuwertig, Abholung in
Naarn (Bez. Perg). VP: € 30,-
 0660-5851316

Stut- und Hengstfohlenauf-
zucht mit Fohlenschule am Tra-
ditionshof Winklehnergut
www.wanderreithof.at
Fam. Ratzenböck
0664-4056255

Stereo-Anlage inkl. 2 Bo-
xen, Plattenspieler, Kassetten,
schönes Design, Radio,
Mini-Stereo-Anlage inkl. 2
Boxen, 
  0676-7304730

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 74.000
km, VP € 15.900,-  0664-
88138545

NISSAN QASHQAI J10/F/
F01, schwarz, 150 PS, Schaltge-
triebe, Panoramadach, Diesel,
NR-Auto, Top-Zustand, EZ: 5/
2010, Allrad, ca. 125.000 km,
Pickerl neu, u.v.m. VB
€ 8.990.-  0664-8157698

Golf Highline Kombi, Family
Van Bj. 2015, 110 kW, Diesel,
128.000 km, schwarz
€ 14.290,-  0650-5887588
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Zweirad

Motorräder Verkauf

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Gewerbliches Personal

Gastgewerbl. Personal

Diverses Personal

Reinigungspersonal StellengeSuche

Gastgewerbl. Personal

Immo 
bIlIen Chiffreanzeigen

Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Land NÖ | NÖ Landeskliniken-Holding

LEHRSTELLE INFORMATIONSTECHNOLOGIE
SCHWERPUNKT SYSTEMTECHNIK (W/M)
Die NÖ Landeskliniken-Holding ist der größte Klinikbetreiber Österreichs. An 27 Standorten bieten wir ein innovatives Arbeitsumfeld
mit umfangreichen Entwicklungsmöglichkeiten. Verlässlicher Arbeitgeber für die NÖ Landes- und Universitätskliniken ist das Land
NÖ. Gemeinsam sehen wir die 21.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter als größten Wert unseres Unternehmens.

Am Landesklinikum Waidhofen/Ybbs gelangt mit sofortiger Wirkung folgende Stelle zur Besetzung:

Lehrstelle Informationstechnologie – Schwerpunkt Systemtechnik (w/m)

Im LandesklinikumWaidhofen/Ybbs sind zahlreiche IT-Systeme in sämtlichen Bereichen zur Unterstützung des Betriebs im Einsatz.
Durch die hohe technische Durchdringung bietet ein Klinikum vielseitige Einblicke in unterschiedliche Sparten der IT. Während
der Lehre bieten wir eine praxisorientierte, umfangreiche Ausbildung im Hard- und Softwarebereich in einem modernen Umfeld.
Zusätzlich zu der Ausbildung in der Berufsschule erwartet Sie ein spannendes, abwechslungsreiches Arbeitsumfeld in einem hoch-
modernen Betrieb. Die Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr beträgt € 610,- brutto.

Voraussetzung für eine Tätigkeit beim Land Niederösterreich ist ein medizinischer Impf-/Immunitätsnachweis.

Es ist für uns selbstverständlich, die BestimmungendesNÖGleichbehandlungsgesetzes anzuwenden (www.noe.gv.at/gleichbehandlung).
In Bereichen mit einem Frauenanteil unter 45 % ist Frauenförderung geboten.

Sind Sie interessiert? Besuchen Sie unsere Website, wo Sie mehr zur Ausschreibung erfahren können.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Onlineformular unter www.noe.gv.at/healthjobs-kaufmaennisch

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen die Leitung der Abteilung IT, Herr Julius Dorfbauer,
unter der Tel.-Nr.: +43 (0)7442/9004-21030 gerne zur Verfügung.
Informationen zur Betriebsführung erhalten Sie unter www.lknoe.at.

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung
Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Johann Hennigler
Tel.: 0664 / 815 77 50
j.hennigler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Yamaha Fazer FZ6-N,
schwarz! 600 ccm, 57 KW, 78
PS, Naked Bike, 26.500 km, Bj.
2008, servicegepflegt, Pickerl
bis 05/2019! VB € 3.850,-. Be-
sichtigung nach Terminverein-
barung in Ottensheim.  
0699-10949014

Gewerbegrund, Lagerflächen,
Hallen, Geschäftslokale, ...
dringend zu kaufen/pachten
gesucht! AWZ:
www.Gewerbemakler.at,
 0664-3829118.
HOTEL/PENSION
zu kaufen gesucht! AWZ:
www.hotelmakler.at, 
0664-88182158.
SENIOREN: Haus/Wohnung
verkaufen - weiterhin darin
wohnen. AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,  0664-
6331862.

Älteres Haus mit Garten drin-
gend gesucht. AWZ Immobili-
en: Sympathisch.at, 
0664-9969228.

Suche dringend 3-4 Zimmer-
wohnung zu kaufen. AWZ Im-
mobilien: Zentrumsnähe.at,
0664-9969228.

Baugrund GESUCHT
500-700m² inkl. Aufschließung
in Winklarn, Euratsfeld,
Ferschnitz, Neuhofen/Ybbs
oder Mauer-Öhling, Zeillern
Preis ca. € 28.000,-,
 0676-7737080
Baugrund GESUCHT
500-700m² inkl. Aufschließung
in Winklarn, Euratsfeld,
Ferschnitz, Neuhofen/Ybbs
oder Mauer-Öhling, Zeillern
Preis ca. € 28.000,-,
 0676-7737080
Grundstücke dringend
gesucht, AWZ Immobilien:
Baugruende.at,
0664-8984000.

Zinshaus / Mehrfamilienhaus /
Stadthaus bis 1 Mio dringend
zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Unternehmerfamilie.at, 
0664-8984000.

Suchen Nachmieter
für Genossenschaftswohnung
in der Parksiedlung, 92 m²,
Küche, Abstellraum, WZ, SZ,
2 weitere Zimmer, Loggia, Bad
mit Wanne, WC, Vorraum,
voll möbliert, Bezug ab August/
September möglich,
 0676-6869194
Vermiete Wohnung oder
Büro,  beste Lage, Zentrum
Wieselburg, 85 m² oder 63 m².
 0664-3087232

Talentierte VerkäuferIn gesucht!
AWZ Personal:
www.VerkaeuferIn.at,
0664-88182158.
Verkäufer (m/w) für Immobilien
gesucht, gerne auch Querein-
steiger! www.AWZ.at,
0664-8697630.

Reinigungskraft
Die Hopferwieser GmbH sucht
als Unterstützung ihres
bestehenden Teams ab Juli
eine zuverlässige Reinigungs-
kraft für das Hopferwieser
Center. 15 Std./Woche,
Arbeitszeit vorwiegend am
Nachmittag. Bewerbungen
bitte telefonisch unter
 07472 255 90 - 305 oder
schriftlich unter
office@howi-int.eu

KellnerIn für interessante
Verkaufstätigkeit gesucht!
AWZ Personal:
www.Kellnerin.at,
0664-88182158.
Küchenhilfe und
Buffetkraft
Brutto: inkl. VP & GA
bis € 2.200,-
3312 Oed bei Amstetten,
 0699-10136366

Suchen Bäcker und Bäckerlehr-
ling zum sofortigen Eintritt.
Bezahlung lt. KV. Überzahlung
möglich. Bäckerei Stockinger,
4303 St. Pantaleon, Erla 11,
 07435-7400, E-Mail:
baeckerei.stockinger@gmx.at

Wir erweitern unser Team -
Nutzen Sie die Chance!
AWZ: www.Top-
Mitarbeiter.com,
0664-8697630

Wir suchen ab sofort:
1 Koch/in (Voll- oder Teilzeit),
1 Servicekraft (Voll- oder
Teilzeit) im Brauhaus
Wieselburg/Zwiesl - die
Bar, das Wirtshaus, der Treff-
punkt! Wir bieten: modernes
Arbeitsumfeld, ein junggeblie-
benes und dynamisches Team,
Top -Bezahlung, bei Bedarf Un-
terkunft möglich! Rufen Sie
uns an  07416-52020 oder
post@brauhauswieselburg.at
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SportUNIoN

Rückblick und
Ehrungen
WAIDHoFEN/YBBS. Bei der 
Jahreshauptversammlung der 
Sportunion Waidhofen/Ybbs 
im Theatercafe Plenkersaal 
wurde über die zwei vergange-
nen Jahre Bilanz gezogen.

WVP-Stadträtin Nadja Koger un-
terstrich in Vertretung des Bür-
germeisters die Bedeutung des 
Sports und die Wichtigkeit der 
Arbeit in den Vereinen, verbun-
den mit Dank und Anerkennung 
für das Geleistete. Anschließend 
präsentierten die einzelnen Sekti-
onen ihre Arbeit der letzten Jahre 
und die damit verbundenen Wett-
bewerbsleistungen. Besonders er-
freulich ist die Bilanz der vielen 
Veranstaltungen:  Kinderskikurs, 
Ball des Sports, Kinderfasching, 
Skirennen, Stadtlauf, Volleyball-
turniere, Tischtennisturniere, 
Tennis Winter- und Sommercup, 
ÖTV Tennisturnier, Buchenberg-
lauf fordern und fördern den Zu-
sammenhalt im Verein. 

Entlastung und Ehrungen
Nach dem Verlesen des Rech-
nungsabschlusses und des Be-
richts der Rechnungsprüfer 
wurde der Vorstand einstimmig 
entlastet. Im Anschluss daran 
folgten Ehrungen verdienter 

Mitglieder und die Übergabe 
des Elke-Sobotka-Stipendiums. 
Erstmalig wurde auch die Ehren-
mitgliedschaft an verdiente und 
langjährige Mitglieder vergeben: 
Gunda und Otto Kluger, Hans 
Muttenthaler, Peter Schürer-
Waldheim und Hans Kittel. Be-
zirksgruppenvorstand Ferdinand 
Jandl übernahm den Vorsitz für 
die Wahl des Vorstandes für die 
nächsten beiden Jahre. Im Namen 
des Vorstandes dankte Christoph 
Böck in Abwesenheit des er-
krankten Obmanns für das Ver-
trauen und bat darum, die Arbeit 
mit Freude und Begeisterung für 
die Gemeinschaft fortzusetzen.

Die Sportunion kann auf zwei höchst erfolgreiche Jahre zurückblicken.

• Preisträger Elke-
Sobotka-Stipendium: Kristina 
Fuchsluger, Anna Handsteiner 
und Florian Buchmasser

• Ehrenzeichenzeichen in 
Bronze: Birgit Höllmüller

• Ehrenzeichen in Silber: Christa 
Hraby, Elfriede Langsenlehner, 
Hedwig, Konrad und Daniel 
Ritt, Gabriele Schauppen-
lehner, Maria Übellacker, 
Herta Krenn, Ulrich Dielacher, 
Andreas Buder

• Ehrenzeichen in Gold: 
Gottfried Bühringer

• Leistungszeichen in Gold: 
Katharina Huber

Foto: Sportunion Waidhofen ULtrACYCLISt

Neuer Rekordversuch
WAIDHoFEN/YBBS. Stefan 
„Steff“ Wagner will es wieder 
einmal wissen – und zwar am 
Samstag, 8. Juni, um 12 Uhr in 
Mannheim auf der Rudi-Willi-
Altig Radrennbahn.

Mit ihrer historischen Geschich-
te soll der vierte Weltrekord her. 
Diesmal geht es nicht darum, 
einen Berg rauf und runter zu 
fahren, er wird auch nicht 48 
Stunden auf einer Stelle kurbeln, 
nein, es geht um einen 1.000-km-
Outdoor-Track im Mannheimer 
Kessel auf Asphalt. Mit seinem 
neuen fahrbaren Untersatz aus 
Holz wird Wagner Runde für 
Runde absolvieren und seine 
Spuren hinterlassen. „Ich suche 
immer wieder nach neuen Her-
ausforderungen und möchte die 
Leute zum Nachdenken brin-
gen“, erklärt der Extremsportler 
sein Vorhaben. Diesmal gilt es, 
den momentanen World Ultra 
Cycling Association Weltrekord, 
aufgestellt von Spanier Francis-
co Vacas Rodriguez, mit einer 
Durchschnittsgeschwindigkeit 
von 31,865 km/h zu knacken. 
Es wird der erste Weltrekord auf 
einem Holzrad sein. Für einen 
neuen Rekord muss der Waidhof-

ner 3.000 Runden auf der 333,3 
Meter langen Bahn fahren. Dabei 
gibt es keinen Windschatten und 
das möglichst nonstop.

radlegenden Altig-Brüder
Unterstützung bekommt er vom 
RRC Endspurt Mannheim, einem 
fast 100-jährigen Verein mit Tra-
dition. Die Radrennbahn ist be-
nannt nach den Radlegenden-
Brüdern Rudi und Willi Altig. 
Willi wurde fünfmal deutscher 
Meister und feierte 1964 mit dem 
Gewinn der Schlussetappe des 
Giro d’Italia seinen größten Er-
folg. Rudi stellte 1962 einen Welt-
rekord über 5.000 Meter auf.

Auf der Jagd nach einem neuen Rekord

Foto: faramedia.at

riesenwuzelturnier Die Fußballer des SVU Opponitz laden am Samstag, 
15. Juni, zum mittlerweile traditionellen Riesenwuzelturnier auf den Opponit-
zer Sportplatz. Ab 11 Uhr treten die Mannschaften gegeneinander um den 
Riesenwuzel-Meistertitel 2019 an.  Foto: www.sv-opponitz.at
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31. Beachvolleyballturnier am Rasen
WAIDHoFEN/YBBS. Von 8. bis 
9. Juni geht in Waidhofen die 
31. Aufl age des Rasenbeachvol-
leyball-Turniers am Kunstra-
senplatz neben der Tennishalle 
über die Bühne. 

Auf über 30 Feldern (6 x 12 Meter) 
wird in vier Kategorien ge� ghtet: 

Super (Bundesligaspieler), Haupt 
(Lizenzspieler), Hobby (Spieler 
ohne Lizenz), Just for fun (Links-
händer), Jugend (bis Jahrgang 02 
und jünger). Nach dem Grill & 
Chill am Samstag geht die Party 
in der direkt nebenan gelegenen 
Tennishalle ab 21 Uhr los. Hier 
kann bei fetten Beats, rockigen 
Oldies, Hip Hop und Charts der 

eine oder andere Sieg gefeiert und 
so manche Niederlage des Tages 
vergessen werden. An den Decks 
stehen zwei DJs aus dem Hause 
Beachcrew-Entertainment. Der 
Eintritt zur Playersnight ist für 
Spieler gratis. Die Vorverkaufs-
karte für Nicht-Spieler kostet fünf 
Euro, an der Abendkasse zahlt 
man neun Euro.

Beim 30-Jahr-Jubiläumsturnier im Vorjahr sorgten knapp 240 Teams für einen Teilnehmerrekord und supertolle Stimmung am Pfi ngstwochenende.      Foto: Sportunion W/Y

Samstag 8. Juni 2019
9 Uhr: Beginn „Check-In“
10 Uhr: Spielbeginn
ab 18.30 Uhr: Grill & Chill
ab 21 Uhr: Playersnight
Sonntag, 9. Juni 2019
8.00 Uhr: Spielbeginn
ca. 15.30 Uhr: Siegerehrung
www.rasenbeach.at

LIGAportAL.At

Verlosung: fünf Video-Live-Systeme 
oÖ/NÖ. Österreichs größte Fuß-
ballplattform www.ligaportal.at
verlost unter allen teilneh-
menden Fußballvereinen fünf 
Video-Live-Systeme.

Welcher Amateurfußballer 
träumt nicht davon, die wichtigs-
ten Spielszenen seiner Partie auf 
Video Revue passieren zu lassen? 
Trainer, Zuschauer und Fans 
sehen die Treffer sowie wichtige 
Spielszenen quasi in Echtzeit auf 
ligaportal.tv, im Ticker-Center 
oder in der Ligaportal-App. Eine 
Innovation, durch die seither 
bereits Millionen Videoabrufe 
generiert wurden. 

Software schneidet Szenen
Voraussetzung dafür ist, dass das 
jeweilige Match von einer Person 
(aus dem Vereinsumfeld) vor Ort 

ge� lmt wird. Zur Verwendung 
kommt hierfür eine HD-Kame-
ra, auf der die Ligaportal TV-
App läuft, die zum Beispiel die 
einzelnen Tore und Chancen au-
tomatisch schneidet 
und die Kurz-Videos 
in Sekundenschnelle
über  e ine 
integrier-
te SIM-
K a r t e 
ins Web 
ü b e r -
trägt. Eine 
WLAN-Verbindung 
oder ein Internetan-
schluss vor Ort sind 
nicht notwendig. Für 
den Verein entstehen keinerlei 
Kosten. Das heißt: Fällt zum Bei-
spiel in der 20. Minute ein Tor, 
so klickt der Video-Reporter am 
Display nur auf den Button „Tor“ 

und die Software erledigt den 
Rest völlig automatisiert. Auf der 
integrierten Speicherkarte (SD-
Card) wird das gesamte 90-mi-
nütige Spiel aufgezeichnet und ist 

nach Abp� ff sofort abrufbar. Das 
Videomaterial kann vom Verein 
dazu verwendet werden, um die 
eigene Mannschaft sowie deren 
Gegner zu analysieren.

Gewinnspiel
Jeder Sektionsleiter oder Ob-
mann eines Fußballvereins, für 
dessen Klub all das auch in-
teressant ist, bewirbt sich am 
besten gleich per E-Mail unter
live@ligaportal.at

tV-App frei verfügbar
Die Ligaportal TV-App ist im 
App Store kostenlos verfüg-
bar (für Android und iPhone) 
und kann grundsätzlich von je-
dermann einfach zum Einsatz 
gebracht werden. Als Ausrüs-
tung benötigt der Hobby-Filmer 
lediglich ein neueres Smart-
phone, ausreichend Datenvolu-
men sowie ein handelsübliches 
Stativ. Das mühsame Schneiden 
des Videomaterials im Nachgang 
der Fußball-Partie ist durch die 
spezielle Software ab jetzt Ge-
schichte. Anzeige

Foto: ligaportal.at
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WAIDHoFEN/YBBS. Sabine 
Strambach und Stefanie Ames-
bichler von der Sportunion Waid-
hofen schwammen bei 15,8 Grad 
Wassertemperatur 1,5 Kilometer 
im Ebersdorfer See, fuhren da-
nach 40 Kilometer auf dem Rad 
und sind abschließend zehn Kilo-
meter gelaufen in Obergrafendorf 
beim Landesmeisterschaftstri-
athlon. Amesbichler belegte in 
ihrer Altersklasse den hervorra-
genden dritten Platz, Strambach 
erreichte den fünften Rang.

Amesbichler (l.) mit Strambach
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Selektiver Hügellauf 
oppoNItZ. Die Vorbereitungen 
für den 16. Opponitzer Hügellauf 
laufen bereits auf Hochtouren. Am 
P� ngstmontag, 10. Juni, fällt dazu 
um 13 Uhr der Startschuss für die 
Knirpsen- und Schülerläufe. Der 
Hauptlauf startet um 14 Uhr. Mit 
einigen kräftigen Anstiegen und 
anspruchsvollen Bergabpassagen 
führt die sechs Kilometer lange 
Laufstrecke durch sehr abwechs-
lungsreiches Gelände. Aufgrund 

seiner selektiven Streckenführung 
gilt der Opponitzer Hügellauf als 
einer der schönsten Rundstrecken-
läufe im Ybbstal. Start sowie Ziel ist 
der Sportplatz Opponitz. Zur Förde-
rung des Breitensportes wird auch 
ein eigener Nordic Walking-Bewerb 
ausgetragen. Anmeldungen erfolgen 
bis Freitag, 7. Juni, 18 Uhr online auf 
www.sv-opponitz.at/turnen. Nach-
nennungen sind bis eine Stunde vor 
dem jeweiligen Start möglich.

Die sechs Kilometer lange Rundstrecke gilt als eine der schönsten im Ybbstal.
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Beeindruckende Leistungen
WAIDHoFEN/YBBS. In Klos-
terneuburg wurden die Nach-
wuchslandesmeisterschaften 
im Lead- und Speed-Klettern 
ausgetragen. 

In der Klasse U12 krönte sich 
Flora Krondorfer mit der ein-
zigen Top-Begehung im Finale 
souverän zur Landesmeisterin 
im Lead. Bei den U12-Burschen 
konnte sich in einem spannenden 
Finale Peter Teufel knapp vor sei-
nem Mannschaftskollegen Johan-
nes Köberl durchsetzen. Beide 
stiegen die Finalroute bis zum 
Top durch und so entschieden nur 
wenige Sekunden bei der Kletter-
zeit zwischen Landes- und Vize-
landesmeistertitel. Peter Teufel 
holte sich als Draufgabe noch Sil-
ber und Flora Krondorfer Bronze 
beim Speed-Bewerb. Jonas Helm 

landete bei seiner ersten Landes-
meisterschaft auf Rang sieben. In 
der Klasse U14 sicherte sich Jana 
Haselsteiner Silber bei Lead und 
Bronze bei Speed.
Zeitgleich zur Landesmeister-
schaft wurde in Graz der Euro-
pean Youth Cup im Boulder aus-
getragen. Alexander Harlacher 
und Emil Teufel hatten sich die-
ses Jahr über den Austria Clim-
bing Cup für diesen internationa-
len Wettbewerb quali� ziert, nur 
die fünf besten Österreicher jeder 
Klasse waren am Start. Alexan-
der Harlacher erreichte bei der 
U18 mit fünf Tops und sieben Zo-
nenwertungen den ausgezeichne-
ten 20. Rang. Emil Teufel konnte 
bei seinem ersten Europacup in 
der Klasse U16 wertvolle Erfah-
rung sammeln, musste sich aber 
dieses Mal mit Rang 59 zufrie-
dengeben.

Foto (v. oben): Peter Teufel, Johannes 
Köberl, Jana Haselsteiner (l.), Anika 
Teufel, Jonas Helm (r.) und Flora 
Krondorfer im Vordergrund

Foto: Alpenverein Waidhofen

AUStrIA CLIMBING CUp

Teufel auf Platz zwei
WAIDHoFEN/YBBS. Der zwei-
te Bewerb des Austria Clim-
bing Jugendcups im Lead und 
Speed sowie die Österreichi-
schen Meisterschaften für die 
U12 fanden in Gafl enz statt. 

Mit über 200 Teilnehmern aus 
ganz Österreich war dies der größ-
te nationale Bewerb, der bisher in 
der Kletterhalle 6a ausgetragen 
wurde. Für die niederösterreichi-
schen Athleten war der A-Cup mit 
acht Finalteilnahmen und sechs 
Stockerlplätzen im Lead sowie vier 
Finalteilnahmen und ebenso vielen 
Stockerlplätzen im Speed sehr er-
folgreich. Vom Alpenverein Waid-
hofen/Ybbs quali� zierten sich drei 
Athleten fürs Lead-Finale. Bei der 
U16 konnte Manuel Kogler nach 
solider Leistung im Finale seinen 
achten Platz aus dem Semi� nale 
verteidigen. Sein Mannschaftskol-

lege Emil Teufel kam mit der stark 
überhängenden Finalroute besser 
zurecht. Er flog nur zwei Griffe 
unter dem Erstplatzierten aus der 
Wand, was ebenfalls Rang zwei be-
deutete. Sein jüngerer Bruder, Peter 
Teufel erreichte in seinem ersten 
Finale bei einer Österreichischen 
Meisterschaft in der U12 den her-
vorragenden achten Platz.

Emil Teufel, im Bild mit Eva Hammel-
müller, vom ÖAV Haag holte Silber.

Foto: Alpenverein Waidhofen
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Opel Combo: In ist was drin ist
Vom Mountainbike bis zum 
Wakeboard kann das alles 
sein, gerne auch Spielzeug und 
Krimskrams bis zum Abwin-
ken. Der Opel Combo Life hat 
für alles Platz.

Freizeitsportler und Familien, 
welche noch nicht von der SUV-
itis in� ziert sind, dürfen sich vom 
Combo jedenfalls angesprochen 
fühlen. 597 bis 2.126 Liter fasst 
die Kofferhalle, wer die Beifah-
rerlehne noch umlegt, kann sich 
bedenkenlos bei den echt fetten 
Christbäumen umsehen. Dazu 
gesellt sich ein Sammelsurium 
an Ablagen, Fächern und Schub-
laden, dass es einem ordnungslie-
benden Menschen den Schweiß 
auf die Stirn treibt.

Alles opel
„Stirn“ ist in dem Zusammenhang 
eine gute Überleitung zum Opel 
Combo an sich. Er hat eine ziem-
lich hohe, was für einen Hoch-
dachkombi allerdings systemim-
manent ist. Das gilt auch für die 
grundsätzliche Kastenform, in der 

die Berlingos, Rifters & Co. quasi 
gefangen sind. Auf den beiden ba-
siert der Combo übrigens, zumin-
dest steht er auf deren Plattform. 
Sonst aber ist alles Opel hier, be-
sonders die recht fesche Front mit 
dem sehr selbstbewusst tragenden 
Blitz lässt daran keinen Zweifel. 
Wer hinter der doch sehr zweckop-
timierten Karosserie ein Innenle-
ben à la Lieferwagen erwartet, 
wird eines Besseren belehrt. Na-
türlich kommen keine Premium-
gedanken auf, es gibt eine Menge 
Plastik. Aber die Verarbeitung ist 
eine sehr gute, nichts quietscht 
oder knartscht. Ingredienzien wie 
der große Touchscreen des Multi-
MediaNaviPro-Systems oder das 
Head-up-Display machen darüber 
hinaus eindrucksvoll klar, dass 
dieser Familientransporter mit der 
Zeit geht.

Extras zu günstigen Preisen
Dabei bietet die Top-Ausstattung 
„Innovation“ eine ordentliche 
Basis für weitere Raubzüge durch 
die Extraliste. Typisch Opel gibt 
es ein paar sinnvoll geschnürte Pa-
kete, teilweise zu absurd günstigen 

Preisen. So geht sich dann auch 
ein Testwagenpreis von 24.711 
Euro aus. Neben genannten Goo-
dies erhellten noch Keyless, Pano-
rama-Glasdach, Rückfahrkamera, 
automatischer Parkassistent oder 
ein unten abge£ achtes Sport-Le-
derlenkrad den Testalltag. Der 
Combo begnügt sich damit, kom-
fortabel zu sein, sicher und stoisch 
seine Kurven zu ziehen, um sich 
bei zu viel Schwung in die siche-
ren Hände des ESP zu begeben. 

Gelungenes Gesamtbild
So gesehen passt dann auch der an 
eine 5-Gang-Handschaltung ge-
koppelte Turbo-Diesel, der 102 PS 
und ein maximales Drehmoment 
von 230 Newtonmetern offeriert. 
Der Antrieb verrichtet seine Ar-
beit auffällig unauffällig, tut sich 
weder durch zu präsente Akus-
tik noch durch überschwängliche 
Kraftausbrüche hervor. Fröhliches 
Mitschwimmen ist angesagt, was 
dann ja auch stimmig ist und das 
gelungene Gesamtbild des Opel 
Combo Life nur noch abrundet. 
Mehr gibt es online auf www.tips.
at und www.fahrfreude.cc.

Der Opel Combo Life Innovation ist ab 21.370 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Opel Combo Life Innovation   

Motor 
4-Zylinder Turbodiesel
Leistung
102 PS
Max. Drehmoment
250 Nm bei 1.750 U/min
Testverbrauch
5,3 Liter
Vmax
172 km/h
Preis ab
21.370 Euro

Was er kann:
• Super Preis-Leistungsverhältnis. 

Hohe Variabilität.
Was er nicht kann:
• Beim Image es mit SUVs 

aufnehmen
Extralob gibt es:
• Für die Schiebetüren
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oHRENsCHMaUs

Männerquartett feiert
20-Jahr-Jubiläum
st. GEoRGEN/KlaUs. In der 
kleinen Gemeinde steht ein 
runder Geburtstag an: Das 
Männerquartett feiert 20-jäh-
riges Bestehen und die Trach-
tenmusikkapelle feiert in Form 
eines „Ohrenschmauses“ mit.

Bereits am Samstag, 15. Juni, 
starten die Feierlichkeiten bei 
gemütlicher Musik der Ober-
klauser Stoabichler Buam, dem 
Männerquartett und deren Chor-
freunden. Im Anschluss wird das 
Sonnwendfeuer entzündet. Am 
Sonntag ­ ndet um 9 Uhr die Feld-
messe statt. Ab 10 Uhr folgen auf 

zwei Bühnen auf der Dorfwiese 
musikalische Leckerbissen aus 
der Region. Ab 16 Uhr sorgen 
die Kronwildkrainer für den mu-
sikalischen Ausklang des Festes. 
Für das leibliche Wohl der Besu-
cher ist mit einer warmen Küche 
(ganztags) gesorgt, eine Weinbar, 
Seidlbar und „Minki“-Bar lassen 
die Geselligkeit hochleben. Und 
auf die kleinen Gäste wartet eine 
eigene Kinderbetreuung.

Lassen den „Ohrenschmaus“ musikalisch ausklingen: die Kronwildkrainer

Sonntag, 16. Juni 2019
Dorfwiese St. Georgen/Klaus
ab 9 Uhr: heilige Messe
ab 10 Uhr: regionale Live-Acts 
ab 16 Uhr: Kronwildkrainer
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21. Juni: der längste Tag im Jahr
YBBstal. Am Freitag, 21. Juni, 
wird in vielen Ybbstaler Ge-
meinden (siehe Info-Kasten) 
die Sommersonnenwende mit 
Sonnwendfeuern gefeiert.

Traditionell laden die Pfadfin-
der aus Kematen/Gleiß nach 
Windberg, wo ab 18 Uhr beim 
Dörrhaus bestens für das leib-
liche Wohl gesorgt wird. Ku-
linarisch verwöhnt werden die 

Gäste mit Würsteln vom Holz-
kohlegrill, Schnitzelsemmeln, 
Kaffee und selbst gemachten 
Mehlspeisen. Erstmals wird es 
für Naschkatzen auch Zucker-
watte geben. An der Wein-, 
Seidl- und Schnapsbar lässt sich 
gesellig auf das Entzünden des 
Sonnwendhansl nach Einbruch 
der Dunkelheit angeführt vom 
Fanfarenzug warten. Der Hansl 
wird heuer von den Spähern und 
Guides der Gruppe gebastelt. Sonnwendfeuer in Windberg

Freitag, 21. Juni 2019
Sonntagberg
Pfadfi nder: Windberg, ab 18 Uhr 
St. Leonhard/Wald
Landjugend: Rauchegger Kreuz, 19 Uhr
Ybbsitz
Sportunion: Kirchweg, 19 Uhr

Samstag, 22. Juni 2019
Feuer am Berg
entlang des Panoramahöhenwegs 
www.mostviertel.at/feuer-am-berg
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Sommerkonzert des
Kammerorchesters
WaiDHoFEN/YBBs. Am Sonn-
tag, 30. Juni, gibt das Kammer-
orchester unter Leitung von 
Wolfgang Sobotka um 11 Uhr 
das traditionelle Sommerkon-
zert im Schlosscenter. 

Das Programm eröffnet mit Franz 
von Suppès Ouvertüre „Die schö-
ne Galathée“. Tamás Varga ist Kon-
zertsolist bei Edward Elgars Kon-
zert für Violoncello und Orchester 
in e-moll op. 85. Varga, geboren in 
Budapest, kann inzwischen auf 20 
Jahre als Solocellist bei den Wiener 
Philharmonikern zurückblicken. 

Als Solist bereiste er alle Konti-
nente und arbeitete mit vielen nam-
haften Dirigenten zusammen. Den 
Abschluss macht Robert Schumann 
mit der Sinfonie Nr. 4 in d-moll op. 
120.  Diese wurde 1841 komponiert 
und zum Geburtstag seiner Frau 
Clara Schumann fertig gestellt, aber 
erst 1851 nach einer umfassenden 
Überarbeitung und Neuinstrumen-
tation veröffentlicht.

Das Kammerorchester konzertiert wieder im Schlosscenter.         Foto: Günter Edelmayer

Sonntag, 30. Juni 2019
Waidhofner Schlosscenter
Zeit: 11 bis 13 Uhr
Karten: Waidhofner Tourismusbüro 
(Telefon 07442/511255), Ö-Ticket
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BURGaRENa REiNsBERG

Auf der Burgarena wird der Sommer 
mit viel Witz und Musik eingeläutet
REiNsBERG. Heiß her geht es 
auf der Burgarena Reinsberg 
im Monat Juni. Mit dabei sind 
Top-Acts wie die SEER oder 
Reggaejam, die den Besuchern 
ordentlich einheizen werden.

Los geht es am 8. Juni mit einem 
Konzert der SEER, die mit ihrer 
Live-Musik das Burgleben in 
Reinsberg gehörig auf den Kopf 
stellen werden. Das „Seerische“ 
bietet dabei mehr als bloße Un-
terhaltung und lässt die Besucher 
Freude am musikalischen Hand-
werk der Gruppe aus nächster 
Nähe mitspüren und -fühlen. 
Eine Hommage an das künstle-
rische Schaffen, transportiert im 
heimatlichen Gesang, untermalt 

mit altbekannten Melodien und 
wohltuenden Klängen.
Am 15. Juni laden die VIER-
KANTER zur vokalen Prophe-
zeiung. Im Kabarettstück „OHR-
akel“ werden die Fragen des 
Lebens neu gedeutet und in eine 
Musik-/Licht-Show eingebettet.

Der 16. Juni ist der Akademi-
schen Bläserphilharmonie Wien 
gewidmet. Der Konzerttitel „Von 
haß bis kochad“ steht für das 
musikalische Programm, in wel-
chem jazzige Elemente zu einer 
Big Band der besonderen Klang-
farbenart verwandelt werden.

Reggae auf der Burgarena
Besonders bunt und laut wird 
es auch am 22. Juni beim „Reg-
gaejam“ hergehen, wenn sich 
die Burgarena Reinsberg wieder 
zur Pilgerstätte der Reggaesze-
ne wandelt. Nicht nur, dass die 
Burgmauern in rot-gelb-grünen 
Farben erstrahlen werden, auch 
das diesjährige musikalische 
Line-up wird die Besucher in die 
Welt des Reggaes eintauchen las-

sen. Neben dem Haupt-Act „Rag-
gabund“ sind auch die Bands 
„Unlimited Culture“, „Mobby 
Stick“ und „Beenie Flow“ mit am 
Start. Neben Musik gibt es auch 
noch jede Menge Reggae-Flair in 
Form von Kulinarik zu erleben.
Bereits jetzt kann man zwei mal 
zwei Karten für das SCHNEI-
DERWIRT-TRIO am 6. Juli ge-
winnen. Viel Glück beim Mit-
spielen! Raggabund kommt zum Reggaejam.

Infos zu den Veranstaltungen: 
www.burgarena.reinsberg.at
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WaiDHoFEN/YBBs. Am Sonn-
tag, 16. Juni, findet ein The-
menrundgang mit Marktfrau 
Petra statt.

Treffpunkt dazu ist um 15 Uhr 
beim Waidhofner Tourismusbüro. 
Während des Rundgangs erzählt 
die Marktfrau über Waidhofner 
Frauenschicksale Geschichten 
und Anekdoten. Der Besucher 
erhält darüber hinaus Einblick 
in die Stadtgeschichte. Die Teil-
nahme kostet vier Euro.

Marktfrau Petra erzählt von früher.

tHEMENRUNDGaNG

Die Marktfrau
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Musi-stammtisch
oPPoNitZ. Am Sonntag, 9. 
Juni, fi ndet um 17 Uhr in der 
Schluchtenhütte (Ofenberg 4) der 
Musi-Stammtisch statt.

Frühschoppen
YBBsitZ. Die Pfadfi nder der 
Schmiedegemeinde laden am 
Sonntag, 16. Juni, ab 10 Uhr zum 
Frühschoppen beim Lagerhaus.

Musikanten-stammtisch
WaiDHoFEN/YBBs. Der 
Musikschulverband Waidhofen/
Ybbstal und Region Sonntagberg 
laden am Mittwoch, 19. Juni, 
um 19 Uhr zum Stammtisch 
ins Gasthaus Ybbstalbräu. Wie 
gewohnt wird unter der Leitung 
von Musikschullehrer Johannes 
Lagler „aufg`spüt und g`sunga“.

Nachtwächterrundgang
WaiDHoFEN/YBBs. Die 
Nachtwächter laden am Freitag, 
21. Juni, zum Rundgang durch 
die Stadt. Treffpunkt ist dazu 
um 20 Uhr beim Stadtturm. Die 
Teilnahme kostet sieben Euro.
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WoRKsHoP

„Tanzerei“
spezial im Juni
WaiDHoFEN/YBBs. Seit Febru-
ar dieses Jahres gibt es in Ko-
operation mit dem Weltladen 
in der alten Bene-Fabrik etwa 
alle zwei Monate die „Tanzerei“ 
– einen Workshop für kreatives 
Tanzen.

Der nächste � ndet am Freitag, 
7. Juni, ab 19 Uhr diesmal als 
„Tanzerei spezial“-Workshop 
statt. DJ Jürgen ist mit grooviger 
Musik und dem „industrial style 
move“ zu Gast. Die Organisato-
rinnen Sabine Fischer und Karin 
Schauppenlehner freuen sich auf 
viele Tanzbegeisterte. Die Teil-
nahme kostet zehn Euro.

Nikotin und Alkohol gibt‘s nicht.

Freitag, 7. Juni, ab 19 Uhr
alte Bene-Fabrik (Zell Hauptplatz 3)
Eintritt: zehn Euro

Foto: zVg

KoNZERtE

Musik liegt in der Ybbsitzer Luft
YBBsitZ. Den ganzen Juni über 
liegt in der Schmiedegemeinde 
Musik in der Luft. So lädt etwa 
der Musikschulverband am 4. 
Juli zum Vatertagskonzert in die 
Neue Mittelschule. Der 70-Mit-
glieder-starke Musikverein, der 
nächstes Jahr ein Jubiläum feiert, 
hält am 19. Juni sein traditionel-
les Platzkonzert am Dorfplatz ab. 
Am 22. Juni lädt schließlich der 
Gesangverein zum Sommerkon-
zert ins Erlebnismuseum. Der Musikverein schaut nächstes Jahr auf 120 Jahre Bestandsjubiläum zurück.

Vatertagskonzert des 
Musikschulverbandes
Dienstag, 4. Juni, 19 Uhr
NMS Ybbsitz
Platzkonzert des Musikvereins
Mittwoch, 19. Juni, 19.30 Uhr
Marktplatz
Sommerkonzert des 
Gesangvereins
Samstag, 22. Juni, 20 Uhr
FeRRUM (Dachgeschoß)

Eintritte: frei, Spenden erbeten
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„Die Hochzeit des Figaro“
WaiDHoFEN/YBBs. Bereits 
zum achten Mal inszeniert 
Anna Katharina Bernreitner 
Opern an ungewöhnlichen 
Orten im schönen Mostviertel. 

Diesmal ist es das BRG, das 
Waidhofner Bundesrealgymna-
sium. Bernreitner ist selbst acht 
Jahre hier zur Schule gegangen 
und hat vor 15 Jahren maturiert. 

#reifepruefung 
Zur Aufführung gelangt W. A. Mo-
zarts „Die Hochzeit des Figaro“ 
oder in Anspielung auf den Spiel-
ort und die moderne Inszenierung 
#reifepruefung. Das Stück spielt 
nicht im Schloss des Grafen Al-
maviva, sondern in einer modernen 
Bildungsstätte. „Im ursprünglichen 
Stück hat der Graf viele Untergebe-
ne. Wir haben uns überlegt, wo es 
heute noch ein ähnliches Machtge-
füge gibt. Das hat uns auf die Idee 
mit der Schule gebracht“, erzählt 
Anna Katharina Bernreitner. „Der 
Graf wird zum Direktor, seine 
Diener zu Lehrern und Cherubi-
no zu einem verliebten Schüler.“ 
Nicht verändern wird sich der ei-
gentliche Motor, der die Handlung 
im Stück vorantreibt: die Liebe in 

ihren vielen unterschiedlichen Fa-
cetten. „Geht Figaro mit Susan-
na?“, „Was ist los mit Cherubino? 
Der wird sich doch nicht in seine 
Lehrerin verknallt haben…?“, so 
lauten die Fragen, die die Schüler 
mindestens ebenso sehr beschäfti-
gen wie der Schulunterricht. „Mir 
ist es wichtig, dass das Stück einen 
wirklich mitnimmt. Fad werden 
darf es nie!“, sagt die Regisseurin 
und künstlerische Leiterin Anna 
Katharina Bernreitner. Man darf 
gespannt sein, wie sie zu Mozarts 
wildem Pheromonrausch Liebe, 
Macht und Begehrlichkeiten toll 
durcheinander wirbeln lässt.

Verdiente Nominierung 
Mit der letztjährigen Produktion 
„Die Entführung aus dem Serail“  
ist Anna Katharina Bernreitner 
für den Österreichischen Musik-
theaterpreis (Kategorie Off The-
aterpreis) nominiert ist. 
Tips freut sich, für die Vorstel-
lung am 25. Juli 2x2 Tickets  auf 
www.tips.at verlosen zu dür-
fen.

Gräfi n (l.) und Cherubino

Donnerstag, 18. Juli, 19 Uhr
BRG (Schillerplatz 1)
weitere Vorstellungen (19 Uhr):
20., 21., 25., 27. und 28. Juli
Eintritt: VVK 30 Euro/AK 34 Euro
Karten: Tourismusbüro, Ö-Ticket
BESETZUNG
Peter Kubik (Graf)
Irena Krsteska (Gräfi n)
Ivan Zinoviev (Figaro)
Barbara Angermaier (Susanna)
Christina Sidak (Cherubino)
Veronika Dünser (Marcellina)
Johannes Schwendinger (Bartolo/
Antonio)
Savva Tikhonov (Basilio/Don Curzio)

Foto: kalinkaphoto
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FilMZUCKERl

Cold War & Free Solo
WaiDHoFEN/YBBs. Der Ver-
ein Filmzuckerl präsentiert im 
Juni mit „Cold War“ und „Free 
Solo“ zwei Originale mit Unter-
titeln.

Das erste Zuckerl am Mittwoch, 
5. Juni, um 20.30 Uhr sowie am 
Donnerstag, 6. Juni, um 18.15 
Uhr zeigt die fatale Liebe eines 
Paares, das vor dem Hintergrund 
des Kalten Krieges ohne einan-
der nicht leben kann und mitein-
ander fast keinen Frieden � ndet.
Zwischen Heimat und Exil, zwi-
schen Leidenschaft und Verlust 
sind Frankreich, Jugoslawien 
und Polen die Schauplätze des 
Films. Am Mittwoch, 26. Juni, 

steht um 21 Uhr „Free Solo“ der 
Dokumentarfilmer Elisabeth 
Chai Vasarhelyi und Jimmy Chin 
auf dem Programm. Präsentiert 
wird der hochspannende Kletter-
Thriller und das inspirierende 
Sportlerporträt in der dazu pas-
senden Location, der Kletterhal-
le Ga� enz (bei Schönwetter sogar 
open air). Weitere Infos � nden 
sich unter www.� lmzuckerl.at, 
Karten gibt‘s auf www.ntry.at.

Für die Beteiligten schwierig – die Liebe in Zeiten des Kalten Krieges    Foto: Polyfi lm

„Cold War“
Filmbühne Waidhofen
Mi, 5. Juni, um 20.30 Uhr
Do, 6. Juni, um 18.15 Uhr
„Free Solo“
Kletterhalle Gafl enz 
Do, 26. Juni, um 21 Uhr

Marschmusik-
bewertung am 
Pfi ngstmontag
Die Blasmusikkapellen der 
Umgebung stellen sich 
am Pfingstmontag, 10. 
Juni 2019, im Waidhofner 
Alpenstadion von 9 bis 
18 Uhr den Juroren des 
Blasmusikverbandes. Für 
das leibliche Wohl und das 
Rahmenprogramm rund um 
das Alpenstadion – speziell 
in der Allee – sorgt die 
Stadtkapelle Waidhofen 
an der Ybbs. Im Anschluss 
an die Marschmusikbewer-
tung spielt „MACH7“ zünf-
tig auf. Der Eintritt ist frei. 
                       Foto: Tips-Archiv

MUsiKsCHUlBall

Der Ball für die
ganze Familie
WaiDHoFEN/YBBs. „Alles Wal-
zer“ heißt es am Samstag, 15. 
Juni um 18 Uhr, wenn die Musik- 
und Kunstschule Waidhofen/
Ybbstal zum Musikschulball in 
den Plenkersaal einlädt. 

Die Besucher erwartet ein einzig-
artiger Abend im großen Ballsaal, 
eine Bar zum Träumen mit Pop- und 
Jazzklängen, echte Volksmusik zum 
Mittanzen und irische Musik in der 
„Golden Harp Bar“. Das Besondere 
an diesem Abend: Es spielen Schü-
ler und Lehrkräfte der Musik- und 
Kunstschule Waidhofen/Ybbstal 
sowie Mitglieder des Waidhofner 
Kammerorchesters. Für hochkarä-
tige Musik ist also ebenso gesorgt 

wie für liebevolle Beiträge der Nach-
wuchsmusiker. In Abendkleidung 
oder Tracht steht einem besonderen 
Sommernachtstraum nichts mehr 
im Wege. Und wem die Füße vom 
vielen Tanzen weh tun, der ist natür-
lich froh über einen Sitzplatz. Dieser 
kann im großen Ballsaal mit kom-
plettem Service (Essen und Geträn-
ke) um fünf Euro pro Person inklusi-
ve Begrüßungsgetränk unter E-Mail 
an musikschule@waidhofen.at oder 
telefonisch 07442/55455 reserviert 
werden. Der Eintritt ist frei.

Hochkarätige Musikbesetzungen sind garantiert. Foto: Musikschulverband Waidhofen

Samstag, 15. Juni 2019
Waidhofner Plenkersaal
Beginn: 18 Uhr
Sitzreservierung: 5 Euro (unter 
musikschule@waidhofen.at)

Kartenvorverkauf bei allen Media Märkten, LIBRO- & Saturn-Filialen, Ruefa Reisebüros, Trafikplus Trafiken,
Filialen der Volksbank Niederösterreich und im Stift Seitenstetten.
Online:www.cofo.at
Tel: 09 00 / 94 96 0 96

02.08.2019 Seitenstetten / Stiftshof

www.seitenstetten.gv.at

Marktgemeinde
SeitenStetten
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 30. Mai

FR, 31. Mai

SA, 1. Juni

SO, 2. Juni

DI, 4. Juni

MI, 5. Juni

DO, 6. Juni

SA, 8. Juni

SO, 9. Juni

MO, 10. Juni

MI, 12. Juni

FR, 14. Juni

SA, 15. Juni

SO, 16. Juni

MO, 17. Juni

MI, 19. Juni

DO, 20. Juni

Top-Termine

NACHT DER MUSICALS 
STEYR/AMSTETTEN. Die erfolgreichste 
Musicalgala aller Zeiten begeistert die Zuseher 
am 3.1. in Amstetten und am 13.1. in Steyr mit 
Hits aus Cats, Elisabeth, Mamma Mia, Tanz 
der Vampire, Das Phantom der Oper, König 
der Löwen, Frozen, Aladdin uvm. VVK: Raikas, 
Ö-Ticket, Schröder Tel. 0732/221523

Foto: Sporer

NIGHT OF THE DANCE 
LINZ/AMSTETTEN. Internationale 
Spitzentänzer zeigen am 3. Jänner 2020 im 
Brucknerhaus und am 9. Jänner 2020 in der 
Johann-Pölz-Halle spektakuläre Tanz- und 
Akrobatikszenen im Stil von Riverdance, Lord 
of the Dance, Dirty Dancing, Stomp, Afrika 
Afrika u. v. m. Karten: Raiffeisenbanken, Ö-
Ticket, Schröder Konzerte Tel. 0732/221523

Foto: Schröder

NABUCCO 
SEITENSTETTEN. Die Inszenierung der 
„Stagione D’Opera Italiana“ bietet Nabucco 
mit internationalen Solisten, Chor und Orches-
ter. Am 2. August erleben Open-Air-Fans das 
Meisterwerk im wunderbaren Ambiente des 
Stiftshofes in Seitenstetten. Karten: www.tips.
at, www.cofo.at, Ö-Ticket, Tel. 0900/9496096

Foto: Luka Fode

STARWEIHNACHT 2019 
FREISTADT/ZWETTL/WIESELBURG. 
Kastelruther Spatzen, Zellberg Buam 
und Edlseer: Donnerstag, 19. Dezember, 
19.30 Uhr, Messehalle Freistadt; Freitag, 
20. Dezember, 19.30 Uhr, Stadthalle 
Zwettl NÖ; Samstag, 21. Dezember, 17 
Uhr, Wieselburg NV-Forum, Neue Halle 3 
Karten: alle Volksbanken, oeticket.com, Tel. 
0664/2835900, mostviertelevents.at

Fo
to

: C
hr

is
tia

n 
Br

ec
he

is

Waidhofen an der Ybbs: Meditation in
der Natur, Spür.sinn-Basislager am Eckholz, 14-
tägig jeden Mittwoch (außer Feiertage) 18.30 -
21.00

Waidhofen an der Ybbs: Tanzabend "Fox
und Boogie Musik", Gasthof "Zum Schwarzen
Bären", jeden 1. Donnerstag im Monat, ab
20.00

Waidhofen an der Ybbs: Nationaler Rad-
wandertag, ASKÖ Sportanlage, 10.00 - 15.00

Ybbsitz: Cuarteto Cameselle - Klangschmie-
de, Firma Aigner, 20.30

Ybbsitz: Erstkommunion, Pfarrkirche, 9.30 -
11.00, VA: Pfarre

Waidhofen an der Ybbs: 21. Waidhofner
Volksfest - Das Revical nach 30 Jahren, Kreil-
hof - Benewiese, 31.5.2019 ab 17.00,
1.6.2019 ab 14.00 & 2.6.2019 11.00 - 18.00

Hollenstein an der Ybbs: Radsporttag,
Königsberg - Bikepark, 9.00, VA: Naturfreunde

Waidhofen an der Ybbs: 21. Waidhofner
Volksfest - Das Revical nach 30 Jahren, Kreil-
hof - Benewiese, 31.5.2019 ab 17.00,
1.6.2019 ab 14.00 & 2.6.2019 11.00 - 18.00

Ybbsitz: Gottesdienst - Klangschmiede, Pfarr-
kirche, 19.00 - 20.30, VA: Klangschmiede

Opponitz: Erstkommunion, Pfarrkirche, 9.00,
VA: Pfarre

Sonntagberg: Fußwallfahrt nach
Krenstetten, Abmarsch Klosterkirche Gleiß,
6.30, VA: Pfarre

Waidhofen an der Ybbs:
Dekanatsfirmung, Stadtpfarrkirche, 10.30 -
12.00

Waidhofen an der Ybbs: 21. Waidhofner
Volksfest - Das Revical nach 30 Jahren, Kreil-
hof - Benewiese, 31.5.2019 ab 17.00,
1.6.2019 ab 14.00 & 2.6.2019 11.00 - 18.00

Ybbsitz: Ägidi-Beten, Pfarrkirche, 7.00, VA:
Pfarre

Ybbsitz: Erlebnis-Schmiedetag, Fahrngruber
Hammer, 14.00, VA: Schmiedezentrum

Ybbsitz: Klassisches Orchesterkonzert - Klang-
schmiede, Neue Mittelschule, 19.30 - 22.30,
VA: Klangschmiede

Hollenstein an der Ybbs:
Waldjugendspiele, Start bei der
landwirtschaftlichen Fachschule Hohenlehen,
4.6.2019 bis 6.6.2019, jeweils 8.00 - 11.00,
VA: NÖ Forstaufsichtsdienst,
Info: F. Hinterleitner  07472-9025-21629
oder  0676-81221629

Sonntagberg: Stammtisch für pflegende An-
gehörige, kleiner Sitzungssaal der MG, jeden
1. Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00, VA: Sozi-
alreferat der Marktgemeinde

Ybbsitz: Vatertagskonzert, Neue Mittelschu-
le, 19.00 - 20.00, VA: Musikschulverband
Waidhofen/Ybbstal

Hollenstein an der Ybbs:
Waldjugendspiele, Start bei der
landwirtschaftlichen Fachschule Hohenlehen,
4.6.2019 bis 6.6.2019, jeweils 8.00 - 11.00,
VA: NÖ Forstaufsichtsdienst,
Info: F. Hinterleitner  07472-9025-21629
oder  0676-81221629

Hollenstein an der Ybbs:
Waldjugendspiele, Start bei der
landwirtschaftlichen Fachschule Hohenlehen,
4.6.2019 bis 6.6.2019, jeweils 8.00 - 11.00,
VA: NÖ Forstaufsichtsdienst,
Info: F. Hinterleitner  07472-9025-21629
oder  0676-81221629

Opponitz: Kinderlauftraining, Sportplatz,
17.00 - 18.00, VA: SVU - Sektion Turnen

Waidhofen an der Ybbs:
Informationsveranstaltung Berufsreifeprüfung,
HTL, 18.00 - 20.00, VA: BFI

Sonntagberg: Eröffnung Mostbrunnen,
Baichberg - gegenüber Kapelle "Rotes Kreuz"
(Haus Höfinger), 14.00, VA: Marktgemeinde

Böhlerwerk: Le*Go - Lebendiger Familien-
Gottesdienst - Kirchweihfest, Pfarrkirche, 9.00 -
 14.00, VA: Pfarre

Hollenstein an der Ybbs: Bergrettungs-
frühschoppen, Alter Pfarrhof, 10.00 - 20.00,
VA: Bergrettung

Opponitz: hl. Geist fangen am Leoferer Stein
- Schluchtenweg, VA: Alpenverein

Opponitz: Musi Stammtisch in der Schluch-
tenhütte, 17.00

Waidhofen an der Ybbs: Klangraum Vor-
spiel "Mit Bach auf die Suite", Alte Bene-Fa-
brik, 18.00 - 21.00

Opponitz: Eisenstraßen-Laufcup, Start/Ziel
Sportplatz, 13.00 Knirpsen- und Schülerlauf,
14.00 Hauptlauf, VA: SVU - Sektion Turnen

Sonntagberg:
Firmung, Basilika, 8.00 & 10.30

Waidhofen an der Ybbs: Marschmusikbe-
wertung, ab ca. 12.00 spielt die Gruppe
MACH7, Alpenstadion, 9.00 - 18.00

Ybbistz: Volksmusi-Treff, Mostheuriger
"Klein-Eibenberg", 18.00, VA: Josef Ritzinger
und Mostheuriger "Klein-Eibenberg"

Waidhofen an der Ybbs: E-Bike-Touren,
Mariensäule - Oberer Stadtplatz, 12.6.2019,
10.7.2019 & 7.8.2019, jeweils 17.30 - 19.00,
VA: Elisabeth und Franz Wagner

St. Leonhard am Walde: Felberpower
2019, 14.6.2019 ab 19.30, 15.6.2019 ab
19.30 & 16.6.2019 ab 10.30, VA: Trachtenmu-
sikkapelle

Waidhofen an der Ybbs: Bildungs- und Be-
rufsberatung - kostenlos.persönlich.vertraulich,
Stadtbücherei, 9.00 - 13.00

Waidhofen an der Ybbs: Wein findet
Stadt 2019, Fußgängerzone - Hoher Markt,
17.00, VA: WVP

Böhlerwerk: Chorkonzert Liederkranz, Böh-
lerzentrum, 19.30

Opponitz: Riesenwutzelturnier, Sportplatz,
11.00, VA: SVU - Fußball

St. Leonhard am Walde: Felberpower
2019, 14.6.2019 ab 19.30, 15.6.2019 ab
19.30 & 16.6.2019 ab 10.30, VA: Trachtenmu-
sikkapelle

Waidhofen an der Ybbs: Musikschulball,
Plenkersaal, 18.00, VA: Musikschulverband
Waidhofen/Ybbstal

Ybbsitz: Ortsturnier, Fußballplatz, 12.00 -
19.00, VA: Sportunion - Sektion Fußball

Opponitz: 2. Hüttendienst am Prochenberg,
VA: Alpenverein

Opponitz: Tag der Krankensalbung, Pfarrkir-
che, 9.00, VA: Pfarre

Sonntagberg: Hochamt Dreifaltigkeitssonn-
tag, Basilika, 9.15, ab 10.00 Kirtag am Sonn-
tagberg, Frühschoppen beim FF-Haus,

St. Leonhard am Walde: Felberpower
2019, 14.6.2019 ab 19.30, 15.6.2019 ab
19.30 & 16.6.2019 ab 10.30, VA: Trachtenmu-
sikkapelle

Waidhofen an der Ybbs: Frauenschicksa-
le, Tourismusbüro, 15.00

Ybbsitz: Jugendsporttag, Fußballplatz, 13.00
- 17.00, VA: Sportunion - Sektion Fußball

Ybbsitz: Pfadfinder-Frühschoppen, Lager-
haus, 10.00 - 17.00, VA: Pfadfindergruppe

Rosenau: Eltern-Kind-Café - Thema "Trage-
hilfen", Sozialzentrum, 9.30 - 11.00,
VA: Marktgemeinde Sonntagberg

Waidhofen an der Ybbs: GOLD-Konzert -
Abschlussprüfungen für Horn und Violoncello
solistisch und in kammermusikalischer Beset-
zung, Kristallsaal Schloss Rothschild,
19.00 - 20.00,
VA: Musikschulverband Waidhofen/Ybbstal

Hollenstein an der Ybbs: Mühlendisco,
Gasthof Jagersberger, 19.00, VA: Landjugend

Waidhofen an der Ybbs: Klangraum Vor-
spiel "Darf's ein Vorspiel sein?", Alte Bene-Fa-
brik, 19.30 - 22.00

Ybbsitz: Platzkonzert, Marktplatz, 19.30 -
21.30, VA: Musikverein

Böhlerwerk: Fronleichnam, Pfarrkirche, 9.00

Konradsheim: Meditative Wanderung, Do-
natus-Bründl - NATUR rund um Waidhofen/
Ybbs, 9.00 - 14.00

Opponitz: Fronleichnam-Prozession, Pfarrkir-
che und Altäre, 9.00, VA: Pfarre

Sonntagberg: Fronleichnam, Basilika, 8.00

Ybbsitz: Fronleichnam, Pfarrkirche, 9.30 -
11.00, VA: Pfarre
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Hollenstein an der Ybbs:
Kim Hoam - Fest 2019,
21.6.2019 bis 23.6.2019, 10.00 - 20.00,
VA: Dorferneuerungsverein

Sonntagberg: Sonnwendfeuer Windberg,
VA: Pfadfindergruppe Kematen/Gleiß, Info: Er-
satztermin bei Regen 22.6.

St. Georgen am Reith: Sonnwendfeuer,
VA: Sportverein

Waidhofen an der Ybbs: Allgemeiner
Nachtwächterrundgang, Stadtturm, 20.00 -
22.00

Waidhofen an der Ybbs: Drachenglück &
Feenzauber - Sagenwanderung auf den
Buchenberg, 18.00 - 20.00

Ybbsitz: Sonnwendfeuer beim Hause Kirch-
weg, 19.00, VA: SCU

Hollenstein an der Ybbs:
Kim Hoam - Fest 2019,
21.6.2019 bis 23.6.2019, 10.00 - 20.00,
VA: Dorferneuerungsverein

Konradsheim: Meditative Wanderung, Do-
natus-Bründl - NATUR rund um Waidhofen/
Ybbs, 9.00 - 14.00

Sonntagberg: Feuer am Berg, Feuerwehr-
haus Doppel, VA: ARGE Panoramahöhenweg
& Tourismusreferat der Marktgemeinde

St. Leonhard am Walde: Feuer am Berg,
Betriebsgelände Fa. Wallmüller, 19.00 - 22.00,
VA: ÖKB

Waidhofen an der Ybbs: Junganglertrag -
Anglererfahrung sammeln, Kraftwerk Stadt,
9.00 - 12.00

Ybbsitz: Feuer am Berg, Panorama-Höhen-
weg, 18.00, VA: ARGE Panorama-Höhenweg

Ybbsitz: Sommerkonzert, FeRRUM, 20.00,
VA: Gesangsverein

Hollenstein an der Ybbs:
Kim Hoam - Fest 2019,
21.6.2019 bis 23.6.2019, 10.00 - 20.00,
VA: Dorferneuerungsverein

Opponitz: Opponitzer Familientag, ASZ
Platz, VA: WIR für Opponitz

Sonntagberg: Schauturnen des
ATUS Rosenau, Sportplatz NMS, 10.30

Ybbsitz: Fronleichnam in Maria Seesal, Wall-
fahrtskirche, 9.30 - 11.00, VA: Pfarre

Sonntagberg: Schulabschlussfest Schulgar-
ten, 16.00, VA: NMS

Waidhofen an der Ybbs: Tanzabende,
Plenkersaal, 25.6.2019 & 26.6.2019, 18.00,
VA: Musikschulverband Waidhofen/Ybbstal

Sonntagberg: öffentliche Gemeinderats-
sitzung, Sitzungssaal der Marktgemeinde,
18.00, VA: Marktgemeinde

Waidhofen an der Ybbs: Tanzabende,
Plenkersaal, 25.6.2019 & 26.6.2019, 18.00,
VA: Musikschulverband Waidhofen/Ybbstal

Hollenstein an der Ybbs: Abschlussabend
Musikschule, Turnsaal NMS/VS, 19.00,
VA: Musikschule Waidhofen

Opponitz: Schulschlussmesse, Pfarrkirche,
8.00, VA: Volksschule und Pfarre

Filmbühne Waidhofen/Ybbs:
(Info:  07442-52593,
www.filmbuehne.at oder
office@filmbuehne.at)

Cold War (Filmzuckerl)
Mittwoch, 5. Juni, 20.30
Donnerstag, 6. Juni, 18.15

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123
Gesundheitsberatung   1450

Der Wochenenddienst ist derzeit nicht geregelt
und wird von den Ärzten freiwillig
durchgeführt!
SA - SO - Feiertag
Ordination jeweils 9.00 - 11.00
Freiwillige Rufbereitschaft für dringende
medizinische Fälle 8.00 - 14.00 unter
 07442-53156
Böhlerwerk & Waidhofen an der Ybbs:
30.5.2019
Dr. Jonna Feyertag-Leidl  07442-52933
1.6.2019 & 2.6.2019
Dr. Reinhard Bauer  07442-62135
8.6.2019 & 9.6.2019
Dr. Petra Schrey  07442-52425
10.6.2019,
15.6.2019 & 16.6.2019
Dr. Gerhard Gattringer  07442-53891
20.6.2019
Dr. Jonna Feyertag-Leidl  07442-52933
22.6.2019 & 23.6.2019
Dr. Petra Schrey  07442-52425

Hollenstein an der Ybbs, Opponitz &
St. Georgen am Reith:
30.5.2019,
1.6.2019 & 2.6.2019
8.6.2019 & 9.6.2019
Dr. Gabriele Höllmüller  07445-5565
10.6.2019
15.6.2019 & 16.6.2019
20.6.2019
22.6.2019 & 23.6.2019
Dr. Doris Hofbauer-Freudenthaler  07444-
7292

Rosenau & Sonntagberg:
30.5.2019
1.6.2019 & 2.6.2019
Dr. Gerhard Mayrhofer  07448-2500
8.6.2019, 9.6.2019 & 10.6.2019
Dr. Manfred Troll   07448-2322
15.6.2019 & 16.6.2019
Dr. Christian Hinterdorfer  07448-59955
20.6.2019,
22.6.2019 & 23.6.2019
Dr. Bernhard Zöchmann  07475-59003

Ybbsitz:
30.5.2019
1.6.2019 & 2.6.2019
8.6.2019 & 9.6.2019
10.6.2019
Dr. Manfred Moser  07443-88406 oder
 0664-4603904
15.6.2019 & 16.6.2019
20.6.2019
22.6.2019 & 23.6.2019
Dr. Andreas Pfleger  07443-86424 oder
 0676-3700244

Kurzfristige Änderungen der
diensthabenden Ärzte erfragen Sie bitte
telefonisch vor Ihrem Arztbesuch oder unter
dem häusärztlichen Notdienst  141

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
09.00 - 13.00,  141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

Waidhofen an der Ybbs:
30.5.2019,
15.6.2019 & 16.6.2019
Alte Stadtapotheke
Oberer Stadtplatz 21  07442-52574
1.6.2019 & 2.6.2019
Ybbstal Apotheke
Hammerschmiedstraße 2  07442-55589
10.6.2019
22.6.2019 & 23.6.2019
Zeller Apotheke
Hauptplatz 34  07442-20909
Rosenau:
8.6.2019 & 9.6.2019,
20.6.2019
Apotheke Rosenau
Waidhofnerstraße 43,  07448-2525

Opponitz: Flohmarkt, Altstoffsammelzen-
trum, 9.6.2019, VA: Freiwillige Feuerwehr

Waidhofen an der Ybbs:
Waidhofner Wochenmarkt, Oberer Stadtplatz,
jeden Dienstag und Freitag, 7.00 - 12.00

Waidhofen an der Ybbs:
Waidhofner Genussmarkt, Hoher Markt,
jeden Samstag, 8.30 - 12.00

Waidhofen an der Ybbs: 5. Eisenstraße
Bio-Naschmarkt, Fußgängerzone - Hoher
Markt, 23.6.2019, 10.00 - 18.00

Waidhofen an der Ybbs: Flohmarkt Kunst
& Krempel, Fußgängerzone, jeder 1. Samstag
im Monat, 8.00 - 13.00

Waidhofen an der Ybbs: Schärftag am Ge-
nussmarkt, Fußgängerzone, 4.5.2019,
1.6.2019, 6.7.2019, 3.8.2019 & 7.9.2019,
7.30 - 12.00, VA: Verein Stadtmarketing

Waidhofen an der Ybbs: Schärftag am
Wochenmarkt, Oberer Stadtplatz, 3.5.2019,
31.5.2019, 5.7.2019, 2.8.2019 & 6.9.2019,
7.00 - 12.00, VA: Verein Stadtmarketing

Waidhofen an der Ybbs: Sommernachts-
basar der Waidhofner Geschäfte, Hoher Markt,
28.6.2019, 18.00 - 21.00

Allhartsberg:
30.5.2019
8.6.2019, 9.6.2019 & 10.6.2019
Mag. Katharina Schoiswohl  0680-2032669
Waidhofen an der Ybbs:
1.6.2019 & 2.6.2019
15.6.2019 & 16.6.2019
22.6.2019 & 23.6.2019
Mag. Georg Six  07442-56456

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Rosenau: Mutter-Eltern-Beratung mit
Dr. Regina Klenk, Sozialzentrum, 17.6.2019,
11.00 - 12.00

Waidhofen an der Ybbs: Bildungs- und
Berufsberatung, Magistrat, 25.6.2019, 13.00 -
17.00

Waidhofen an der Ybbs: Treffpunkt für
pflegende Angehörige, Pfarrheim, 13.6.2019,
14.00 - 16.00, VA: Gesunde Gemeinde & Pfar-
re

Waidhofen an der Ybbs: Workshop "Tan-
zerei spezial" und Raum für kreatives Tanzen,
alte Bene Fabrik, 7.6.2019, ab 19.00

Waidhofen an der Ybbs: "Christine De
Pauli - schwebende Räume", Stadtgalerie -
raumimpuls, 24.5.2019 19.00 - 22.00,
25.5.2019 bis 30.6.2019, FR 16.00 - 19.00,
SA 10.00 - 13.00, SO 15.00 - 18.00

Waidhofen an der Ybbs: Führung -
Schaukraftwerk Schwellöd, sonntags 14-tägig
ab 19.5.2019 bis 26.10.2019, 15.00 - 16.00

Waidhofen an der Ybbs: Klangraum Waid-
hofen 2019 "Vorspiel", 12.5.2019 bis
19.6.2019

Ybbsitz: Ausstellung des Steinbildhauers
Manfred Hageneder, FeRRUM, 24.5.2019 bis
14.7.2019, VA: FeRRUM-welt des eisens

Sonntagberg: Seniorenbund-Tagesfahrt
Wallfahrt Radmer, 12.6.2019, Info: Frau Maier
 0676-5535038
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Nimm an der Challenge teil, erklimme unterschiedliche Gipfel
und gewinne tolle Preise im Gesamtwert von € 2.500,- 
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